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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Bürgerservice/Fundbüro
Montag bis Mittwoch:  08:15 – 16:15 Uhr
Donnerstag:  08:15 – 18:00 Uhr
Freitag:  08:15 – 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
in der KULTURa, Herrenwiesenstraße 12
Bitte nutzen Sie die Online-Terminvereinbarung 
unter www.oehringen.de oder 
Tel. 07941 / 68-321
Montag bis Donnerstag:  7:30 – 13 Uhr
Donnerstagnachmittag:  14 – 18 Uhr
Freitag:  7:30 – 12:15 Uhr
Rentenanträge (keine Beratung)
(Nur nach Terminvereinbarung) 
Tel. 07941/68-260, E-Mail: rente@oehringen.de
Wohngeldstelle
(Nur nach tel. Terminvereinbarung)
Tel. 07941/68-212 oder 68-150 oder 68-181 
oder 68-149
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte vereinbaren Sie einen Termin)
Montag, Mittwoch, Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Dienstag  geschlossen
Donnerstag:  8:30–12:15 Uhr / 14:00–18:00 Uhr
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Nutzen Sie das digitale Feedbackportal auf 
der Homepage www.oehringen.de/rathaus-ver-
waltung/dienstleistungen/feedbackportal  
Sie können auch eine E-Mail an info@oehrin-
gen.de schreiben oder sich telefonisch unter 
07941/68-0 melden.

  Gemeinderatstermine 2026
Jeweils dienstags, 19 Uhr, in der KULTURa: 
23.06., 21.07. (17.30 Uhr), 29.09., 20.10., 17.11., 15.12. 
(17.30 Uhr)mus

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tourismus-Tel. 07941 /68118
Mo. - Fr. 8.30 - 12:15 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. 14 - 18 
Uhr, Mo. u. Mi. 14 - 16 Uhr (mit Terminvereinbarung).
E-Mail: tourist@oehringen.de

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de, 
An der Walk 10, 74613 Öhringen,  
Tel. 07941 / 985730
www.oehringen.de/leben-wohnen/stadtseniorenrat
Buchung des Seniorenmobils 
dienstags 10:00–12:00 Uhr, Tel. 07941 / 985730. 
Fahrzeiten:    
mittwochs 9:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 9:00 -18:00 Uhr, freitags 9:00 -13:00 Uhr. 
Keine Buchung über Anrufbeantworter möglich!
Buchung Fahrrad-Rikscha: Hr. Gerd Jungk, 
Mobil: 0151/42234752, Mo. - Fr. 10 -12 Uhr 
Start: Parkplatz Alte Turnhalle oder n. Vereinbarung.

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 07941 / 684200
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Der Medienrückgabeautomat ist außerhalb der 
Ö� nungszeiten verfügbar.

Kinder & Jugend
Jugendhaus Fiasko, Büttelbronnerstr. 31.   
Mo., Di., Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr 

Mobil.: 01512/6027404, Tel.: 07942/9290344 
klaus.klabunde@friedenshort.de 
frieder.uhlenbruck@oehringen.de 
Instagram: @mobile_jugendarbeit_oehringen
Jugendpavillon, Am Cappelrain 32, Tel.: 07941/684021 
Ö� nungszeiten: April - September: 
Mo., Di., Do: 12:20 - 18 Uhr, Mi. 14 - 18 Uhr, 
Fr. 16 - 20 Uhr. 
Oktober - März: Mo., Di., Do. 12:20 - 17 Uhr,  
Mi. 14 - 17 Uhr, Fr. 14 - 17 Uhr. 

Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Ö� nungszeiten:
Dienstag: 13:30 – 16:30 Uhr
Donnerstag: 8 – 13 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung möglich.Ku

Bildung
Jugendmusikschule Öhringen 
Haller Str. 22, Tel. 07941/ 684030 
jugendmusikschule@oehringen.de 
Montag – Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Öhringen
Schulstr. 6, (Alte Schule Cappel), Tel. 07941/684250
volkshochschule@oehringen.de
Ö� nungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag   9 bis 13 Uhr
Dienstag  geschlossen
Donnerstag:  14 - 17 Uhr

Soziales
Betreuungsverein im Hohenlohekreis e.V.
Die. 9-12 Uhr, Haus an der Walk.
Tel. 07940/931150, info@btv-hohenlohe.de
Betreuungsverein Diakoniestation Öhringen
Bahnhofstraße 28, 74613 Öhringen
Tel. 07941/69796-30, betreuungsverein@diakonie-
station-oehringen.de
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Würzburger Straße 30, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Tel. 07940/18-1866 oder -1867 / -1799
E-Mail: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.
Bismarckstr. 22, 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 648026, info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  „Haus an der Walk”
info@hausanderwalk.de / www.hausanderwalk.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen, Tel. 07941 / 62897 
Ö� nungszeiten:  
Montag – Freitag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 
Bürozeiten: Montag - Freitag 8:30 - 11:30 Uhr,  
Donnerstag 14 - 16:30 Uhr

Freibäder
H2Ö – das Strandbad
Rendelstraße 31, Tel.: 07941/684350
Ö� nungszeiten: Täglich 8 bis 19:30 Uhr

Freibad „Bädle“ Michelbach
Am Sportplatz 17
Ö� nungszeiten: Montag bis Freitag 13 - 19:30 Uhr, 
Samstag & Sonntag 10 - 19:30 Uhr, 
Sommerferien & Feiertage ab 10 Uhr

Wochenmarkt:

Marktzeiten ganzjährig
Mittwoch 07:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30–16:00 Uhr

Mittwoch  13:00–18:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf 
den Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Ser-
vicekarte und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
Dienstag 13 - 17 Uhr       Donnerstag 9 - 12 Uhr
Freitag 10 - 17 Uhr           Samstag 10 - 17 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 07941 / 684910
Montag – Freitag:  7:00–12:00 Uhr
Montag – Donnerstag:  13:00–16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 / 38574
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478
Ö� nungszeiten Kläranlage/Kadaverannahmestelle:
Montag - Donnerstag 7:30 – 14:30 Uhr Freitag 
7:30 – 10:30 Uhr

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0761 / 19240

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 07941 / 692334

Notfallpraxis 
im Hohenloher Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag    9 - 19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0791 / 7530
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00–15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18:00–21:00 Uhr und am Wochenende von 
9:00–15:00 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
01803 / 112001 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0761/120 120 00

docdirekt.de – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711 / 96589700
Montag – Freitag  9:00–19:00 Uhr 

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst

Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15–18:30 Uhr 
Samstag 9:00–12:30 Uhr Tel. 07940 / 91440

Krankentransport Tel. 07941 / 19222

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 07940 / 58954
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0800 / 1110333
Montag – Samstag  14:00–20:00 Uhr

Veranstaltungskalender
Veranstaltungen melden Sie bitte an
veranstaltungen@oehringen.de

Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen 
unter: www.oehringen.de/freizeit-tourismus/ver-
anstaltungskalender
Bitte denken Sie daran, die Stadtverwaltung über 
Absagen oder Verlegungen zu informieren.
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Beraten und beschlossen
Gemeinderatsbeschlüsse vom 19. Mai 2026
Der Gemeinderat fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 
19.05.2026 folgende Beschlüsse:

Kindergartenbedarfsplanung der Stadt Öhringen �  
(22. Fortschreibung)
Der Gemeinderat nimmt die 22. Fortschreibung der Kindergar-
tenbedarfsplanung zur Kenntnis.
Umsetzung des Klimaschschutzkonzeptes: - Sachstandsbe-
richt, - Unterzeichnung Unterstützende Erklärung
Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Stadtverwaltung über 
den Stand der Umsetzung des integrierten Klimaschutzkonzepts 
zur Kenntnis und stimmt mehrheitlich (15 Ja / 9 Nein / 6 Enthal-
tungen) der Unterzeichnung der unterstützenden Erklärung zum 
5. Klimapakt zwischen dem Land Baden-Württemberg und den 
Kommunalen Landesverbänden gemäß § 5 Absatz 2 KlimaG BW 
zu. Die Verwaltung wird nach mehrheitlichem Beschluss (15 Ja 
/ 8 Nein / 7 Enthaltungen) beauftragt, die sich hieraus ergeben-
den Fördermöglichkeiten, insbesondere aus den Programmen 
KLIMOPASS und Klimaschutz-Plus, zielgerichtet zu nutzen, um 
Maßnahmen mit erkennbarem Mehrwert für die Bevölkerung 
umzusetzen und gleichzeitig eine Entlastung des kommunalen 
Haushalts zu erzielen.

Antrag auf Genehmigung der Heizanlage �  
Hohenloher Krankenhaus Öhringen
Der Gemeinderat erteilt nach mehrheitlichem Beschluss (25 Ja 
/ 4 Nein / 1 Enthaltung) das planungsrechtliche Einvernehmen 
gemäß § 36 Abs. 1 BauGB zum Antrag der Stadtwerke Öhringen 
GmbH zur Genehmigung der Heizzentrale Öhringen im Hohenlo-
her Krankenhaus Öhringen.
Ersatzbeschaffung eines Hubsteigers für den Baubetriebshof
Die Firma Ruthmann Holdings GmbH, 48712 Gescher, erhält nach 
einstimmigem Beschluss (27 Ja / 3 Enthaltungen) im Rahmen ei-
ner Ersatzbeschaffung den Auftrag zur Lieferung eines Hubstei-
gers zum Angebotspreis von 288.848,70 €.

Ab 8. Juni: Vollsperrung der Ortsdurchfahrt 
Cappel für Belagsarbeiten
L 1036: Ersatzneubau der Epbachbrücke Öhringen Cappel: 
Das Regierungspräsidium Stuttgart und die Stadt Öhringen 
führen seit März 2025 Arbeiten im Rahmen des Ersatzneu-
baus der L 1036 Epbachbrücke durch. Zur Aufbringung der 
Fahrbahndecke wird die Ortsdurchfahrt Cappel im Juni 2026 
zwei Wochen voll gesperrt. Das ursprüngliche Bauende ver-
zögert sich aufgrund von Mehrarbeiten.
Seit März 2025 laufen die Arbeiten zur Gesamtmaßnahme. Die 
Arbeiten des Ersatzneubaus der L 1036 Epbachbrücke umfassen 
auch den Neubau einer Geh- und Radwegbrücke in Öhringen Cap-
pel. Im Rahmen der Maßnahme erfolgen zudem weitere Leitungs-
arbeiten im Auftrag der Stadt Öhringen und Straßenbauarbeiten 
im Bereich der gesamten L1036-Ortsdurchfahrt von Cappel.

Im nächsten Schritt wird unter anderem die komplette Fahr-
bahndecke der Ortsdurchfahrt Cappel aufgebracht. Dazu 
wird die Ortsdurchfahrt voraussichtlich von Montag, 8. Juni 
2026, für rund zwei Wochen voll gesperrt. Eine entsprechende 
Umleitung wird vor Ort ausgeschildert. Das Regierungspräsidium 
wird hierzu nochmals eine separate Pressemitteilung rechtzeitig 
veröffentlichen.
Zudem gab es weitere, zuvor nicht absehbare Mehrarbeiten. Un-
ter anderem müssen zusätzliche Leitungen im Auftrag des Lei-
tungsträgers verlegt und bereits bestehende Leitungen in die-
sem Bereich umgelegt werden. Außerdem werden zusätzliche 
Gehwege erneuert und Bordsteine ausgetauscht. Das Bauende 
der Gesamtmaßnahme, das zuletzt für Mitte Juni 2026 vorgese-
hen war, verschiebt sich daher nach hinten. 

Nach aktuellem Stand dauern die Verkehrsbeeinträchtigungen 
bis Ende Juni 2026 an. Bis Ende Juli 2026 finden weitere Rest-
arbeiten statt, die den Verkehr nicht oder lediglich geringfügig 
beeinträchtigen. Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis für die Beeinträchtigungen während der Bauzeit. Aktuelle In-
formationen über Straßenbaustellen im Land können Interessier-
te auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des Landes 
Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de abrufen. 
VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Wer-
bung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

Teil-Sperrung Kreuzung Rendelstraße/
Pfaffenmühlweg
Wegen Arbeiten an den Nahwärmeleitungen wird ab dem 
26.05.2026 der Kreuzungsbereich vom Pfaffenmühlweg mit der 
nördlichen Rendelstraße (Kreuzung auf Höhe Hallenbad) teilwei-
se gesperrt. Die Zufahrt zum Freibad/Hallenbad und nach Nor-
den zu den Wohnhäusern in der Rendelstraße ist während der 
Bauphase nur von Richtung Osten (vom Lidl kommend) möglich. 
Die Rendelstraße wird nach Norden hin zur Einbahnstraße. Die 
Baumaßnahme wird zwei bis drei Wochen dauern. Die Umleitung 
erfolgt über die Haller Straße.

Sperrung des Kocher‑Radwegs 
Forchtenberg‑Sindringen bis Öhringen‑Ohrnberg
Der Kocher‑Radweg ist im Abschnitt Forchtenberg‑Sindringen 
bis Öhringen‑Ohrnberg aufgrund eines Felssturzes und damit 
einhergehenden Hangsicherungsarbeiten für diese Radsaison 
voll gesperrt.
Eine Umleitung ist bis auf Weiteres über einen Waldweg einge-
richtet und muss von Radfahrenden genutzt werden, eine alter-
native Wegführung besteht nicht. Dieser Waldweg ist etwa 3,3 km 
lang, geschottert und hügelig. Von einer Befahrung mit einem 
Straßenrennrad wird abgeraten. Wir bitten alle Radfahrenden, die 
geänderte Strecke bei ihrer Tourenplanung zu berücksichtigen.

Zeitweise Straßensperrung im Ohrntal
Seit 27. Mai bis vermutlich 20. Juni 2026 wird das Ohrntal/die  
K 2384 morgens von 05:00 bis ca. 11:00 Uhr immer wieder für den 
gesamten Verkehr gesperrt werden.

Wiedereröffnung des „Bädle Michelbach – �  
Das Familienbad“
Rund 450 Gäste feiern Rückkehr des sanierten Freibads. Nach 
umfassender Modernisierung für rund 4,3 Millionen Euro er-
öffnet Öhringens zweites Freibad – gefördert durch das Land 
Baden-Württemberg

Der 21. Mai 2026 ist ein festlicher Tag für den Teilort Michelbach 
und die gesamte Große Kreisstadt Öhringen: Rund 450 Gäste aus 
Verwaltung, Politik und dem Ortsteil versammelten sich zur fei-
erlichen Einweihung des grundlegend modernisierten Freibades 
„Bädle“ Michelbach. Nach einer umfassenden Sanierung steht 
das Traditionsbad ab dem 22. Mai 2026 wieder der Öffentlichkeit 
zur Verfügung.
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ehrenamtlich helfenden Hän-
den aus Michelbach. Er erin-
nerte an die Geschichte der 
Sanierung, die 2019 mit Rohr-
brüchen begonnen hatte, und 
würdigte den klaren Rückhalt 
des Gemeinderats für die Er-
haltung des Freibades.
Die Theatergruppe Michelbach 
am Wald sorgte mit einem The-
aterstück für Heiterkeit und 
Nostalgie: In Anspielung auf die Eröffnung des „Bädle“ im Jahr 
1962, bei der – wie Oberbürgermeister Wegener schmunzelnd 
berichtete – seinerzeit 1.000 Festwürste ausgegeben wurden, 
spannte das Stück einen charmanten Bogen zwischen Vergan-
genheit und Gegenwart.
Einen besonderen Moment der Feierlichkeiten lieferte Oberbür-
germeister Patrick Wegener selbst: Mit einer bunten Gäwele-
Flöhri-Badehose – ein persönliches Geschenk von Ortsvorsteher 
Rainer Dieroff zur Einweihung – wagte er als Erster den Sprung 
ins neue Becken und gab damit symbolisch den Startschuss für 
das grundlegend renovierte „Bädle“. Im Wettschwimmen mit 
Ortsvorsteher Dieroff bewies er, dass die Freude am neuen Bad 
auch ganz oben ankommt.

 
Theaterstück der Theatergruppe Michelbach

Tradition seit 1960 – modernisiert für die Zukunft
Das „Bädle“ im Teilort Michel-
bach am Wald liegt idyllisch 
eingebettet zwischen Weinber-
gen und blickt auf eine lange 
Geschichte zurück. Seit seiner 
Eröffnung im Jahr 1962 ist es 
ein beliebter und idyllisch ge-
legener Treffpunkt mit großer 
Liegewiese und altem Baum-
bestand. Altersbedingt war es 
mittlerweile jedoch dringend 
sanierungsbedürftig. Veraltete 
Technik, undichte Leitungs-
netze sowie erhebliche bau-
liche und technische Mängel 
erforderten eine umfassende 
Generalsanierung. Denn das 
Bad spielt eine herausragende Rolle als Sport- und Sozialtreff-
punkt und ist ein unverzichtbarer Bestandteil des Ortslebens in 
Michelbach. So beschloss am 16. April 2024 der Gemeinderat ein-
stimmig die umfassende Sanierung. Am 14. November 2024 er-
folgte der Spatenstich. Ursprünglich angesetzt waren Kosten von  
3,3 Millionen Euro. 750.000 Euro kamen aus dem Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum des Landes Baden-Württemberg (ELR). 
Die finalen Mehrkosten von einer Million Euro ergeben sich unter 
anderem durch die Wiederherstellung der Freibadzufahrtsstra-
ße, die Schaffung einer Bademeisteraufsicht nach den aktuellen 
Richtlinien sowie zusätzlichen Kosten im Zuge der Neueinde-
ckung des alten Umkleide- und Kioskgebäudes. Über die Mehr-
kosten hatte die Stadtverwaltung den Gemeinderat im Novem-

 
Planschbecken für die Kleinsten 
mit Sonnensegel und Rutsche

Oberbürgermeister Patrick Wegener: �  
„Klares Zeichen für Freizeit und Lebensqualität“
Oberbürgermeister Patrick Wegener freut sich: „Diese Freibad-
saison ist mit der Wiederkehr des ‚Bädle‘ Michelbach nach seiner 
umfassenden Modernisierung etwas ganz Besonderes. Die Inves-
tition von rund 4,3 Millionen Euro ist ein klares Zeichen unseres 
Engagements für Freizeit und Lebensqualität in Öhringen und 
dem Teilort Michelbach – unterstützt durch das Land Baden-
Württemberg. Der größte Dank gilt allen Ehrenamtlichen, die in 
vielen Arbeitsstunden das ‚Bädle‘ liebevoll für uns alle hergerich-
tet haben.“

Umfassende Modernisierung mit Edelstahlbecken
Die Sanierungsmaßnahmen 
umfassen den Einbau hoch-
wertiger Edelstahlbecken, 
den Neubau eines moder-
nen Technikgebäudes, eine 
vollständige Neuverrohrung 
sowie modernste Filter- und 
Wasseraufbereitungstechnik. 
Zukünftig wird das Bad mit 
Trinkwasser befüllt, um höchs-
ten hygienischen Standards zu 
entsprechen.
Das große Becken verfügt über 
Startblöcke und Schwimmbah-
nen für 25 Meter Länge, erwei-
terbar auf 33 Meter, eine kleine Rutsche sowie einen abgetrenn-
ten Nichtschwimmerbereich. Das lauschige Planschbecken für 
Kinder, das vom alten Baumbestand umsäumt ist, wurde auf zwei 
Wassertiefen ausgerichtet, mit einer Rutsche ausgestattet und er-
hielt zum Schutz vor UV-Strahlung ein Sonnensegel.
Das Sanierungskonzept stammt vom Bäderbau-Büro 
Richter+Rausenberger aus Gerlingen. Die Gesamtinvestition be-
läuft sich auf rund 4,3 Millionen Euro. Unterstützt wird das Projekt 
durch einen Zuschuss von 750.000 Euro aus dem Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum des Landes Baden-Württemberg 
(ELR).

Feierliche Eröffnung mit vielen freudigen Gesichtern
Ab 16 Uhr strömten die Gäste 
zum Festgelände, musikalisch 
begrüßt und begleitet vom 
Musikverein Michelbach, der 
der Einweihung von Beginn 
an eine festliche Atmosphä-
re verlieh. Oberbürgermeis-
ter Patrick Wegener eröffnete 
den offiziellen Teil mit seiner 
Rede, gefolgt von Ortsvorste-
her Rainer Dieroff, der die be-
sondere Bedeutung des „Bäd-
le“ für den Ortsteil würdigte. 
Architektin Kathrin Richter-
Hönes vom Planungsbüro 
Richter+Rausenberger sprach 
als Vertreterin der Planer und 
überreichte zur Freude aller Anwesenden eine Torte in Form eines 
Schwimmrings – eine verspielte Hommage an den gelungenen 
Abschluss des Projekts. Den emotionalen Höhepunkt des offi-
ziellen Programms bildete ein Theaterstück der Theatergruppe 
Michelbach am Wald, bevor der Abend bei einem gemütlichen 
Beisammensein mit Bewirtung ausklang.

Ein Fest aus der Mitte des Ortsteils
Nicht nur die Sanierung selbst, sondern auch die Organisation 
der Einweihungsfeier lag in den Händen der Michelbacherinnen 
und Michelbacher. Bewohnerinnen und Bewohner des Ortsteils 
renovierten in Eigenleistung das Kioskgebäude mit Toilette und 
Umkleiden. Ortsvorsteher Rainer Dieroff dankte in seiner Rede 
den Planern, dem Stadtbauamt, Oberbürgermeister Wegener, 
Oberbürgermeister a. D. Thilo Michler sowie dem früheren Orts-
vorsteher Klaus Hornung für den Rückhalt – und ebenso allen 

 
Rund 450 Gäste waren bei der 
Einweihung im „Bädle“ dabei

 
Michelbachs Ortsvorsteher Rai-
ner Dieroff�Fotos: Stadt Öhringen

 
Das „Bädle“ ist wieder geöffnet!
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ber 2025 informiert. Die Eröffnung war für den Sommer 2025 
geplant, musste jedoch aufgrund von Lieferproblemen beim Ma-
terial für die neuen Edelstahlbecken verschoben werden.

Öhringen: Zwei Freibäder und ein Hallenbad
Zur Neueröffnung wurde das 
Freibad Michelbach nun offizi-
ell in „Bädle Michelbach – Das 
Familienbad“ umbenannt. 
Mit der Wiedereröffnung des 
„Bädle Michelbach“ verfügt 
Öhringen nun über zwei Frei-
bäder, die im Sommer geöff-
net sind. Neben dem „Bädle 
Michelbach“ bietet das H₂Ö 
– das Strandbad ein weiteres 
attraktives Freibadangebot. 
Bitte beachten Sie: Die Einzel- 
und Familien-Saisonkarten sind für beide Freibäder, sowohl das 
H2Ö – das Strandbad als auch das „Bädle Michelbach – Das Fami-
lienbad“ gültig. Ergänzt wird das Bade-Angebot in Öhringen im 
Herbst/Winter durch das Hallenbad Rendel-Bad mit der 2025 neu 
sanierten Sauna.

„Bädle Michelbach – Das Familienbad“
Am Sportplatz 17 
74613 Öhringen-Michelbach 
Tel. 07941 7881

Einzelpreise
Personen ab 18 Jahre:		  3,00 Euro
Kinder/Ermäßigte*:			   1,50 Euro

Saisonkarten (Für das Freibad H2Ö - das Strandbad und 
das „Bädle Michelbach – Das Familienbad“ gültig)
Familien mit Kindern bis einschl. 17 Jahre
gegen Vorlage eines Familienstammbuches
oder Ausweises:			   120,00 Euro
Personen ab 18 Jahre:		  85,00 Euro

Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche
bis einschl. 17 Jahre:			   40,00 Euro
Ermäßigte Personen*:		  40,00 Euro
Familie Schwerbehinderte
gegen Vorlage eines Ausweises: 	 95,00 Euro

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag		  13 bis 19:30 Uhr 
Samstag, Sonntag		  10 bis 19:30 Uhr 
Sommerferien, Feiertage	 ab 10 Uhr

 
Badespaß in den Weinbergen

 
Die Sanierung wurde mit 750.000 
Euro aus dem Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum des 
Landes Baden-Württemberg ge-
fördert

Sommer, Sonne, Spaß – �  
das Ferienprogramm 2026 ist da!
Wenn die Sommerferien näher rücken, steigt 
bei vielen Kindern die Vorfreude auf freie Tage, 
Sonnenschein – und spannende Ferienerleb-
nisse! Auch in diesem Jahr haben sich die Stadt 
Öhringen, die Gemeinde Pfedelbach und die 
Gemeinde Zweiflingen wieder zusammenge-
tan, um ein buntes und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm auf die Beine zu stellen.
Vom 30. Juli bis 12. September 2026 erwar-
tet Kinder und Jugendliche aus der Region das mittlerweile 35. 
Kinderferienprogramm – randvoll mit kreativen, sportlichen, 
abenteuerlichen und spannenden Aktionen. Zahlreiche Vereine, 
Gruppen, Organisationen und Behörden haben gemeinsam da-
ran mitgewirkt, ein attraktives Angebot für die Sommerzeit zu-
sammenzustellen.
Ob Bastelspaß, Sportturniere, Naturerlebnisse oder spannende 
Ausflüge – es ist für jeden Geschmack etwas dabei. Kinder kön-
nen sich aus dem Programm bis zu sieben Lieblingsaktionen aus-
wählen und sich direkt online anmelden.
Alle Informationen und das komplette Angebot finden Sie ab so-
fort unter www.oehringen.ferienprogramm-online.de
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2026!
Ein Losverfahren entscheidet über die Platzvergabe. Nach dem 
Stichtag eingehende Anmeldungen werden nur berücksichtigt, 
falls es noch freie Plätze gibt. Die Teilnehmerausweise mit den zu-
geteilten Veranstaltungen werden in der Woche vom 29.06. bis 
03.07.2026 per E-Mail verschickt.
Für Fragen steht Natalie Mirau Sachgebiet Jugend und Integration 
der Stadt Öhringen zur Verfügung – telefonisch vormittags unter 
07941/68-214 oder per E-Mail an natalie.mirau@oehringen.de
Ein Sommer voller Erlebnisse wartet – �  
jetzt anmelden und dabei sein!

 
Hier geht es di-
rekt zum Ferien-
programm
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•	 Mittwoch (17.06.): Die 
Journalistin Ira Peter 
geht bei ihrer spannen-
den Lesung „Deutsch 
genug?“ ab 19:30 Uhr 
in der Stadtbücherei gesell-
schaftlichen Vorurteilen auf 
den Grund.

•	 Donnerstag (18.06.): Kino-
Feeling trifft auf Cocktails: 
Bei „Movie & Mocktails“ im AWO Familienzentrum im Lime-
spark, Ceresstraße 1, flimmert ab 18:30 Uhr die charmante und 
tiefgründige Komödie „The Big Sick“ über die Leinwand.

•	 Freitag (19.06.): Der Nachmittag gehört der Musik: Unter dem 
Motto „Musik verbindet“ präsentieren die Schülerinnen und 
Schüler der Musik- und Kunstschule Dück ab 17 Uhr im Blauen 
Saal die Vielfalt der klassischen und internationalen Musik.

•	 Samstag (20.06.): Großes „Fest der Kulturen“ ab 13 Uhr 
auf dem Marktplatz. Eintritt frei. Festival mit interna-
tionaler Küche, Tanz- und Musik-Auftritten und Mit-
machaktionen. Ab 19 Uhr Konzert mit Manden Djarra. 
Getragen wird die Interkulturelle Woche von einem starken 
Netzwerk zahlreicher lokaler Vereine und Organisationen. Das 
komplette Programm sowie alle Details zur Anmeldung gibt 
es online unter www.ikw-oehringen.de. Für weitere Informa-
tionen steht das Referat für Jugend und Integration der Stadt 
Öhringen (Stefan Möhler, Tel. 07941 68217, stefan.moehler@
oehringen.de) gerne zur Verfügung.

Öhringen blüht weiter: Die Highlights im Juni
Die Feierlichkeiten zum Jubilä-
um „10 Jahre Landesgarten-
schau“ gehen in die nächste 
Runde. Nachdem der Mai be-
reits zahlreiche Besucher zu 
den Veranstaltungen gelockt 
hat, verspricht auch der Juni 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm voller Sport, Kultur und 
geselligem Miteinander. Den 
Auftakt macht der 3. Juni mit 
dem Kreativ-Treff der Freun-
de der Landesgartenschau 
in der Hohenloher Scheune. 
Diesemal wird ein Sitzkissen 
gehäkelt. Davor treffen sich 
Interessierte zu „EBBES“ des 
Stadtseniorenrats mit dem 
Thema Pflanzen und Kräuter 
bei den Römern. Nur einen 
Tag später, am 4. Juni, lädt 
der OHRN BEACH After Work 
dazu ein, den Feierabend in entspannter Atmosphäre ausklingen 
zu lassen.
Für Natur- und Geschichtsinteressierte bietet der Monat Juni 
ebenfalls spannende Einblicke: Am 6. Juni findet eine fachkun-
dige Führung durch den Hofgarten und die Cappelaue statt, 
während sich junge Entdecker am 7. Juni im Weygang-Museum 
auf die Spuren der Vergangenheit bei der Kinderführung „Römer 
trifft Germane“ begeben können. Sportlich wird es Mitte des 
Monats, wenn vom 12. bis 14. Juni das Große Reit- und Spring-
turnier stattfindet. Ein weiteres besonderes Jubiläum wird am 
14. Juni am Kletterturm gefeiert, der zu einem Familientag in der 
Höhe einlädt.
Das dritte Juni-Wochenende steht ganz im Zeichen der Gemein-
schaft und der Kulturen. Am 19. Juni beginnt die Sonnwendfeier 
in der Cappelaue, gefolgt vom Fest der Kulturen im Rahmen der 
Interkulturellen Woche am 20. Juni. Wer die Stadt und ihre Umge-
bung lieber auf zwei Rädern erkundet, kann sich am selben Tag 
der Fahrradführung unter dem Motto „Vor den Toren der Stadt“ 
anschließen. Am 28. Juni feiert der ACK sein traditionelles ökume-
nisches Peter- und Paulfest im Hofgarten. 

 
Kletterturm

 
Sonnenwendfeier�
� Fotos: Stadt Öhringen

Interkulturelle Woche (IKW) Öhringen �  
unter dem Motto „dafür!“
Bunt, laut, grenzenlos: �  
Die Interkulturelle Woche in 
Öhringen startet durch! Vom 
15. Juni bis 20. Juni 2026
Die Stadt Öhringen bekennt 
Farbe – und zwar unter dem 
klaren Motto „dafür!“. Vom 15. 
bis 20. Juni 2026 verwandelt 
sich die Stadt in einen leben-
digen Ort der Begegnung und 
feiert die kulturelle Vielfalt. Es wartet ein abwechslungsreiches 
Programm, das Menschen zusammenbringt, zum Lachen anstif-
tet und zum Nachdenken anregt.

Ein Highlight: �  
Fest der Kulturen und Trommel-Feuerwerk am Samstag
Am Samstag, den 20. Juni, 
erreicht die Festwoche ihren 
mit Spannung erwarteten Hö-
hepunkt. Ab 13 Uhr wird der 
Marktplatz bei freiem Eintritt 
zur Weltbühne für das große 
„Fest der Kulturen“. Internati-
onale kulinarische Köstlichkei-
ten, mitreißende Auftritte regi-
onaler Tanz- und Musikschulen 
sowie kreative Mitmachakti-
onen für Groß und Klein ga-
rantieren beste Festival-Stim-
mung.
Richtig laut und energiegela-
den wird es dann ab 19 Uhr: 
Das Ensemble Manden Djarra 
bringt das Feuer Westafrikas direkt auf den Öhringer Marktplatz. 
Die Formation rund um den international renommierten Meis-
tertrommler Billy Konaté liefert ein rhythmisches Feuerwerk aus 
kraftvollen Djembés, Gesang und rasanten Tanzchoreografien. 
Ein authentisches Erlebnis voller Lebensfreude und ein grandio-
ser Abschluss, der garantiert niemanden stillstehen lässt!

Kultur, Comedy und ein hochkarätig besetzter Live-Podcast
Doch auch die Tage vor dem 
großen Finale haben es in sich:
•	 Montag (15.06.): Die Er-

öffnung durch unseren OB 
Patrick Wegener um 19 Uhr 
im Blauen Saal verspricht 
mit der Karibik-Band Calaloo 
und dem messerscharfen 
Comedy-Wirbelwind Nekta-
rios Vlachopoulos beste Un-
terhaltung.

•	 Dienstag (16.06.): Ein span-
nender Talk wartet um 19 Uhr 
im Jugendkulturhaus FiAS-
Ko, Büttelbronnerstraße 31: 
Beim Live-Podcast „Sind wir 
die Welt? – Wer gehört 
dazu?“ fühlt Moderator Fa-
bio Gentile seinen Gästen 
auf den Zahn. Auf dem Podi-
um diskutiert dabei unter 
anderem der Stuttgarter Po-
lizeipräsident Thomas Ber-
ger neben Öhringens OB  
Patrick Wegener und Integ-
rationsmanagerin Andrea 
Schusterová über gesellschaftlichen Zusammenhalt und Si-
cherheit. Für die kleinen Gäste ab 5 Jahren gibt es an diesem 
Tag bereits um 15:15 Uhr das Bilderbuchkino „Eine Wiese für 
alle“ in der Stadtbücherei.

 
� Foto: Stadt Öhringen

 
Am Samstag, 20. Juni, spielt 
beim großen „Fest der Kulturen“ 
die Band Manden Djarra – eine 
Formation rund um den inter-
national renommierten Meister-
trommler Billy Konaté – ab 19 Uhr 
auf dem Marktplatz� Foto: pr

 
Moderator Fabio Gentile� Foto: pr

 
Der bekannte Comedian Nekta-
rios Vlachopoulos eröffnet die 
Interkulturelle Woche Öhringen 
am 15. Juni um 19 Uhr im Blauen 
Saal des Rathauses�
� Foto: Marvin Ruppert

 
Ira Peter� Foto: Arthur Bauer
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Highlights
im Juni

03.06. Kreativ-Treff in der Hohenloher Scheune
03.06. EBBES vom Stadtseniorenrat
04.06. OHRN BEACH After Work 
06.06. Führung durch Hofgarten und Cappelaue
07.06. Kinderführung „Römer trifft 
 Germane“ im Weygang-Museum
19.06. Sonnwendfeier in der Cappelaue
20.06. Fest der Kulturen der  
 Interkulturellen Woche
20.06. Fahrradführung 
 Vor den Toren der Stadt

Jeden Freitag: Fit im Park

14.06.
Jubiläum
Kletter-

turm

12.-14.06.
Großes Reit-
und Spring-

turnier

oehringen.de/jubilaeum

Termine, Orte,
weitere Infos

Neben diesen besonderen Terminen bleibt auch der sportliche 
Dauerbrenner erhalten: Jeden Freitag heißt es weiterhin „Fit im 
Park“ für alle, die sich unter freiem Himmel bewegen möchten.
Alle Details zu den Treffpunkten und weitere Informationen fin-
den Interessierte tagesaktuell unter oehringen.de/jubilaeum

STADTRADELN: Filmabend unter freiem Himmel 
begeisterte rund 70 Gäste
Rund 70 Besucherinnen und 
Besucher kamen am Donners-
tagabend, den 21. Mai, zum 
Open-Air-Filmabend am Im-
kerpavillon und informierten 
sich im Dokumentarfilm „Cyc-
ling Cities“ über inspirierende 
Möglichkeiten für einen zu-
kunftsorientierten Radverkehr. 
Der Abend war Teil des diesjäh-
rigen STADTRADELN und hat 
gezeigt, dass sich das Format 
inzwischen fest etabliert hat.
Der Filmabend machte an-
schaulich, wie Städte in Europa 
das Fahrrad erfolgreich in ihren 
Alltag integriert haben und welche Impulse sich daraus auch für 
Kommunen in der Region ableiten lassen. Die Gäste nutzten den 
Abend für Austausch, Gespräche und neue Anregungen rund um 
die Mobilitätswende.
Ein herzlicher Dank gilt dem Bienenzuchtverein Öhringen-Ho-
henlohe für die Bewirtung sowie dem Hohenlohekreis für die 
gute und bewährte Zusammenarbeit beim STADTRADELN. Auch 
allen Mitwirkenden und Teilnehmenden wurde ausdrücklich für 
ihr Engagement gedankt. Hinweis: Den Film Cycling Cities kön-
nen Sie auch auf YouTube kostenlos anschauen.

Stadt Öhringen tritt 5. Klimapakt bei und �  
stärkt kommunalen Klimaschutz
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat in seiner 
Sitzung am 19. Mai 2026 der Unterzeichnung der unterstützen-
den Erklärung zum 5. Klimapakt zwischen dem Land Baden-

 
Open-Air-Kino am Imkerpavillon 
zum STADTRADELN.�
� Foto: Stadt Öhringen

Württemberg und den Kommunalen Landesverbänden zuge-
stimmt. Gleichzeitig wurde die Stadtverwaltung beauftragt, die 
sich daraus ergebenden Fördermöglichkeiten – insbesondere 
aus den Programmen KLIMOPASS und Klimaschutz-Plus – gezielt 
zu nutzen.
Mit diesem Beschluss bekräftigt die Stadt Öhringen ihr Engage-
ment im Bereich Klimaschutz und Klimaanpassung. Ziel ist es, 
konkrete Maßnahmen umzusetzen, die einen sichtbaren Mehr-
wert für die Bevölkerung schaffen und zugleich den kommuna-
len Haushalt entlasten.

Weg Öhringens zur Klimaneutralität
Bereits am 27. Februar 2024 hat der Öhringer Gemeinderat den 
Weg zur Klimaneutralität beschlossen: Die Große Kreisstadt 
strebt dieses Ziel bis zum Jahr 2037 – dem Jahr des 1000-jähri-
gen Stadtjubiläums – an. Die Stadtverwaltung selbst soll bereits 
bis 2035 klimaneutral arbeiten. Der unter www.oehringen.de/
unsere-stadt/klima-und-energie/klimaschutzkonzept veröffent-
lichte Maßnahmenkatalog bildet die verbindliche Grundlage für 
das weitere Handeln der Verwaltung. Über den Umsetzungsstand 
wird der Gemeinderat regelmäßig im zweijährigen Turnus in öf-
fentlicher Sitzung informiert.
Für das Jahr 2026 stehen im kommunalen Haushalt insgesamt 
400.000 Euro für den Klimaschutz zur Verfügung. Davon entfallen 
300.000 Euro auf den Ausbau von Solaranlagen (ÖKO-Mittel) so-
wie 100.000 Euro auf weitere Klimaschutzmaßnahmen. Darüber 
hinaus sind umfangreiche Investitionen geplant, insbesondere in 
die energetische Sanierung kommunaler Gebäude, die Moderni-
sierung der Straßenbeleuchtung, die Förderung des Radverkehrs 
sowie Maßnahmen im Bereich Hochwasserschutz und Gewässer-
renaturierung.
Ein Schwerpunkt liegt auf der energetischen Sanierung öffent-
licher Gebäude, darunter die Sporthallen in Ohrnberg und Mi-
chelbach, die August-Weygang-Grundschule, die Hungerfeld-
schule, die Albert-Schweitzer-Schule sowie mehrere weitere 
Liegenschaften wie das Rathaus, das Haus der Jugend und der 
Kindergarten in der Röntgenstraße. Ergänzt werden diese Maß-
nahmen durch Investitionen in die Straßenbeleuchtung sowie in 
die Rad- und Fußwegeinfrastruktur.
Bereits in Umsetzung befindet sich unter anderem die schrittwei-
se Umstellung des kommunalen Fuhrparks auf Elektromobilität. 
Seit dem Beschluss des Klimaschutzkonzepts im Jahr 2024 wur-
den drei Elektrofahrzeuge beschafft. Aktuell umfasst der Fuhr-
park elf Fahrzeuge, darunter vier E-Autos.
Auch die interkommunale Zusammenarbeit im Klimaschutz 
ist breit aufgestellt. Beispielhaft zu nennen ist die gemeinsame 
Photovoltaik-Offensive in Kooperation mit dem Klima-Zentrum 
Hohenlohekreis, dem Klimaschutzmanagement der Stadt Kün-
zelsau sowie der Verwaltungsgemeinschaft Öhringen–Pfedel-
bach–Zweiflingen im Rahmen der Biotopvernetzung. Ergänzend 
organisiert die Stadtverwaltung Informationskampagnen zu 
Energieeffizienz, Sanierung, Photovoltaik, regenerativer Wärme 
und Elektromobilität.
Ein besonderer Fokus liegt auf der Photovoltaik-Offensive: Mit-
hilfe drohnenbasierter Dachanalysen werden hochauflösende 
3D-Modelle erstellt, die eine exakte Vermessung und Potenzial-
analyse ermöglichen. Im Jahr 2026 wurden bereits 60 geförderte 
PV-Potenzialanalysen für Wohngebäude durchgeführt, inklusive 
Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Batteriespeicheroptionen so-
wie der Einbindung von Wärmepumpen und Elektromobilität.
Darüber hinaus hat die EnBW im Öhringer Teilort Eckartsweiler 
einen Solarpark mit Großbatteriespeicher in Betrieb genommen. 
Die Anlage produziert jährlich rund 7 Millionen Kilowattstunden 
Strom und deckt damit den Bedarf von etwa 2.500 Haushalten. 
Die Stadt Öhringen strebt eine Beteiligung an diesem Projekt an.
Vor dem Hintergrund der besonderen Vorbildfunktion der öffent-
lichen Hand gemäß dem Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg 
setzt die Stadt Öhringen auf eine konsequente und strategisch 
abgestimmte Umsetzung von Klimaschutz- und Anpassungs-
maßnahmen. Die Unterzeichnung der unterstützenden Erklä-
rung zum Klimapakt ist dabei ein weiterer wichtiger Schritt.
Durch die Teilnahme am Förderprogramm KLIMOPASS kön-
nen unter anderem Klimaanalysen, Entsiegelungsmaßnahmen, 
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Bürgerbeteiligung: �  
Was wünschen Sie sich für Öhringen?
Zehn Jahre nach der erfolg-
reichen Landesgartenschau 
blickt Öhringen nicht nur zu-
rück, sondern vor allem nach 
vorne: Wie soll unsere Stadt 
in Zukunft aussehen? Welche 
Ideen und Wünsche haben die 
Bürgerinnen und Bürger für 
das Öhringen von morgen?
Im Rahmen des Landesgarten-
schau-Jubiläums lädt die Stadt 
alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner herzlich ein, sich aktiv 
einzubringen. Im Rathausfoyer 
liegt eine Postkarte aus, auf der 
persönliche Vorstellungen und 
Anregungen unkompliziert 
notiert werden können. Alter-
nativ steht online ein Beteili-
gungsformular zur Verfügung 
unter www.oehringen.de/
freizeit-tourismus/unsere-
veranstaltungen/10-jahre-landesgartenschau/wie-soll-es-
weiter-gehen
Machen Sie mit und gestalten Sie Öhringen aktiv mit. Die Fragen 
sind: Wie soll Öhringen in 10 Jahren aussehen? Was wünschen 
Sie sich für das Öhringen der Zukunft?
Die Stadtverwaltung freut sich auf zahlreiche Ideen! Vielen Dank.

Alle städtischen Wasserzähler aus dem Jahr 
2020 müssen ausgetauscht werden
Im gesamten Stadtgebiet müssen auf-
grund der ablaufenden Eichfrist in die-
sem Jahr insgesamt 2030 Wasserzähler 
erneuert bzw. ausgetauscht werden. Die 
Firma SMETEX GmbH aus Karlsruhe wur-
de vom Wasserwerk beauftragt, diese 
Wasserzähler in der Zeit von Februar bis 
September 2026 auszuwechseln. Die Fir-
ma Smetex wird alle betroffenen Haus-
eigentümer oder Hausverwaltungen 
anschreiben und den Zählerwechsel schriftlich ankündigen, 
bevor die Monteure vor Ort erscheinen.
Alle Grundstückseigentümer, deren Wasserzähler im Jahr 2020 
eingebaut wurden, werden gebeten, den Monteuren den Zu-
gang zum Wasserzähler zu ermöglichen.
Die beauftragten Monteure werden einen städtischen Ausweis 
mitführen, der auf Verlangen vorgezeigt werden kann. Die Stadt-
kämmerei und das Wasserwerk bedanken sich für Ihre Mithilfe.

Änderung bei der Veröffentlichung  
von persönlichen Jubiläen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im städtischen Mitteilungsblatt „Öhringer Nachrichten“ werden 
keine Daten mehr zu Altersjubiläen, Ehejubiläen, Eheschließun-
gen, Geburten und Sterbefällen veröffentlicht, es sei denn, Sie 
stimmen der Veröffentlichung ausdrücklich zu. Diese Entschei-
dung haben wir nach sorgfältiger Prüfung der datenschutzrecht-
lichen Vorgaben getroffen. Eine Weitergabe der Daten an die Ho-
henloher Zeitung findet nicht mehr statt.

Veröffentlichung nur mit Ihrer Zustimmung
Möchten Sie, dass Ihr diesjähriges Jubiläum in den „Öhringer 
Nachrichten“ veröffentlicht wird, müssen Sie der Veröffentli-
chung ausdrücklich per E-Mail oder telefonisch zustimmen. 
Senden Sie Ihre Zustimmung mit Angabe von Name, Datum, An-
lass bitte per E-Mail an oberbuergermeister@oehringen.de oder 
rufen Sie im Büro des Oberbürgermeisters an unter 07941-68185 
oder 07941-68115. 

 
Die Stadtverwaltung Öhringen 
sammelt Ihre Ideen für die nächs-
ten 10 Jahre – entweder digital 
oder per Postkarte im Foyer des 
Rathauses.� Foto: Stadt Öhringen

 
� Foto: Stadt Öhringen

Baumpflanzungen sowie innovative Modellprojekte realisiert wer-
den. Diese tragen dazu bei, das Stadtklima zu verbessern und die 
Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum nachhaltig zu steigern.
Ergänzend unterstützt das Programm Klimaschutz-Plus insbe-
sondere Maßnahmen im Gebäudebereich, wie die energetische 
Sanierung kommunaler Liegenschaften oder den Ausbau eines 
systematischen Energiemanagements. Dadurch lassen sich lang-
fristig Energieeinsparungen erzielen und die finanziellen Belas-
tungen für den städtischen Haushalt reduzieren.
Mit dem Beitritt zum 5. Klimapakt bündelt und bekräftigt die 
Stadt Öhringen ihre bisherigen Beschlüsse – insbesondere zur 
Klimaneutralität sowie zum integrierten Klimaschutz- und Mo-
bilitätskonzept – und nutzt gleichzeitig gezielt die Förderkulisse 
des Landes Baden-Württemberg zur Umsetzung konkreter Maß-
nahmen vor Ort.

Ehrenamtliche bei der Stadtverwaltung

 
Mitarbeitende der Stadt Öhringen formten im Schlosshof ein Herz 
als Zeichen für ihr ehrenamtliches Engagement und den Einsatz für 
das Gemeinwohl.� Foto: Stadt Öhringen

Im Vorfeld des erstmals bundesweit begangenen „Ehrentags“ 
am 23. Mai 2026 hat die Stadt Öhringen ein sichtbares Zeichen 
für das ehrenamtliche Engagement gesetzt. Mitarbeitende der 
Stadtverwaltung kamen im Schlosshof zusammen, um gemein-
sam an einer Fotoaktion für Social Media teilzunehmen.
Unter dem Motto „Ein Herz fürs Ehrenamt“ formten die teilneh-
menden Kolleginnen und Kollegen ein großes Herz – stellvertre-
tend für die vielen Menschen in Öhringen, die sich in ihrer Freizeit 
freiwillig für das Gemeinwohl einsetzen. Die Aktion ist Teil einer 
regionalen Social-Media-Aktion rund um den Ehrentag, der auf 
Initiative von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier ins Leben 
gerufen wurde. Die Sparkasse Hohenlohekreis hatte die Stadt 
Öhringen für die Challenge (Herausforderung) nominiert.
„Ich begrüße es sehr, dass sich so viele Mitarbeitende der Stadt 
Öhringen auch außerhalb ihres Berufs ehrenamtlich engagieren. 
Dieses Engagement ist für unser Gemeinwesen von unschätz-
barem Wert – ohne Ehrenamt geht es nicht. Denn das Ehrenamt 
stärkt den gesellschaftlichen Zusammenhalt, fördert das Mitein-
ander und macht unsere Stadt erst zu dem lebendigen Ort, den 
wir alle schätzen. Für dieses persönliche Engagement und diese 
gelebte Verantwortung danke ich allen Engagierten in unserer 
Stadt von Herzen“, sagt Oberbürgermeister Patrick Wegener.
Mit der Aktion machte die Stadt Öhringen deutlich, dass auch 
innerhalb der Verwaltung viele Mitarbeitende über ihre berufli-
chen Aufgaben hinaus Verantwortung übernehmen – sei es in 
Vereinen, im Sport, in sozialen Einrichtungen, bei der Feuerwehr, 
bei Hilfsorganisationen, im Bildungsbereich, den Kirchen oder im 
kulturellen Bereich. Dieses Engagement ist ein wichtiger Baustein 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und eine lebendige 
Demokratie.
Die Stadt Öhringen bedankt sich bei allen Mitarbeitenden, die 
sich ehrenamtlich engagieren und damit einen wertvollen Bei-
trag für die Gemeinschaft leisten.
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Ein Formular zum Ausfüllen finden Sie unter www.oehringen.de/
unsere-stadt/oehringer-nachrichten oder an der Rathauszentrale.

Persönliche Gratulationen bleiben bestehen
Die bewährte Tradition der persönlichen Glückwünsche durch 
Oberbürgermeister Patrick Wegener bleibt erhalten. Die Abfrage 
über Besuchswünsche zum 90., 100. und folgende Geburtstage 
sowie über Hochzeitsjubiläen wird weiterhin im direkten Kontakt 
zu den Bürgerinnen und Bürgern fortgeführt. Ebenso die Versen-
dung der Glückwunschbriefe ab dem 80. Geburtstag alle fünf 
Jahre. Wir danken für Ihr Verständnis und stehen Ihnen bei Fragen 
gerne zur Verfügung.

Öhringer Wochenmarkt
Der OB auf dem Wochenmarkt
Öhringens Oberbürgermeister Patrick Wegener lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt herzlich dazu ein, mit ihren Anlie-
gen, Fragen und Anregungen auf ihn zuzukommen. Kommen 
Sie gerne am Mittwoch, 3. Juni, zum Öhringer Wochenmarkt 
und treffen Sie Patrick Wegener von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr zum 
Gespräch. Gerne können interessierte Bürgerinnen und Bürger 
einen persönlichen Gesprächstermin vereinbaren. Unabhängig 
von der Art des Anliegens – ob Ideen für die Stadtentwicklung, 
persönliche Sorgen oder konstruktive Kritik – alle Themen sind 
willkommen. Termine für eine Bürgersprechstunde können über 
die folgenden Kontaktwege vereinbart werden. �  
E-Mail: oberbuergermeister@oehringen.de, Telefon: 07941/68-114

Führungen in Öhringen
Nachtwächterführungen
Haben Sie Lust auf einen informativen Nachtspaziergang? Fritz 
Offenhäuser (1. Mittwoch im Monat) und Günter Patzelt (3. Mitt-
woch im Monat) zeigen Ihnen Öhringens versteckte Ecken und 
Geheimnisse.
•	 Dauer: 90 Minuten
•	 Treffpunkt: Rathauseingang, Marktplatz 15.
•	 Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.

Nächste Termine: 1. Mittwoch im Monat bei Fritz Offenhäu-
ser, 20 Uhr, ab Marktplatz (3. Juni), mit Hamballe-Führung 
In Öhringen kennt man die ehemalige Faschingszeitung der TSG 
Öhringen, genannt „Der Hamballe“, und natürlich die Brunnenfigur 
vor der Volksbank in der Innenstadt, geschaffen von Hermann Ko-
ziol. Fritz Offenhäuser kennt sich wie kein Zweiter beim „Hambal-
le“ aus, ist er doch selber im Jahr 1995 vom Hohen Rat der Ober-
hamballich zum „Silbernen Hamballe“ gekürt worden. Im Rahmen 
seiner Nachtwächterführung erzählt von heiteren „Geschichtlich“ 
in und um Öhringen und man erfährt allerlei Wissenswertes über 
den Hamballe und seinen Doppelgänger auf dem Brunnen. Bei 
der Halbzeit am „Hamballe-Cafä“ gibt es für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ein Schnäpsle, stilgerecht eingeschenkt mit einem 
Gießkännle. Historische Anekdötchen und die Aufdeckung städti-
scher Geheimnisse runden die humorvolle Führung ab.

3. Mittwoch im Monat bei Günter Patzelt, 20 Uhr, �  
ab Marktplatz (17. Juni)
Günter Patzelt führt seit über zehn Jahren Einheimische und Gäs-
te auf unterhaltsame Weise durch die historische Innenstadt. Aus-
gestattet mit Hellebarde, Laterne, Horn und einer guten Portion 
Humor, nimmt er seine Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit auf 
eine Zeitreise durch die Gassen und versteckten Winkel der Stadt. 
Dabei erzählt er spannende Geschichten, Anekdoten und Le-
genden aus der Vergangenheit Öhringens, gibt Einblicke in den 
Nachtwächterbrauch und sorgt mit heiteren Einlagen für beste 
Unterhaltung.
Anmeldung
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung 
beim jeweiligen Nachtwächter oder bei der Tourist-Info gebeten. 
Nachtwächter Fritz Offenhäuser, Tel. 07941 207387 (Veranstalter: 
Fritz Offenhäuser), Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888 
(Veranstalter: gp-events). Tourist-Info, Tel. 07941 68-118, tourist@
oehringen.de. Alle Termine der Nachtwächterführungen finden 
Sie unter: www.hohenloher-perlen.de/erleben/fuehrungen

Öffentliche, kostenlose Stadtführungen
Öffentliche Stadtführungen finden von Mai bis Oktober jeden 
zweiten und vierten Sonntag im Monat statt. So können auch 
Einzelpersonen, Tagesgäste oder spontane Besucher in den Ge-
nuss einer Führung kommen. Die Führung bieten wir kostenlos 
an (max. 25 Personen sind möglich).
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Weitere Informationen: �  
Telefon: 07941 68-118, E-Mail: tourist@oehringen.de.
•	 Veranstalter: Stadt Öhringen
•	 Uhrzeit: Beginn jeweils um 14 Uhr, Dauer: 60 Minuten
•	 Treffpunkt Rathauseingang, Marktplatz 15
•	 Teilnahme: kostenlos
•	 Eine Anmeldung ist nicht erforderlich �  

(max. Gruppengröße 25 Personen).
•	 Die Führungen finden bei jedem Wetter statt.
Alle Informationen dazu finden Sie unter �  
www.hohenloher-perlen.de/oeffentliche-stadtfuehrungen.html

Stellenausschreibungen

 

Zukunft 
gestalten! 

 
 

 
 

 
 
Unsere Stadtverwaltung ist so stark, 
wie die Gesamtheit aller Mitarbeitenden.  
Werden Sie (m/w/d) Teil unseres Teams und gestalten 
Sie Öhringen mit uns gemeinsam als 

 
 
• Sachbearbeiter mit dem Schwerpunkt städtebauliche 

Verträge und Beitragsrecht (m/w/d) 
• Vermessungstechniker (m/w/d) 
• Leitung der technischen Abteilung (m/w/d) 
• Stellvertretender Wassermeister (m/w/d) 
• Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 
• Kraftfahrer (m/w/d) 
 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung!  
Hier finden Sie auch die ausführliche Stellenausschreibung: 
 

oehringen.de/karriere 

ALLES AUS  
DEINEM ORT – 
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x40mm_Ort

go.nussbaum.de/mein-ort
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StadtseniorenratStadtseniorenrat

Öhringen

EBBES-Reihe des Stadtseniorenrats �  
zum Jubiläum der Landesgartenschau
Von Mai – Oktober 2026 gibt es am ersten Mittwoch im Mo-
nat ein „EBBES“ mit thematisch orientiertem kleinen Spazier-
gang um 14.30 Uhr und anschließend Kaffee und Kuchen im 
Haus an der Walk bzw. im Juni an der Hohenloher Scheune. 
Gerne singen wir auch zusammen in netter Gesellschaft.
Der Stadtseniorenrat lädt alle Seniorinnen und Senioren sehr 
herzlich ein.
An allen Terminen des Stadtseniorenrats steht die E-Rikscha zur 
Verfügung. Damit können auch Gehbehinderte die Stationen er-
reichen oder einfach nur eine Spazierfahrt im schönen Hofgarten 
machen. Die Veranstaltungen sind ohne Anmeldung und kosten-
frei. (Ausnahme: Sommerseniorentag am 26. August)
Termine und Themen:

Mittwoch, 3. Juni 2026, 14.30 Uhr EBBES vom Stadtsenioren-
rat, Hohenloher Scheune: 
Pflanzen und Kräuter bei den 
Römern und Germanen
Was kannten die Römer? Sie 
brachten uns den Wein … und 
was aßen und tranken die Ger-
manen?

Mittwoch, 1. Juli 2026, 14.30 Uhr, EBBES vom Stadtsenioren-
rat im Haus an der Walk: 
Schloss und Französischer 
Garten
Das Schloss ist über 400 Jahre 
alt, aber der Hofgarten mach-
te es erst zur prachtvollen Re-
sidenz: der Barockgarten: ein 
Versailles im Kleinformat

Mittwoch, 26. August 2026, 9.30 Uhr Sommerseniorentag 
vom Stadtseniorenrat:
Anmeldung im Haus an der Walk, Eigenanteil 15 €
Römer, Fürsten, Gartenschau – Geschichte(n) mit allen Sin-
nen erleben, hören, riechen, schmecken … der Limes durch-
quert das Gartenschaugelände und wurde zum Motto der Lan-
desgartenschau, aber hätte Öhringen den Zuschlag ohne den 
Hofgarten erhalten?

Mittwoch, 2. September 2026, 14.30 Uhr EBBES vom Stadtse-
niorenrat im Haus an der 
Walk: Rund ums Hoftheater
Das barocke Hoftheater, 
Schauplatz festlicher Bälle und 
Aufführungen, dazu die Oran-
gerie und stattliche Bäume 
zeichnen den Abschluss des 
Hofgartens aus.

Mittwoch, 7. Oktober 2026, 14.30 Uhr EBBES vom Stadtsenio-
renrat im Haus an der Walk: Allmand und Tanzlinde
Die Allmand war außerhalb 
des Fürstlichen Hofgartens; 
hier wurde Wäsche gewaschen 
und gebleicht, Gänse und Zie-
gen gehütet, aber auch gefei-
ert mit Musik und Tanz …

 
� Foto: SSR

Ehejubilare

11.06.2026 	 Goldene Hochzeit
	 Waltraud und Peter Susa
11.06.2026 	 Diamantene Hochzeit
	 Inge und Karl von Berg

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle

08.05.2026 	 Hedwig Kirstätter, geb. Geist
09.05.2026 	 Alexander Michael Räth
16.05.2026	 Erika Maria Barth
18.05.2026 	 Waldemar Kögel
19.05.2026 	 Lore Treffert

Foto: iStockphoto/Thinkstock
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3. Juni: EBBES vom Stadtseniorenrat –  
Pflanzen und Kräuter bei den Römern und Germanen
Geschmack der Antike: �  
Pflanzen und Kräuter bei Römern und Germanen
Begeben Sie sich mit uns auf 
eine kulinarische Reise an den 
Limes! Lange bevor moderne 
Supermärkte unsere Ernäh-
rung bestimmten, nutzten die 
Menschen das, was Feld, Wald 
und der frühe Fernhandel bo-
ten.
Doch was landete damals ei-
gentlich auf dem Teller – oder 
im Becher?
Das erwartet Sie an unserem Treffpunkt an der Hohenlohe 
Scheune am Mittwoch, 3. Juni um 14.30 Uhr:
•	 Der rege Handel und Austausch von Waren und Lebensmitteln 

fand am Limes statt.
•	 Germanen und Römer bevorzugten unterschiedliche Lebens-

mittel und Gewürze.
•	 Der Handel war eine Bereicherung auf beiden Seiten dieser 

unterschiedlichen Kulturen.
•	 Was hat sich bis heute beim Anbau von Pflanzen und Kräutern 

erhalten?
•	 Gemütlicher Ausklang: Nach unserer kleinen Entdeckungs-

tour lassen wir den Nachmittag bei Kaffee und hausgemach-
tem Kuchen in der rustikalen Atmosphäre der Hohenloher 
Scheune ausklingen.

•	 Rikscha-Service: Wer die Wege lieber entspannt genießt, 
kann für eine charmante Rundfahrt durch den herbstlichen 
Park direkt in unsere E-Rikscha zusteigen.

Kommen Sie einfach vorbei und genießen Sie Geschichte zum 
Anfassen – eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

 
� Foto: Stadtseniorenrat

– Anzeigen –

AN HEISSEN TAGEN
VIEL WASSER 

TRINKEN

Foto:Xurzon/iStock/Getty Images Plus

VIEL TRINKEN

BEI HITZE:

Foto:Nastasic/E+/Getty Images PlusFoto:Nastasic/E+/Getty Images Plus
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Auch in „harmlosen“ Downloads und E-Mail-
Anhängen können Gefahren lauern.

Vorsicht, Betrüger 
am (Netz-)Werk!

www.polizei-beratung.de
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Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Die aktuellen Notdienste finden Sie unter
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot-
dienst/schnellsuche.de

Freiwillige Feuerwehr

Schauübung in luftiger Höhe
Am 14. Juni sind wir vor Ort 
beim Kletterturm in der Cap-
pelaue. Um 11:30 Uhr haben 
wir eine spannende Übung ge-
plant – und Sie können live da-
bei sein! Unsere ERHT-Gruppe 
(Einfache Rettung aus Höhen 
und Tiefen) ist spezialisiert da-
rauf, Personen zu retten, z. B. in 
luftigen Höhen. An diesem Tag 
zeigt sie euch, wie das am Klet-
terturm aussehen könnte.
Außerdem stehen wir natürlich 
für Fragen zur Verfügung und 
zeigen einen Einblick in unsere 
Ausstattung und unsere Arbeit. 
Wir sind ehrenamtlich tätig 
und freuen uns auch über 
Interessierte, die mitmachen 
möchten. Alle Infos auf www.feuerwehr-oehringen.de

Übung mit der Drehleiter

 
Übung: Personenrettung�  

 
Kletterturm Öhringen�
� Foto: Stadt Öhringen

Bei einer aufsehenerregenden Übung waren vor allem die Grup-
penführer und Maschinisten gefordert. Diese sind im Einsatzfall 
verantwortlich für einen reibungslosen Ablauf bei der Organi-
sation der Feuerwehrleute, aber auch im Umgang mit den Fahr- 
und Werkzeugen. Dazu frischten die Anwesenden erst einmal ihr 
Wissen auf. Hierzu gehört, einen Überblick über mögliche Hin-
dernisse zu haben, vor allem beim Ausfahren der Drehleiter. Dazu 
gehört das stabile Stehen des Fahrzeugs einerseits, aber auch die 
Gefahren durch Strommasten andererseits.
Wie ist die Drehleiter im Falle einer Personenrettung anzuwen-
den und wie im Falle eines Brandes oder einer Absicherung. Auch 
die technische Ausstattung der Drehleiter wurde angeschaut und 
mögliche Fehlermeldungen analysiert.
Dann ging es an die Praxis: Das richtige Aufstellen der Drehleiter 
wurde geübt und zwar nicht irgendwo, sondern an der Stiftskir-
che. Angenommen wurde, dass eine Person an der Kirchturm-
uhr hängt. Wie im Kino. Eine schnelle Reaktion und die richtigen 
Handgriffe sind in solchen Situationen entscheidend, denn hier 
geht es um Sekunden, die über Leben und Tod bestimmen.
Daher ist es wichtig, dass Feuerwehraufstellflächen und Feuer-
wehrzufahrten ständig frei sind und es keine Verzögerungen bei 
Rettungseinsätzen durch Behinderungen gibt.

Grundausbildung erfolgreich absolviert
Sechs Wochen Theorie und Pra-
xis sind geschafft, und auch die 
Prüfung wurde erfolgreich ab-
gelegt. Wir gratulieren Marius 
Kaatz, Tim Wallisch und Stefan 
Voigt zur bestandenen Grund-
ausbildung. Zusätzlich wurden 
der Sprechfunker-Lehrgang 
sowie Erste Hilfe erfolgreich 
absolviert. Starke Leistung und 
willkommen im aktiven Dienst! 
Wir gratulieren auch den ande-
ren Absolvent*innen aus dem 
Hohenloher Land, die in Öhrin-
gen ihre Grundausbildung ge-
macht haben.

Sonstige Institutionen

Rentenberatung
Wer berät die Bürgerinnen und Bürger in der Region?
Das Beratungsteam ist zuständig für die Landkreise Hohenlohe, 
Schwäbisch Hall, Ostalb und Heidenheim. Angeboten werden 
Beratungen vor Ort in den Dienststellen in Aalen und Schwäbisch 
Hall. Regelmäßige Sprechtage finden in Künzelsau, Schwäbisch 
Hall, Schwäbisch Gmünd und Heidenheim statt. Außerdem wer-
den Telefon- und Videoberatungen angeboten.

Wie können Beratungstermine vereinbart werden?
Die Terminvergabe erfolgt über die Telefonzentrale des Regio-
nalzentrums Schwäbisch Hall-Aalen. Die Telefonzentrale ist glei-
chermaßen über die bestehenden Telefonnummern 0791 971300 
(SHA) und 07361 96840 (AA) zu erreichen. Videotermine können 
unter folgender Adresse auch direkt im Internet gebucht werden: 
www.drv-bw.de/videoberatung
Unsere Videoberatung beantwortet Ihre Fragen rund um die Ren-
tenversicherung wie gewohnt persönlich, individuell und umfas-
send zu folgenden Themen:
•	 Rentenansprüche und Rentenbeginn
•	 Ausgleichszahlung bei Rentenminderung
•	 Zahlung freiwilliger Beiträge
•	 Selbstständige Tätigkeit und Rentenversicherung
•	 Rehabilitation

 
Herzlichen Glückwunsch!�
� Fotos: FFW Öhringen
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Rufnummer   
für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Bitte beachten Sie, dass die Bereitschaftspraxis am Brückentag 
(Tag nach Fronleichnam), Freitag, 05.06.2026, zu den Feier-
tags-Öffnungszeiten erreichbar ist. Gerne können Sie jederzeit 
selbst die aktuellen Informationen zu unseren Bereitschaftspra-
xen auf unserer Homepage einsehen:
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Niemand braucht Landstraßen-Monster. 
Gemeinsam für null Verkehrstote und Schwerverletzte.

Gelassen über unsere 
Landstraßen.

Mehr Infos unter  
team-vision-zero.de

Wir 

empfehlen  

Tempo 80

 
 Foto: Ministerium für Verkehr

E-Scooter im Straßenverkehr:   
Regeln kennen, Risiken vermeiden
E-Scooter sind praktisch, aber im Straßenverkehr gelten klare Re-
geln. Wer sicher unterwegs sein will, muss wissen, wo E-Scooter 
fahren dürfen und wo sie verboten sind. Denn falsches Verhalten 
gefährdet nicht nur einen selbst, sondern vor allem Fußgängerin-
nen und Fußgänger sowie andere Verkehrsteilnehmende.
E-Scooter müssen grundsätzlich auf der Straße fahren. Ist ein 
Radweg vorhanden, muss dieser benutzt werden. Erlaubt sind 
außerdem Radwege, gemeinsame Geh- und Radwege sowie 
Fahrradstraßen. Auf gemeinsamen Geh- und Radwegen haben 
Zu-Fuß-Gehende Vorrang; E-Scooter dürfen sie weder behindern 
noch gefährden. Die Geschwindigkeit muss deshalb immer an 
die jeweilige Verkehrssituation angepasst werden.

Bitte beachten Sie, dass in der Videoberatung grundsätzlich 
keine Anträge aufgenommen werden. Nutzen Sie hierzu unsere 
Online-Services.
Sie möchten ein Intensivgespräch zur Altersvorsorge in Form ei-
ner Videoberatung? Auch diesen Service bieten wir Ihnen gern. 
Bitte nutzen Sie dafür jedoch die Kontaktdaten zur Terminverein-
barung auf unserer Altersvorsorge-Seite.
Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr. Eine Videoberatung ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich!

Jubiläumswein zu 10 Jahren Landesgartenschau:   
Genuss für den guten Zweck

 
Der Verkaufserlös fließt in Vereinsprojekte im Bereich Jugendarbeit 
 Foto: pr

Zum Jubiläum „10 Jahre Landesgartenschau Öhringen“ gibt es 
eine besondere Genussidee: einen limitierten Jubiläumswein 
vom städtischen Landesgartenschau-Weinberg in der Cappel-
aue. Der fruchtige Rosé wurde vom Weinhof Dieroff in Michel-
bach gekeltert und speziell für das Jubiläumsjahr abgefüllt. Man 
kann ihn wunderbar gut gekühlt an heißen Sommertagen genie-
ßen und dabei mit Freunden und Familie in Landesgartenschau-
Erinnerungen schwelgen. Auch optisch ist der Wein ein Highlight: 
Die Flasche ist mit einem eigens gestalteten Etikett im Jubiläums-
design versehen und eignet sich damit nicht nur zum Genießen, 
sondern auch als schönes Erinnerungsstück.
Der Jubiläumswein wird direkt beim Weinhof Dieroff in der Vino-
thek und am Automaten zum Preis von 11,90 Euro pro Flasche 
verkauft. Von jeder verkauften Flasche fließen – nach Abfüh-
rung der Mehrwertsteuer – 10 Euro in die Gemeinschaftsstiftung 
Öhringen. Mit dem Erlös werden gezielt Vereinsprojekte unter-
stützt, insbesondere im Bereich der Jugendarbeit. So verbindet 
der Jubiläumswein Genuss mit gesellschaftlichem Engagement. 
Ein besonderer Dank gilt Rainer und Nicole Dieroff für die Bereit-
schaft, dieses Projekt zu unterstützen.
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Auf Gehwegen und in Fußgängerzonen ist das Fahren mit dem 
E-Scooter verboten. Eine Ausnahme gilt nur dort, wo das Zusatz-
zeichen „Elektrokleinstfahrzeuge frei“ angebracht ist. Dann darf 
mit dem E-Scooter gefahren werden, jedoch nur mit besonderer 
Rücksicht und in Schrittgeschwindigkeit.
Wichtig ist auch: Das Zusatzzeichen „Fahrrad frei“ gilt derzeit nicht 
automatisch für E-Scooter. Der Grünpfeil zum Rechtsabbiegen 
für Fahrräder gilt ebenfalls noch nicht für E-Scooter-Fahrende. 
Erst ab 1. März 2027 sollen neue Vorschriften gelten, nach denen 
„Fahrrad frei“ auch für E-Scooter gilt, auch in Verbindung mit dem 
Grünpfeil.
Eine Ausnahme gibt es bereits heute bei Einbahnstraßen: In Ver-
bindung mit dem Verkehrszeichen „Verbot der Einfahrt“ gilt „Fahr-
rad frei“ schon jetzt auch für E-Scooter. Wer diese Straßen entge-
gen der Fahrtrichtung befährt, muss besonders vorsichtig sein, 
am rechten Fahrbahnrand fahren und die Vorfahrtsregel „rechts 
vor links“ beachten.
Quelle/Weitere Informationen unter: www.gib-acht-im-verkehr.de

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn �  
vergibt weitere EU-Fördermittel
Auch Kleinprojekte im Regionalbudget 2026  
wurden ausgewählt
Drei LEADER-Projekte und zwölf Projekte im Regionalbudget er-
halten Fördergelder
Am Donnerstag, 12. Mai 2026, traf sich der Auswahlausschuss der 
Limesregion Hohenlohe-Heilbronn, um über die eingereichten 
LEADER- und Regionalbudget-Projekte zu beraten. Mit den Zu-
schüssen bei den LEADER-Projekten in Höhe von etwa 600.000 Euro 
werden innovative Vorhaben unterstützt und die Lebensquali-
tät in der Region nachhaltig verbessert. Die Projekte zeigen ein-
drucksvoll die Vielfalt der LEADER-Förderung – von einem Café 
der Generationen über historische Rundwege und digitale Ste-
len bis hin zu einer aktiven Dorfgemeinschaft und einem neuen 
Dorfplatz mit Aufenthaltsqualität.

Nahversorgung sichern: Café der Generationen in Bretzfeld-
Schwabbach
Geplant ist die Einrichtung eines nicht gewerblichen Cafés, das als 
offener Treffpunkt für Menschen aller Altersgruppen dient. Durch 
den Umbau und die Sanierung sowie die Einrichtung und Aus-
stattung des leer stehenden Gebäudes in Bretzfeld-Schwabbach 
wird ein neuer sozialer Treffpunkt geschaffen, der maßgeblich die 
Lebensqualität vor Ort sichern und zudem die Dorfgemeinschaft 
nachhaltig stärken soll.

Tourismus fördern: historische Rundwege und  
digitale Stelen in Widdern
Das Projekt soll zwei zentrale Ziele verbinden: die Modernisie-
rung der Bürgerinformation durch digitale Stelen, die als zentra-
le Informationsplattformen dienen, sowie die Erlebbarmachung 
des historischen Erbes durch beschilderte Ortsrundgänge mit 
QR-Codes. Ausgewählte historisch bedeutsame Gebäude und 
Orte werden mit ansprechenden Schildern versehen, die über 
ihre Geschichte und Bedeutung informieren.

Aufenthaltsqualität steigern: Gestaltung eines Dorfplatzes 
mit Begegnungsstätte in Zweiflingen-Friedrichsruhe
Mit dem neu angelegten Dorfplatz in Zweiflingen-Friedrichsruhe 
soll ein attraktiver Treffpunkt für alle Bürgerinnen und Bürger 
geschaffen werden. Das bestehende Gebäude am neuen Dorf-
mittelpunkt soll nach der Förderung als Lagerfläche dienen und 
perspektivisch einen Aufenthaltsraum bieten. Der Außenbereich 
wird neu gestaltet und es wird zusätzlich eine WC-Anlage errich-
tet, sodass den jährlich stattfindenden Veranstaltungen nichts 
mehr im Wege steht.

Vielfalt als Stärke: Die ausgewählten Projekte zeigen eindrucks-
voll, wie vielfältig und bedarfsorientiert LEADER wirkt. LEADER 
unterstützt Vorhaben, die unsere Region lebens- und liebenswert 
machen. Die Projekte werden von engagierten Menschen vor Ort 
getragen und entwickelt. Genau das ist der Kern von LEADER: 
Bürgerinnen und Bürger gestalten ihre Heimat aktiv mit.

Die vorerst letzte Fördermöglichkeit im LEADER-Programm 
wird es ab Juni bis September 2026 geben. Eine frühzeitige 
Kontaktaufnahme mit der Geschäftsstelle in Bretzfeld wird 
empfohlen.
Die Vielfalt zeigt sich auch bei den Projekten im Förderprogramm 
Regionalbudget für Kleinprojekte. Insgesamt zwölf Projekte pro-
fitieren von Zuschüssen:

Starkwindtaugliche Sonnenschirme  
für die Goldene Sonne in Neuenstein
Gefördert wird die Anschaffung von starkwindtauglichen Son-
nenschirmen inklusive Fundamenten, Bodenhülsen und Regen-
rinnen. Damit wird die Terrasse des traditionsreichen Gasthauses 
sicherer und witterungsunabhängiger nutzbar und der Vorstadt-
platz in Neuenstein als Begegnungsort gestärkt.

„Schneckle’s Express“ –  
Planwagen für Weingut in Bretzfeld-Adolzfurt
Ein Planwagen-Anhänger für ca. 25 Personen soll geführte Wein-
panoramafahrten durch die Weinberge ermöglichen. Das Wein-
gut schafft damit ein zusätzliches Weintourismus-Angebot, das 
Kulturlandschaft, Wissen über Weinbau und Genuss verbindet.

Attraktivitätssteigerung Hallenbad Möckmühl
Das Projekt umfasst die Anschaffung und Installation einer 
farbigen Unter- und Überwasser-Lichttechnik. Dadurch kann 
das Hallenbad als moderne Freizeit- und Veranstaltungsstätte 
(Schwimm-Disco, besondere Themenabende) weiterentwickelt 
und für unterschiedliche Zielgruppen attraktiv gehalten werden.

Ausbau und Umgestaltung des mobilen Bar- und 
Ausschankhängers „Rolling Spirit“ in Pfedelbach
Durch den Innenausbau des Ausschankanhängers, die Gestal-
tung im Corporate Design, sowie durch den Einbau technischer 
Geräte kann der Anhänger zukünftig bei regionalen Veranstal-
tungen professionell betrieben und als mobiles Schaufenster für 
hochwertige, regionale Erzeugnisse genutzt werden.

Einrichtung einer Edelstahlküche für regionale Bewirtung  
in Öhringen-Untersöllbach
Durch den Einbau einer Edelstahlküche mit einer Industriespül-
maschine auf einem Wein- und Obstbaubetrieb wird eine hygi-
enisch einwandfreie Bewirtung bei Festen auf dem Hof und im 
Wengertshäusle ermöglicht. Dies stärkt die Direktvermarktung 
regionaler Produkte.

Anschaffung eines Vereinszelts für alle durch den 
Heimatverein Roigheim e. V.
Ein modular aufbaubares Vereinszelt (bis max. 8 x 15 Meter), das 
variabel genutzt werden kann, soll allen Roigheimer Vereinen zur 
Verfügung stehen und sichert wetterunabhängige Feste und Be-
gegnungsformate für die gesamte Bevölkerung.

Pavillon auf der „Insel“ in Bretzfeld-Scheppach
Durch die Planung und den Bau eines barrierefreien Holzpavil-
lons mit integrierten Sitzgelegenheiten und einem Tisch auf ei-
nem gemeindeeigenen Grundstück wird ein neuer Treff- und 
Rastpunkt für Jugendliche, Familien, Seniorinnen und Senioren 
sowie Radfahrende geschaffen. Der Pavillon wird gemeinsam mit 
Jugendlichen und einem Zimmerer errichtet.

Erweiterung des Freizeitangebots am Schafhof Jauernik  
in Bretzfeld-Weißlensburg
Um die Aufenthaltsqualität und das Naherholungsangebot am 
Brettachtalradweg zu verbessern und regionale Bio-Produkte aus 
eigener Erzeugung sowie von Partnerbetrieben besser vermark-
ten zu können, werden Sitzmöbel mit Sonnenschutz für Kinder 
und Erwachsene, ein Getränke- und Snackautomat sowie ein Kaf-
feevollautomat gefördert.

Audio-Tour Jagsthausen –  
Einführung einer digitalen Stadtführung
Gefördert werden Konzeption, Produktion und Implementierung 
eines Audioguides (App) mit Drehbucherstellung, Sprachaufnah-
men und digitaler Tour. Die Gemeinde macht damit Geschichte, 
Limes-Erbe und Sehenswürdigkeiten in leichter Sprache jederzeit 
und kostenfrei für Gäste, Schulklassen und Einheimische erlebbar.
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Dies können Interessierte beim Live-Event der Aktion „Deutsch-
land trennt.“ auf dem Marktplatz selbst herausfinden.
In ihrem Showtruck bringen die Teams der dualen Systeme ihr 
Maskottchen „Trenn-Bär“ mit. Als fröhlicher Eisbär in Arbeitsklei-
dung eines Müllwerkers lädt er mit einem Fragenrad dazu ein, 
das eigene Wissen rund um Mülltrennung spielerisch zu testen. 
Wer am Fragenrad mitmacht, hat nicht nur Spaß und lernt dazu, 
sondern kann sich auch über tolle Preise freuen.
Die Aktion „Deutschland trennt.“ wird von der Initiative „Mülltren-
nung wirkt“ organisiert. Vom 6. bis 21. Juni 2026 klären die dualen 
Systeme gemeinsam mit kommunalen Abfallberatungen, Entsor-
gungsunternehmen und dem Handel bei mehr als 500 Veranstal-
tungen bundesweit über richtige Mülltrennung auf.

Verwaltung der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis 
geschlossen
Die Verwaltung der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis mit Service-
Hotline und Bürgertheke bleibt am Freitag, 5. Juni 2026, aufgrund 
eines technischen Updates geschlossen. Ab Montag, 8. Juni 2026, 
ist die Verwaltung wieder zu den gewohnten Zeiten erreichbar.
Informationen rund um die Abfallentsorgung im Hohenlohekreis 
stehen auf www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de und in der 
Abfall-App zur Verfügung. Sie ist immer aktuell und steht in den 
gängigen App-Stores unter dem Namen „Abfallinfo HOK“ kosten-
los zum Download bereit.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Demokratie feiern – Engagement sichtbar machen
Landratsamt Hohenlohekreis startet Ehrenamts-Challenge 
zum bundesweiten Ehrentag
Am 23. Mai 2026 wird erstmals bundesweit der „Ehrentag“ gefei-
ert – ein Mitmachtag zum Geburtstag des Grundgesetzes, initi-
iert von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier, der zugleich 
Schirmherr der Aktion ist. Ziel ist es, gesellschaftlichen Zusam-
menhalt und freiwilliges Engagement sichtbar zu machen. Auch 
der Hohenlohekreis beteiligt sich mit einer Aktion: Unter dem 
Motto „Ein Herz fürs Ehrenamt“ macht das Landratsamt Hohen-
lohekreis das ehrenamtliche Engagement seiner Mitarbeitenden 
sichtbar und startet gleichzeitig eine regionale Challenge zum 
Mitmachen. Das dazugehörige Video erschien am 16. Mai und 
darf gerne geteilt werden.

 
Aufruf zur Challenge: Ehrenamtliche Mitarbeitende des Landrat-
samtes Hohenlohekreis bilden ein großes Herz – stellvertretend für 
die vielen Menschen im Hohenlohekreis, die sich tagtäglich für das 
Gemeinwohl einsetzen� Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Vor dem Haupteingang des Landratsamts bilden Mitarbeitende, 
die sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich engagieren, gemeinsam ein 
großes Herz – stellvertretend für die vielen Menschen im Hohen-
lohekreis, die sich tagtäglich für das Gemeinwohl einsetzen. Da-
mit soll die Bedeutung zivilgesellschaftlichen Engagements für 
eine lebendige Demokratie unterstrichen werden. 

Anschaffung eines Kühlanhängers in Öhringen-Michelbach
Die Anschaffung eines Kühlanhängers mit Vorrichtung zur La-
dungssicherung erleichtert Weinerlebnistouren und Veran-
staltungen in den Weinbergen. Der Anhänger ermöglicht die 
Einhaltung der Kühlkette, reduziert Fahrten, verbessert die Wirt-
schaftlichkeit und stärkt den Weintourismus.

Außenbereich für das mamila Kidscafé in Bretzfeld-
Schwabbach
Die bauliche Herrichtung und Ausstattung eines sicheren, barri-
erefreien Außenbereichs (u. a. Bodenbelag, Abgrenzung, Begrü-
nung, Sitz- und Spielbereich) bietet großen und kleinen Besu-
chern des Eltern-Kind-Cafés einen geschützten Außenraum für 
Begegnungen und Spiel.

Technische Umstellung des Dorfladens Langenbeutingen auf 
ein hybrides Betriebskonzept. Durch den hybriden Dorfladen 
mit erweiterten Öffnungszeiten wird die wohnortnahe Grundver-
sorgung insbesondere für weniger mobile Menschen dauerhaft 
gesichert und ein übertragbares Modell für andere Gemeinden 
geschaffen.

Nächster und voraussichtlich letzter LEADER Projektaufruf 
wird zeitnah veröffentlicht – Interessierte sollen sich frühzeitig 
mit dem Regionalmanagement in Verbindung setzen, zur Sicher-
stellung der Förderfähigkeit:
Limesregion@Hohenlohekreis.de oder 07946 420919-0.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis �  
holt Showtruck nach Öhringen
Bundesweite Aktion „Deutschland trennt.“ macht Station �  
im Hohenlohekreis

 
Der Showtruck der Initiative „Mülltrennung wirkt“ macht Station in 
Öhringen� Foto: pr

Öhringen. Eine riesige Verpackung mitten auf dem Marktplatz? 
Mit einer auffälligen XXL-Verpackung macht die Abfallwirtschaft 
Hohenlohekreis in Öhringen auf ein wichtiges Thema aufmerk-
sam: richtige Mülltrennung. Wie trennt man Verpackungsabfälle 
richtig und warum ist das so wichtig? Im Rahmen der bundeswei-
ten Aktion „Deutschland trennt.“ informieren die Abfallwirtschaft 
Hohenlohekreis und die dualen Systeme am 6. Juni 2026 von 9 
bis 13 Uhr auf dem Marktplatz über die korrekte Trennung von 
Verpackungsabfällen.
Windeln, Staubsaugerbeutel, Lebensmittelreste: Rund 30 Prozent 
der Abfälle, die in Gelben Säcken gesammelt werden, gehören 
dort nicht hinein. Sie erschweren oder verhindern das Recycling 
gebrauchter Verpackungen. Häufig beruhen diese Probleme auf 
Unsicherheit oder Vorurteilen bei der Mülltrennung. Genau hier 
setzt die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis an. Gemeinsam mit 
den dualen Systemen informiert sie Bürgerinnen und Bürger am 
Samstag, 6. Juni 2026, von 9 bis 13 Uhr auf dem Marktplatz in 
Öhringen über die korrekte Trennung von Verpackungsabfällen. 
Interessierte können sich direkt vor Ort informieren und Fragen 
rund um die Mülltrennung stellen.
Wie gut kennen sich Hohenloherinnen und Hohenloher mit Müll-
trennung aus? 
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Mit der Challenge „Ein Herz fürs Ehrenamt“ ruft das Landratsamt 
Firmen, Institutionen, Vereine und Organisationen in der Region 
dazu auf, ebenfalls ein Zeichen zu setzen. Ob ein gemeinsames 
Herzfoto, ein Teambild mit Ehrenamtsbotschaft oder eine kreati-
ve Mitmachaktion – Ziel ist es, freiwilliges Engagement sichtbar 
zu machen, wertzuschätzen und Menschen in der Region mitein-
ander zu vernetzen.
Stellvertretend nominiert das Landratsamt die Sparkasse Hohen-
lohekreis, die Stadt Künzelsau und die Volksbank Hohenlohekreis 
zur Teilnahme an der Challenge. Mit der Nominierung ruft das 
Landratsamt dazu auf, die Aktion im gesamten Hohenlohekreis 
weiterzutragen, damit möglichst viele Unternehmen und Orga-
nisationen zeigen können: Hier wird nicht nur gemeinsam gear-
beitet – hier wird auch ehrenamtliches Engagement gelebt und 
gefördert.
Landrat Ian Schölzel freut sich über die große Bereitschaft vieler 
Mitarbeitenden, sich auch außerhalb des Berufsalltags für ande-
re einzusetzen. „Demokratie lebt von Menschen, die mitmachen, 
Verantwortung übernehmen und unsere Gesellschaft aktiv mit-
gestalten. Ehrenamtliches Engagement ist dafür unverzichtbar“, 
betont er.
Auch über den Ehrentag hinaus ist ehrenamtliches Engagement 
und Freiwilligenarbeit im Landratsamt Hohenlohekreis fest ver-
ankert. Beispielsweise haben sich im Amt für Kreisschulen und 
Bildung die Projekte „Interkulturelle Elternmentoren“ und „Lese-
paten“ erfolgreich etabliert. Das Jugendamt kooperiert mit eh-
renamtlichen Familienpaten in den Frühen Hilfen, während die 
Betreuungsbehörde ehrenamtlich eingesetzte rechtliche Betreu-
er unterstützt.
Zudem koordiniert die Stabstelle Bürgerschaftliches Engagement 
die Steuerungsgruppe der Ehrenamtsakademie, die sich zum Ziel 
gesetzt hat, freiwilliges Engagement im Landkreis zu fördern. Sie 
betreut regionale Plattformen für Ehrenamtliche, über die Inte-
ressierte passende Einsatzmöglichkeiten finden und Qualifizie-
rungsangebote wahrnehmen können. Außerdem organisiert die 
Steuerungsgruppe Veranstaltungen sowie den Ehrenamtsabend 
des Hohenlohekreises und ist Ansprechpartnerin für Vereine, 
Städte und Gemeinden in allen Fragen rund ums Ehrenamt.
Zur Feier des Grundgesetzes packen Menschen in ganz Deutsch-
land gemeinsam mit an. Nicht nur der Hohenlohekreis wird aktiv: 
Bundesweit sind Einzelpersonen ebenso wie Vereine, Organisati-
onen und Unternehmen aufgerufen, sich mit eigenen Mitmach-
Aktionen zu beteiligen. Ob Nachbarschaftsprojekt, Vereinsaktion, 
Demokratiefest oder soziale Initiative – im Mittelpunkt stehen 
Gemeinschaft, Begegnung und die Freude daran, gemeinsam et-
was zu bewegen. Und das getreu dem Motto: „Der Ehrentag. Für 
dich. Für uns. Für alle.“

Landratsamt der Zukunft
Bürgernah, digital, modern
Seit nunmehr fast 15 Jahren 
beschäftigen sich Verwaltung 
und Kreistag mit der schwie-
rigen Unterbringungssitua-
tion der Kreisverwaltung im 
Hohenlohekreis. Nun hat der 
Kreistag am 20. April mit deut-
licher Mehrheit die Weichen 
für ein neues Landratsamt ge-
stellt. Ende 2026 soll der Bau-
antrag eingereicht werden, der 
Baubeginn ist für das 2. Quar-
tal 2027 vorgesehen. Im Som-
mer 2029 soll der Neubau am 
Standort Künzelsau entlang 
der Stadtachse stehen.
Die Firma Ed. Züblin AG hat das Vergabeverfahren gewonnen 
und wurde folglich als Generalübernehmer beauftragt. Das Un-
ternehmen mit Sitz in Stuttgart wird den ersten Bauabschnitt 
schlüsselfertig zu einem Pauschalfestpreis von rund 44,6 Millio-
nen Euro realisieren. Ausschlaggebend waren sowohl die hohe 
architektonische und technische Qualität des Angebots als auch 
die wirtschaftlichste Gesamtlösung. 

 
Außenansicht: Das Landratsamt 
der Zukunft vereint effizienten 
Bürgerservice mit einem moder-
nen, motivierenden Arbeitsum-
feld�
� Foto: Tchoban Voss Architekten

 
Symbolische Vertragsunterzeichnung: Landratsamt Hohenlohekreis 
und Ed. Züblin AG unterzeichnen gemeinsam den Vertrag für das 
„Landratsamt der Zukunft“� Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

 
Über das Erdgeschoss erreichen die Besucherinnen und Besucher 
künftig das Foyer mit einer ständig besetzten Bürgertheke als erste 
Anlaufstelle�  

Mit an Bord ist das Architek-
tenbüro Tchoban Voss aus 
Dresden, das von der Firma Ed. 
Züblin AG mit der Planung be-
auftragt wurde.

Mit der offiziellen Vertragsun-
terzeichnung zwischen den 
beiden Projektpartnern – dem 
Landratsamt Hohenlohekreis 
und der Ed. Züblin AG – wurde 
die Zusammenarbeit für die 
Umsetzung des Neubaus am 
Donnerstag, 7. Mai 2026, sym-
bolisch besiegelt. Damit startet 
das Großprojekt nun auch for-
mell in die konkrete Planungs-
phase.

Mit den nun vorgestellten 
Entwürfen wird deutlich, wie 
das neue Landratsamt künftig 
aussehen soll: modern, offen und klar strukturiert. Der Neubau 
vereint Bürgernähe, moderne Arbeitswelten und nachhaltige 
Bauweise in einem architektonischen Gesamtkonzept.

Geplant ist ein Komplex im typischen Stil eines öffentlichen Ge-
bäudes, das sich mit öffentlichen, halböffentlichen und internen 
Bereichen vom teils freiliegenden Untergeschoss über drei Ge-
schosse bis zum Dachgeschoss erstreckt. Funktionalität und ar-
chitektonische Originalität greifen dabei ineinander. Zudem soll 
der Massivbau samt Klinkerfassade sowie Fensteröffnungen über 
die Gebäudeecken eine gewisse Leichtigkeit und Offenheit aus-
strahlen.

Über zwei Haupteingänge erreichen die Besucherinnen und Be-
sucher ein modernes und offen gestaltetes Foyer mit einer durch-
gängig besetzten Bürgertheke als Herzstück des Erdgeschosses.

 
Innenhof: Der gläserne Innen-
hof wird mit einer naturnahen, 
artenreichen Staudenpflanzung 
aus standortgerechten Gehölzen 
sowie kleinkronigen Bäumen be-
pflanzt und erhält eine Fassaden-
begrünung�
� Fotos: Tchoban Voss Architekten
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Bereits im Vorfeld hatten sich die Jugendlichen im Unterricht mit 
den theoretischen Grundlagen des Katastrophenschutzes be-
schäftigt – am Aktionstag stand nun die Praxis im Mittelpunkt. 
Nach der Begrüßung durch Kreisbrandmeister Torsten Rönisch 
durchliefen die Schülergruppen die verschiedenen Stationen der 
Hilfsorganisationen.
Ob beim Löschen von Bränden, beim richtigen Verhalten bei Stark- 
regen, Gewitter, Dürre oder Hitze: Die Jugendlichen erlebten 
hautnah, wie sie Extremsituationen sicher meistern können. Be-
sonders anschaulich wurde das Thema Wetterextreme durch die 
Jugendfeuerwehren Künzelsau und Ingelfingen vermittelt – un-
ter anderem mit einem mit Wasser gefüllten Pool. Auch Teamar-
beit war gefragt: Bei der Rettung von in Not geratenen Menschen 
aus dem Wasser packten die Schülerinnen und Schüler gemein-
sam an. Mit Booten der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) auf Rädern galt es, die Aufgabe zu lösen. Auch an der Sta-
tion der Psychosozialen Notfallseelsorge des Hohenlohekreises 
stand das Miteinander im Mittelpunkt. Hier konnten die Jugendli-
chen erleben, wie wichtig Vertrauen, Zusammenhalt und gegen-
seitige Unterstützung in schwierigen Situationen sind – und sich 
auch einmal im wahrsten Sinne des Wortes „fallen lassen“. Ganz 
praktisch wurde es auch beim Thema Vorsorge: Was gehört in 
einen Notfallrucksack? Und warum ist er so wichtig? Antworten 
darauf gab es bei einer Mitmachaktion.
Das Technische Hilfswerk, Ortsverein Künzelsau, zeigte außer-
dem, wie Sandsäcke bei Hochwasser richtig eingesetzt werden. 
Das Polizeirevier Künzelsau informierte über das Verhalten in Ge-
fahrensituationen, etwa bei Amoklagen, sowie über das richtige 
Absetzen von Notrufen. Beim Arbeiter-Samariter-Bund standen 
grundlegende Erste-Hilfe-Maßnahmen im Mittelpunkt.
Ein besonderer Blickfang waren die zahlreichen Einsatzfahrzeu-
ge, die den Bevölkerungsschutz für die Jugendlichen greifbar 
machten. Den Abschluss bildete eine eindrucksvolle Vorführung 
der Feuerwehr Künzelsau: Unter realistischen Bedingungen wur-
de demonstriert, welche gefährlichen Folgen das Löschen von 
brennendem Fett mit Wasser haben kann.
Bezirksbrandmeister Adrian Wibel vom Regierungspräsidium 
Stuttgart lobte den Aktionstag als gelungenes Beispiel für eine 
zentrale, praxisnahe Vermittlung und betonte dabei die große 
Bedeutung solcher Formate für das Verständnis sowie die Stär-
kung des Bevölkerungsschutzes und damit die Sicherheit und 
Widerstandsfähigkeit der Gesellschaft.
„Wir wollen Schülerinnen und Schüler auf möglichst einfache 
Weise an das Thema Bevölkerungsschutz heranführen, ihnen 
grundlegendes Wissen vermitteln und sie darauf vorbereiten, 
im Ernstfall sicher zu handeln“, betont Kreisbrandmeister Torsten 
Rönisch, der den Schülerinnen und Schülern den gesamten Tag 
über für Fragen zur Seite stand.
Die Initiatoren zeigten sich sehr zufrieden und dankten allen be-
teiligten Organisationen sowie den Ehrenamtlichen für ihre en-
gagierte Mitwirkung. Ein besonderes Lob gebührt zudem den Fir-
men, die durch die Freistellung ihrer Mitarbeitenden maßgeblich 
zum Erfolg des Projekts beigetragen haben. Unterstützt wurde 
der Aktionstag durch den Nahverkehr Hohenlohekreis (NVH), der 
den Transport der Schülerinnen und Schüler ermöglichte.
Ziel ist es, den Aktionstag künftig allen sechsten Klassen an wei-
terführenden Schulen im Landkreis anzubieten.

Partnerlandkreise treffen sich in Brüssel �  
zum europäischen Austausch
Hohenlohekreis, Limerick und Kędzierzyn-Koźle �  
vertiefen ihre Zusammenarbeit
Im Rahmen einer gemeinsamen Informationsfahrt kamen vom 
4. bis 6. Mai 2026 die Delegationen des Hohenlohekreises, der 
City and County of Limerick aus Irland sowie des Landkreis 
Kędzierzyn-Koźle aus Polen in Brüssel zusammen. Im Mittelpunkt 
standen die länderübergreifende Zusammenarbeit, kommunale 
Interessen auf europäischer Ebene sowie der persönliche Aus-
tausch zwischen den Partnerlandkreisen.
Zum Auftakt besuchte die Delegation des Hohenlohekreises das 
Europabüro der baden-württembergischen Kommunen. 

Hier werden Anliegen zentral 
entgegengenommen, Besu-
cherinnen und Besucher emp-
fangen und gezielt an die zu-
ständigen Stellen 
weitergeleitet. Kurze Wege, 
eine klare Orientierung und 
moderne Servicebereiche sol-
len den Besuch im neuen 
Landratsamt künftig deutlich 
vereinfachen und angenehmer 
gestalten.
Im Erdgeschoss werden bewusst die besonders besucherintensi-
ven Bereiche wie die Zulassungs- und Führerscheinstelle unter-
gebracht. Ergänzt werden diese durch großzügige Warte- und 
Aufenthaltsbereiche. Eine hochwertige Innenraumbegrünung 
sowie offene Sitz- und Aufenthaltszonen schaffen dabei eine 
freundliche, einladende Atmosphäre. Das Foyer soll damit zu ei-
ner Art „Wohnzimmer“ des Landkreises werden. In unmittelbarer 
Nähe sind zudem die Aufzüge angeordnet, sodass alle weiteren 
Bereiche des Gebäudes schnell und barrierefrei erreichbar sind.
In drei Obergeschossen können die Bürgerinnen und Bürger wei-
tere Anliegen in den jeweiligen Ämtern bearbeiten lassen. Die 
halböffentlichen Bereiche sind kompakt um den großzügigen, 
begrünten Innenhof angeordnet und bilden ein offenes, licht-
durchflutetes Raumgefüge, das zugleich eine gute Orientierung 
bietet. Direkt dahinter schließen die internen Arbeitsbereiche an. 
Die Wartebereiche hierfür sind kleinteilig organisiert und jeweils 
direkt den entsprechenden Servicestellen zugeordnet. Ergän-
zend verfügen die Besprechungsräume über einen beidseitigen 
Zugang sowohl aus dem öffentlichen als auch aus dem internen 
Bereich und ermöglichen damit eine flexible und effiziente Nut-
zung.
Für die Mitarbeitenden entstehen neue, zeitgemäße Arbeitswel-
ten. Statt klassischer, unflexibler Strukturen setzt das Konzept auf 
multifunktionale Büroflächen, offene Teamzonen sowie integrier-
te Besprechungs- und Projektarbeitszonen. Ergänzt werden diese 
durch Rückzugsorte für konzentriertes Arbeiten und vertrauliche 
Gespräche mit entsprechender räumlicher, akustischer und opti-
scher Trennung.
Im Grundriss sind die Geschosse identisch organisiert, lediglich 
das vierte Obergeschoss bildet eine Ausnahme. Dieses ist aus-
schließlich für die Mitarbeitenden des Landratsamtes Hohen-
lohekreis vorgesehen. Neben internen Besprechungsräumen 
befinden sich dort auch die Cafeteria sowie zwei Dachterrassen 
als Aufenthalts- und Begegnungsbereiche. Außerdem findet auf 
dem Dachgeschoss die gesamte Technik ihren Platz, die unsicht-
bar integriert wird.
Das neue Verwaltungsgebäude ist insgesamt für rund 320 Ar-
beitsplätze ausgelegt und schafft damit moderne, zukunftsfähi-
ge Rahmenbedingungen für die Kreisverwaltung des Hohenlo-
hekreises. Im Fokus stehen effiziente Abläufe, Servicequalität und 
eine konsequent bürgernahe Ausrichtung. Eben: „Landratsamt 
der Zukunft – bürgernah, digital, modern“.

Katastrophenschutz hautnah erleben�  
Großer Aktionstag in Künzelsau stärkt Wissen und Sicherheit 
junger Menschen
Vorbereitung zahlt sich aus: 
Am Dienstag, 14. April 2026, 
fand auf dem Festplatz Wert-
wiesen in Künzelsau der „Kata-
strophen- und Zivilschutztag 
im Hohenlohekreis 2026“ statt. 
Rund 600 Schülerinnen und 
Schüler der sechsten Klassen 
erhielten an acht Stationen 
praxisnahe Einblicke in den Be-
völkerungsschutz. Organisiert 
wurde der Aktionstag feder-
führend von Isabelle Gröger, Ganerben-Gymnasium Künzelsau, 
sowie Filiz Gürbüz, Bevölkerungsschutz des Landratsamtes Ho-
henlohekreis.

 
Bürokonzept: Die Büros sind sehr 
flexibel gestaltet und entspre-
chen den neusten Standards
� Foto: Tchoban Voss Architekten

 
Großer Aktionstag in Künzelsau 
stärkt Wissen und Sicherheit jun-
ger Menschen�
�Foto: Landratsamt Hohenlohekreis
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Partnerlandkreise treffen sich in Brüssel zum europäischen Aus-
tausch� Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Im Austausch mit Jan Molzberger, Leiter des Europabüros der 
baden-württembergischen Kommunen, erhielten die Teilneh-
menden Einblicke in die Vertretung kommunaler Interessen auf 
europäischer Ebene. Zudem wurden aktuelle politische Entwick-
lungen in der Europäischen Union und deren Auswirkungen auf 
die baden-württembergischen Kommunen thematisiert. Am 
Abend stand das erste gemeinsame Treffen der Partnerlandkreise 
im Mittelpunkt. Beim gemeinsamen Abendessen kamen die De-
legationen aus Deutschland, Irland und Polen erstmals in großer 
Runde zusammen und vertieften ihre partnerschaftlichen Bezie-
hungen. Der Austausch machte deutlich, wie wichtig kommunale 
Partnerschaften für ein gemeinsames europäisches Verständnis 
und den europäischen Dialog auf kommunaler Ebene sind.
Am zweiten Tag besuchten die drei Partnerlandkreise die Ständi-
ge Vertretung Irlands bei der Europäischen Union. Dort erhielten 
sie Einblicke in die politischen Schwerpunkte Irlands im Vorfeld 
der EU-Ratspräsidentschaft im zweiten Halbjahr 2026. Zudem 
wurde die Arbeitsweise der Ständigen Vertretung erläutert und 
die Bedeutung europäischer Entscheidungen für ländliche Regi-
onen sowie kommunale Ebenen hervorgehoben.
Am Vormittag setzten die Delegationen ihr Programm im Euro-
pabüro der baden-württembergischen Kommunen fort. Im Aus-
tausch mit Jessica Baier, Projektleiterin für Städtepartnerschaften 
beim Rat der Gemeinden und Regionen Europas (CEMR), erhiel-
ten die Teilnehmenden einen Überblick über Aufbau und Ar-
beitsweise der Organisation. Im Mittelpunkt standen zudem die 
Bedeutung kommunaler Partnerschaften für die europäische Zu-
sammenarbeit sowie aktuelle Projekte und Fördermöglichkeiten 
in diesem Bereich.
Im Anschluss besuchten die Delegationen die Vertretung des 
Landes Baden-Württemberg bei der Europäischen Union. Dort 
informierten sich die Teilnehmenden über die Arbeitsweise der 
Landesvertretung sowie die Rolle Baden-Württembergs auf euro-
päischer Ebene. Im Rahmen eines Austauschs mit Jonathan Koch, 
Referent für das Staatsministerium Baden-Württemberg in der 
Landesvertretung Baden-Württemberg, wurden zudem die eu-
ropapolitischen Schwerpunkte des Landes, die Kooperation mit 
Nachbarländern und weiteren europäischen Partnern sowie die 
strategischen Ziele der Landesregierung in Europa erläutert.
Auch eine Führung durch das Europäische Parlament durfte im 
Rahmen des Brüssel-Besuchs nicht fehlen. Ein Austausch mit 
Peter Stuckmann, Leiter des Referats „Politik der elektronischen 
Kommunikation, Umsetzung und Durchsetzung“ in der General-
direktion Kommunikationsnetze, Inhalte und Technologien (GD 
Connect), bot darüber hinaus zusätzliche Einblicke in ein weite-
res zentrales Themenfeld. Dabei standen der Glasfaserausbau in 
Deutschland, die EU-Gesetzgebung zu digitalen Netzen sowie 
die strategischen Prioritäten der Europäischen Kommission im 
digitalen Netzbereich im Fokus.
Am Mittwoch fand der gemeinsame Abschluss der drei Partner-
landkreise statt. Dabei herrschte Einigkeit über die große Bedeu-
tung des länderübergreifenden Austauschs und der weiteren 
Vertiefung der partnerschaftlichen Zusammenarbeit. Landrat 
Ian Schölzel betont: „Unsere langjährigen Partnerschaften sind 
ein wichtiger Baustein für den Austausch über Ländergrenzen 
hinweg und stärken das gegenseitige Verständnis in Europa für 
unsere Kommunen.“

Beerenobst – heimisches Superfood 
Vortrag an der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft �  
in Kupferzell
Wie gesund und vielfältig sind heimische Beeren wirklich – und 
was macht sie zum „Superfood“ direkt aus der Region? Antworten 
darauf gibt das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Hohenlo-
hekreis bei seinem Vortrag „Beerenobst – heimisches Superfood“ 
im Schulgarten der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in 
Kupferzell.
Sommer, Sonne – Fruchtgenuss: Heimische Beeren überzeugen 
nicht nur durch ihren Geschmack, sondern auch durch wertvolle 
Inhaltsstoffe. Die Teilnehmenden erfahren, warum Beeren als Su-
perfood gelten, welche Sorten im Hohenlohekreis wachsen und 
wie sich diese optimal im eigenen Garten oder sogar auf dem 
Balkon anbauen lassen. Darüber hinaus gibt die Veranstaltung 
praktische Tipps zur Lagerung, Verarbeitung und Konservierung 
von Beeren im Haushalt. Eine Verkostung verschiedener Beeren-
sorten rundet den Nachmittag genussvoll ab.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 25. Juni 2026, von 15 
bis 17 Uhr sowie am Freitag, 26. Juni 2026, von 9 bis 11 Uhr statt. 
Veranstaltungsort ist der Schulgarten der Akademie für Landbau 
und Hauswirtschaft, Schlossstraße 1 in Kupferzell.

Waldbaden – Natur bewusst erleben�  
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms �  
am 10. Juni 2026
Das Forstamt des Hohenlohekreises lädt im Rahmen des Hohen-
loher Waldprogramms zum Waldbaden nach Forchtenberg ein. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 10. Juni 2026, von 18 bis 
19.30 Uhr statt und richtet sich vorwiegend an Erwachsene.
Waldbaden bedeutet, bewusst und vor allem achtsam in die At-
mosphäre des Waldes einzutauchen. Durch langsames Gehen, 
Atemübungen und gezielte Wahrnehmungsimpulse entsteht 
eine wohltuende Auszeit vom Alltag. Die Einheit vermittelt ein-
fache Übungen zur Stressreduktion und fördert die bewusste 
Wahrnehmung der Natur.
Treffpunkt ist der Waldparkplatz in Forchtenberg-Waldfeld. Der 
Kostenbeitrag beträgt 10 Euro und ist direkt vor Ort zu bezahlen.
Interessierte können sich bis spätestens Montag, 8. Juni 2026, 
beim Forstamt des Hohenlohekreises anmelden – telefonisch un-
ter 07940 18-1567 oder per E-Mail an HWP@Hohenlohekreis.de.

Kultur – Bildung – Freizeit

„Straßenflohmarkt“ �  
in der Hindenburgstraße am 6. Juni
Seit über 10 Jahren veranstaltet die Anwohnergemeinschaft 
der Öhringer Hindenburgstraße einen „Straßenflohmarkt“. Die 
Teilnehmer sind jeweils für ihren Stand verantwortlich und prä-
sentieren, was andere noch brauchen können. So handeln wir 
nachhaltig und auch verantwortungsvoll der Umwelt gegenüber. 
Besucher können noch gut Erhaltenes finden oder auch Dinge, 
die es im Handel gar nicht mehr gibt. Bei ordentlichem Wetter 
kann man die Straße entlang schlendern und am Ende noch ei-
nen guten Kuchen und andere Leckereien genießen. Ein Teil des 
Erlöses wird an eine Öhringer karitative Einrichtung gespendet. 
Diese Veranstaltung fördert auch das nachbarschaftliche Mitein-
ander und den Zusammenhalt.
Wir sind auf der Straße am 6. Juni von 10 - 16 Uhr.

Willkommen in der Hohenloher Scheune!
Der Treffpunkt für regionalen Wein und kleines Vesper  
in der Cappelaue
Die Hohenloher Scheune wurde im Jahre 2015 für die Landes-
gartenschau 2016 erbaut. Während der Landesgartenschau 2016 
war sie über 171 Tage lang die Heimat der Brenner, der Hohenlo-
her Landfrauen und weiteren regionalen Partnern. 
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Drei Wege, das Jubiläum festzuhalten:
•	 Architektur: �  

Zeige, was aus der Landesgartenschau entstanden ist.
•	 Natur: Flora und Fauna, die unsere Stadt �  

zur grünen Oase machen.
•	 Veranstaltung: Lebensfreude, Musik und Begegnungen wäh-

rend des Jubiläums.
Das gibt es pro Kategorie zu gewinnen:
•	 1. Platz: 50-Euro-Gutschein von Lieblingsstadt Öhringen
•	 Plätze 2.–4.: 30-Euro-Gutschein von Lieblingsstadt Öhringen
Alle Gewinnerinnen und Gewinner erhalten zusätzlich ein Ex-
emplar des Wandkalenders „10 Jahre Landesgartenschau“. Preise 
werden nicht in bar ausgezahlt. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.
So einfach geht’s: Jede Teilnehmerin/ jeder Teilnehmer darf pro 
Kategorie bis zu drei Bilder im JPG- oder JPEG-Format einreichen 
(Querformat, max. 20 MB pro Bild). Kennzeichnung: Nachname_
Vorname_Kategorie_Name des Fotos. Weitere Info, Anmeldung 
und Upload über oehringen.de/fotowettbewerb. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Dein Moment. 
Dein Bild.
Fotowettbewerb Öhringen

Zeig uns deinen unvergesslichen Jubiläumsmoment 
beim Fotowettbewerb zum Jubiläum der Landes- 
gartenschau! Gesucht werden beeindruckende 
Bilder aus Architektur, Natur oder Veranstal- 
tungen. Die besten Aufnahmen vom 22. April  
bis 9. Oktober werden in einem exklusiven  
Wandkalender veröffentlicht und von einer  
Fachjury prämiert. Zu gewinnen gibt es tolle  
Gutscheine! Mehr Infos und Anmeldung: 
oehringen.de/fotowettbewerb

Mach
mit!

Starke Frauen �  
aus der Öhringer Geschichte gesucht
Um es mit Virginia Woolfs Worten zu sagen: „Anonymus war in 
den meisten Fällen eine Frau.“ Diese Aussage trifft sicher auch das 
eine oder andere Mal in Öhringen zu. Denn man weiß heute aus 
der Geschichtsschreibung, dass die Spuren von Frauen oftmals 
verwischt wurden und aufgrund dessen ihr Leben und Wirken 
kaum mehr sichtbar sind. Daher bittet das Stadtarchiv Öhringen 
Sie um Unterstützung.

Seit dem Sommer 2017 wird 
die Hohenloher Scheune von 
den regionalen Weingütern 
und der Weinkellerei Hohenlo-
he eG. („Fürstenfass“) weiter 
betrieben. Von Mittwoch bis 
Sonntag werden regionale 
Weine und kleine, einfache 
Mahlzeiten, hohenlohisch 
auch Vesper genannt, angebo-
ten. 
Die Hohenloher Scheune be-
findet sich im ehemaligen Ge-
lände der Landesgartenschau 
zwischen Öhringen und Cappel entlang der Ohrn (74613, Cap-
pelaue, Felsenkeller 11) und wird von den Betreibern wöchent-
lich betrieben im Zeitraum von Mai bis Anfang Oktober. Während 
des Weindorfes und bei sehr schlechtem Wetter ist die Scheune 
geschlossen. Änderungen vorbehalten. Aktuelle Informationen 
unter oehringen.de/freizeit-tourismus/hohenloher-scheune

Öffnungszeiten (Mai - Oktober)
Mittwoch bis Samstag von 17 bis 21 Uhr.
Sonn- und Feiertag von 12 bis 20 Uhr.
Bitte Feiertage beachten!

Terminplan 2026
Die Hohenloher Scheune wird von den Betreibern im wöchentli-
chen Wechsel betrieben.
Mai
Weinhof Dieroff			   27. Mai - 31. Mai

Juni
Weinkellerei Hohenlohe eG (Fürstenfass)

Juli
Bitte beachten Sie, dass die Hohenloher Scheune in der Wo-
che des Hohenloher Weindorfes vom 2. bis 6. Juli geschlossen 
ist.
Weingut & Weinstube Mai		  8. - 12. Juli
Weingut Borth			   15. - 19. Juli
Weingut Birkert			   22. - 26. Juli
Weingut Weihbrecht			   29. Juli - 2. August

August
Weinkellerei Hohenlohe eG (Fürstenfass)
September
Weingut & Weinstube Mai		  2. - 6. September
Weingut & Weinstube Busch		 9. - 13. September
Weingut Birkert			   16. - 20. September
Weingut Schwab			   23.- 27. September

Oktober
3. & 4. Oktober Scheunenfest mit Musik und buntem Rahmen-
programm anlässlich des Jubiläums 10 Jahre Landesgarten-
schau.

Zeig uns deinen unvergesslichen 
Jubiläumsmoment!
Dein Öhringen. Dein Moment. Dein Bild.
Die Magie unserer Stadt liegt in den kleinen Augenblicken: das 
goldene Licht, das durch die Bäume fällt, das sanfte Plätschern 
der Ohrn oder das bunte Treiben zwischen Cappelaue und Hof-
garten. All das sind Geschichten, die erzählt werden wollen – in 
Bildern, die bewegen und begeistern.
Zum 10-jährigen Jubiläum der Landesgartenschau 2026 suchen 
wir genau diese Momente. Alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste 
sind eingeladen, vom 22. April bis 20. Oktober ihre eindrucks-
vollsten, emotionalsten und authentischsten Aufnahmen des Ge-
ländes und der Jubiläumsveranstaltungen einzusenden.
Zeigt eure Leidenschaft und euren Blick für das Detail! Aus den 
12 besten Bildern wird ein exklusiver Fotokalender erstellt, der 
die schönsten Seiten Öhringens durchs Jahr trägt. Eine Fachjury 
wählt die Gewinnerinnen und Gewinner aus. Einsendeschluss ist 
der 20. Oktober 2026.

 
� Foto: Stadt Öhringen
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 Foto: Stadt Öhringen

Gesucht werden Unterlagen, Archivstücke und Objekte, die 
Zeugnis geben von starken Frauen in der Geschichte Öhringens. 
Wenn Sie in Ihrem Familienarchiv oder in Nachlässen stöbern und 
auf Briefe, Fotos, Tagebücher, Urkunden, Fotos, Erinnerungsstü-
cke oder andere Gegenstände stoßen, kann dies eventuell sehr 
wertvoll sein. Jede Spur hilft, das lokale historische Bild zu ver-
vollständigen.
Vermutlich sind Personen wie Adelheid von Metz und Gräfin 
Magdalena von Hohenlohe den meisten Öhringerinnen und 
Öhringern ein Begriff. Denn sie haben hier gewirkt und die Stadt 
nachhaltig geprägt. Aber auch Frauen wie Helene Wranovsky, 
die als Motorsportlerin für ein neues Frauenbild in den 1920er-
Jahren stand, haben einen Einfluss auf unsere Stadtgeschichte 
gehabt – sind aber zum Teil vergessen. Das Stadtarchiv möchte 
ihr Wirken erhalten und sichtbar machen.
Haben Sie Informationen zu Frauen aus Handwerk, Gewerbe, 
Wohlfahrt oder Politik? Dann melden Sie sich gerne bei unserer 
Stadtarchivarin Claudia Wunder.
Stadtarchiv der Stadt Öhringen, Kontakt: Claudia Wunder, E-Mail: 
claudia.wunder@oehringen.de, Telefon: 07941 68-113, Öffnungs-
zeiten Archiv im Rathaus: Donnerstags 14 bis 18 Uhr oder nach 
Vereinbarung, um Anmeldung wird gebeten

„Seelenorte“ – Malerei von Achim Widmann   
im Rathaus Öhringen
Ausstellung im Treppenhaus des Öhringer Rathauses vom 
19. Mai bis 25. Juni. Vernissage am 21. Mai um 19 Uhr.
Die Stadt Öhringen lädt herzlich zur Ausstellung „Seelenorte“ des 
Malers Achim Widmann ein. Vom 19. Mai bis 25. Juni 2026 sind 
seine Werke im Treppenhaus des Rathauses Öhringen zu sehen – 
einem besonderen Ort der Begegnung, an dem Kunst und öffent-
liches Leben unmittelbar zusammentreffen. Die Vernissage findet 
am Donnerstag, 21. Mai, um 19 Uhr im Treppenhaus des Öhringer 
Rathauses statt.
Mit „Seelenorte“ lädt Achim Widmann dazu ein, innezuhalten 
und den Blick auf Orte zu richten, die Ruhe, Ausgleich und neue 
Kraft schenken. In seinen Werken nutzt er Farbe und Licht, um 
Landschaften und Stimmungen zu schaffen, die der Seele Raum 
geben – als leiser Kontrast zu den immer schwieriger werdenden 
Zeiten.
„Seelenorte“ sollen als Anker dienen, um die eigene Wahrneh-
mung wieder zu hören und bewusst zu spüren. Jeder Blick eröff-
net eine neue Perspektive, jede Betrachterin und jeder Betrachter 
findet möglicherweise einen anderen Zugang – vielleicht sogar 
einen eigenen inneren Ort.
Die Ausstellung versteht sich als Einladung zur Reflexion: Wo be-
finden sich unsere persönlichen Rückzugsorte? Welche Bilder tra-
gen wir in uns? Und wie verändern sich diese im Laufe der Zeit?
Über den Künstler
Achim Widmann wurde 1956 in Schwäbisch Gmünd geboren. 
Schon in früher Kindheit entdeckte er seine Leidenschaft für die 
Malerei. In einer Zeit, in der Papier keine Selbstverständlichkeit 
war, nutzte er jede Gelegenheit zu zeichnen und zu malen. 

Achim Widmann
Seelenorte

Ausstellung im Rathaus
19.05. - 25.06.26

 
 Foto: Stadt Öhringen

Im Laufe seines Lebens setzte er sich mit unterschiedlichsten 
Kunstrichtungen auseinander – von der Renaissance über flämi-
sche Meister bis hin zur modernen Kunst, wobei ihn insbesonde-
re die Impressionisten prägten. Rein autodidaktisch übte er sich 
mit unterschiedlichen Materialien und Techniken.
Eine besondere Begegnung verband ihn mit dem renommierten 
Künstler Anselm Kiefer, mit dem er beruflich mehrfach zu tun 
hatte. In dieser Zeit ergaben sich immer wieder Gespräche über 
Kunst und ihre Bedeutung. Ein Satz Kiefers ist Widmann dabei be-
sonders in Erinnerung geblieben: „Alles, was Spaß macht, kann 
Kunst sein.“
Beruflich stark eingebunden, blieb Widmann lange nur wenig 
Zeit für die Kunst. Erst mit Beginn des Ruhestands konnte er sich 
intensiv seinem Schaffen widmen. In seinem Atelier entstanden 
in den vergangenen Jahren über 100 Werke in Öl und Aquarell – 
überwiegend in einem klassischen, realistischen Stil, gelegentlich 
auch mit experimentellen Ansätzen.

Ausstellungszeitraum: 19. Mai 2026 bis 25. Juni 2026
Vernissage: 21. Mai um 19 Uhr
Ort: Rathaus Öhringen/Treppenhaus, Marktplatz 15
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch: 8.15 bis 16.15 Uhr,   
Donnerstag: 8.15 bis 18 Uhr, Freitag: 8.15 bis 12.15 Uhr
Eintritt: frei

Familientag am Kletterturm Öhringen
Sonntag, 14.06.2026 – Familientag am Kletterturm Öhringen, 
Öffnungszeit: 11:00–16:30 Uhr
• Familienticket-Aktion 

Beim Kauf eines Familientickets (3 Personen)   
ist eine weitere Person kostenlos dabei.

• Kinderschminken 
Verwandlung in Fabelwesen, Held oder fantastische Charak-
tere

• Plank-Challenge 
„Zeig, was du drauf hast und freue dich über tolle Preise!“, um 
13:00 Uhr und 16:00 Uhr auf der Plattform des Kletterturms
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Limes-Fahrt am 14. Juni

SAVE THE DATE
14.06.2026Fahrradtour fur alle..

Weitere details

39 km start:
11:00 Uhr

83 km
start:

10:00 Uhr

Oder

 
� Foto: Öhringen.fährt

Blick in den Putzschrank – das gehört hinein
Online-Vortrag des Landwirtschaftsamtes Hohenlohekreis 
am 18. Juni 2026
Das Angebot an Reinigungsmitteln und Putzutensilien ist groß: 
Für nahezu jeden Bereich im Haushalt gibt es unterschiedliche 
Produkte wie Tücher oder Schwämme. Doch welche Mittel sind 
tatsächlich notwendig – und wie lässt sich der Putzschrank sinn-
voll und umweltschonend reduzieren? Mit diesen Fragen be-
schäftigt sich der Online-Vortrag „Blick in den Putzschrank – das 
gehört hinein“ des Fachdienstes Hauswirtschaft und Ernährung 
des Landwirtschaftsamtes Hohenlohekreis.
Die Teilnehmenden erhalten praktische Tipps rund um die Reini-
gung im Haushalt und erfahren, wie sich unterschiedliche Ober-
flächen durch eine geschickte Kombination von passenden Rei-
nigungstüchern und vielseitig einsetzbaren Reinigungsmitteln 
einfach reinigen und langfristig pflegen lassen. Zudem zeigt der 
Vortrag, wie durch eine bewusste Auswahl an Reinigungsproduk-
ten Umwelt und Geldbeutel gleichermaßen geschont werden 
können. Anschauliche Anwendungsbeispiele verdeutlichen da-
bei, wie sich die Tipps einfach im Alltag umsetzen lassen.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 18. Juni 2026, von 18 
bis 19 Uhr online über Microsoft Teams statt. Eine Anmeldung ist 
bis zum 10. Juni 2026 unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de 
oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@hohenlohekreis.de erfor-
derlich. Der Link zur Online-Veranstaltung wird am Tag vor dem 
Vortrag verschickt.

Brotbacken – in Ruhe: �  
Tagesseminare mit Karl Kirmeier
Im Vordergrund stehen die Sauerteigvermehrung sowie Lage-
rung und Verarbeitung des Sauerteigs. Die Teilnehmer werden 
die praktische Anwendung von Sauerteig erleben, indem ge-
meinsam Brot und Brötchen, Vinschgauer, Roggentaler u. a. ge-

 
� Foto: Fortbildungsinstitut & IPG Waldenburg

•	 Knoten-Basics für Kletterfans 
Einführung in die wichtigsten Knoten der Kletterbranche, �  
ca. 30 Minuten, Beginn 14:00 Uhr, Plattform Kletterturm

•	 Rettungsaktion mit der Feuerwehr Öhringen 11:30 Uhr

Stadtradeln Team Möglingen

 
� Foto: pr

Auch in diesem Jahr war das Team „Möglingen“ wieder mit viel 
Freude beim Stadtradeln dabei. Nachdem in den vergangenen 
Jahren schon erfolgreich an diesem Event teilgenommen wurde, 
waren in diesem Jahr 14 aktive Radler in der Gruppe und haben 
dabei über 5.200 km per Velo zurückgelegt. Es hat allen sehr viel 
Spaß gemacht und intern wurde ein ums andere Mal um den Ta-
ges- bzw. Wochensieg gerungen. Nicht nur in der Freizeit wurde 
gefahren, auch viele Fahrten zur Arbeit oder ins Einkaufen wur-
den in dieser Zeit nicht mit dem Auto, sondern mit dem Fahrrad 
absolviert. Traditionell traf sich ein Großteil der Gruppe am letz-
ten Tag des Stadtradelns zum Umtrunk am Bahnhöfle Möglingen 
mit anschließender Fahrt in die Eisdiele. Dort wurden die Erleb-
nisse der letzten drei Wochen ausgetauscht und auch schon Plä-
ne für das Stadtradeln im nächsten Jahr geschmiedet.
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backen werden. Dabei unterhalten wir uns auch über gesunde 
Nahrung und Ernährung.
Termine:  Freitag, 05.06.2026, 15:00 – 21:00 oder   
 Samstag, 06.06.2026, 10:00 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: bei Inge Kircher,   
74613 Öhringen-Büttelbronn, Mittlerer Weiler 3
Nähere Information und Anmeldung: Tel. 07941-2975   
E-Mail: inge.kircher@t-online.de   
Internet: www.bauernschulehohenlohe.de

KULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

Klangbaden 20.06.2026:   
Ein heilsamer Raum aus Klavierklang

 
 Foto: pr

Sanfte, berührende Klavierklänge öffnen einen geschützten 
Raum, in dem du ankommen darfst – bei dir selbst. Ein Klangbad 
für die Seele. Ein Innehalten. Ein Erinnern.
Im Lauschen ordnen sich Körper, Geist und Seele neu. Der Klang 
wirkt wie eine feine Schwingung, die durch dich hindurchfließt, 
Blockaden lösen darf und dein inneres Gleichgewicht stärkt. Beim 
Klangbaden in der Kultura Öhringen wird Musik zum tragenden 
Feld: Du liegst oder sitzt, gehalten vom Raum, umhüllt von zarten 
Klavierklängen, die berühren, öffnen und ermutigen. Wie Balsam 
fließen sie dorthin, wo Worte nicht mehr reichen, und führen dich 
sanft in eine neue innere Klarheit.
Gedanken dürfen still werden. Das Herz darf sprechen. Neue Im-
pulse können auftauchen, innere Bilder sich zeigen, eine tiefe 
Ausrichtung darf wachsen.
Eintauchen. Lauschen. Loslassen. Geschehen lassen. Empfangen. 
Sein. Freue dich auf ein besonderes, achtsames Hörerlebnis – 
eine Einladung, dich dem Klang anzuvertrauen und dich von ihm 
tragen zu lassen. Bitte bringe mit, was dich unterstützt: eine be-
queme Isomatte oder Luftmatratze, Decke, warme Socken, Kissen 
oder Rolle, Schreibutensilien sowie etwas zu trinken. Auf Wunsch 
sind auch Sitzgelegenheiten verfügbar.
Vorverkauf: 33 €, Abendkasse: 39 €

Sommer, Sonne, Spaß: Das Sommerfestival   
vom 16. Juli bis 1. August 2026 – Jetzt Tickets sichern!
Zum 10-jährigen Landesgartenschau-Jubiläum wirft sich das 
Öhringer Sommerfestival besonders in Schale. Was 2016 als Be-
gleitprogramm der Landesgartenschau begann, ist längst aus 
dem regionalen Veranstaltungskalender nicht mehr wegzuden-
ken. Seither findet das beliebte Open-Air-Festival jährlich statt 
und lockt als echter Publikumsmagnet Gäste weit über die Regi-
onsgrenzen an.
Vom 16. Juli bis 1. August 2026 erwartet die Besucherinnen und 
Besucher wieder eine Vielfalt aus bunter Comedy und mitreißen-
der Live-Musik.

Beginn  
19:30 Uhr   

Einlass  
18:30 Uhr 

Einzeltickets  
ab 03.05. 
erhältlich.

Bewirtung  
durch Öhringer  

Vereine

Do 16.07.  The Blacks   
  RealRock
Fr 17.07. Edelle   
  A night about Adele
Sa 18.07. Constanze Lindner   
  Comedy
So 19.07. Stadtkapelle Öhringen   
  Abendkonzert
Do 23.07. Sell & Jenes   
  Akustik-Pop-Covers
Fr 24.07. Good News  
  Jubiläumskonzert  
  Classic Rock
Sa 25.07. Wirtschaftswunder 
  Schlagerparty
Do 30.07. Soul Connection   
  Soul, Funk, R´n B
Fr 31.07. Open Doors mit Band 
  The Choir – Vocal Art
Sa 01.08. AB/CD  
  AC/DC Tribute

Dauerkarte  
sichern und 5 � sparen 
ÖHRLI-Bird Zeitraum  
03.05. – 03.06.2026 
Erw. 35 € | Schüler/Stud. 15 € 

Vorverkaufsstellen:  
Rathaus- Zentrale Öhringen
Hohenlohe’sche Buchhandlung Rau 

Alle Infos unter kultura-oehringen.de 

 
 Foto: KULTURa

Traditionell beginnt das Festival mit der Eventreihe „Hohâloher 
Helden“, die aus der Landesgartenschau entstand und bei der re-
gionale Künstler die Bühne rocken: immer donnerstags auf der 
Allmand. Dieses Jahr dabei sind The Blacks, Sell und Jenes und 
Soul Connection.
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Mit viel Herzblut und höchster Präzision haben sie eine beeindru-
ckende Hommage geschaffen. Dabei bringen sie Adeles Songs 
mit einer musikalischen Klasse auf die Bühne, die es schafft, den 
tiefen emotionalen Kern ihrer Werke einzufangen und neu er-
strahlen zu lassen. www.lautstrom.de/edelle

Lindners Lebenslust, Constanze Lindner: �  
Samstag, 18.07.2026, 19.30 Uhr
Eintritt in Dauerkarte enthal-
ten, Einzeltickets 20 €
Sie hat ein neues Programm 
gemacht! Viele ihrer irrwitzi-
gen Geschichten aus ihrem 
Bestseller Buch schreien da-
nach, auf die Bühne zu kom-
men - und mit ihrem frischen 
neuen Comedy Bühnenpro-
gramm „Lindners Lebenslust“ 
ist sie jetzt auf Tour.
Sie redet, springt, rennt, lacht, 
liest und wirft mit all der Be-
geisterung und Frohsinn um 
sich, so wie man sie kennt.
Und wer diese Show erlebt, 
merkt auf einmal wie sauko-
misch Tipps für den Umgang 
mit sich selbst sein können. 
Denn in diesem Programm ist 
die Welt einer Frau auch für 
Männer lustig und lehrreich.
Die Presse freut sich: „... mit der Wärme, die dieses “Lindner Kraft-
werk„ in einer Vorstellung erzeugt, könnte man einen Winter lang 
heizen.“ www.constanze-lindner.de

Abendkonzert, Stadtkapelle Öhringen: �  
Sonntag, 19.07.2026, 19.30 Uhr, Eintritt frei.
Die Stadtkapelle Öhringen stellt ein modernes, sinfonisches Bla-
sorchester mit all seinen Facetten dar. Das Repertoire des Orches-
ters reicht von zahlreichen Originalkompositionen über Bearbei-
tungen klassischer Musik bis hin zum Jazz. Diese musikalische 
Vielfalt lässt sich bei den verschiedenen Konzerten der Stadtka-
pelle Öhringen erleben.
Bei ihrem Abendkonzert möchte das große Blasorchester der 
Stadtkapelle ihr Publikum mit einer niveauvollen Vielfalt musika-
lischer Kompositionen verschiedener Epochen und instrumenta-
ler Klangfarben unterhalten. Passend für einen lauen Sommer-
abend wird die Stadtkapelle Öhringen beim Sommerfestival im 
Hofgarten ihr musikalisches Können zum Besten geben.
www.stadtkapelle-oehringen.de

Hohâloher Helden, Sell & Jenes: �  
Donnerstag, 23.07.2026, 19.30 Uhr
Eintritt in Dauerkarte enthalten, Einzeltickets 10 €
Die Weinsberger Band SELL & JENES steht für einzigartige Akustik-
Pop-Covers, die vor allem durch ihre mehrstimmigen Gesangsar-
rangements und die instrumentale Vielfalt begeistern. Frontfrau 
Lisa Schilling und ihre fünf langjährigen musikalischen Begleiter 
verleihen bekannten Hits und handverlesenen Geheimtipps eine 
neue Dimension, die zum Zuhören, Mitsingen und Schwelgen in 
Erinnerungen einlädt. Jeder Song wird mit Fingerspitzengefühl 
arrangiert, sodass die Essenz der Originalstücke erhalten bleibt, 
während gleichzeitig der unverwechselbare SELL & JENES Sound 
in jedem Ton erkennbar ist. Von klassischen Pop-Balladen bis hin 
zu modernen Chartstürmern deckt SELL & JENES eine breite Pa-
lette an Hits aus den vergangenen Jahrzehnten ab und garan-
tiert dem Publikum ein Konzerterlebnis, das das Herz und das 
Ohr gleichermaßen berührt. Die Spielfreude, die Chemie in der 
Gruppe und das blinde musikalische Verständnis ist vom ersten 
Moment an spürbar und verleiht jedem Song eine besondere Tie-
fe. Die professionelle Qualität des Sounds von SELL & JENES liegt 
buchstäblich in den Händen von Soundmann Frank, der jedem 
Auftritt durch seine Erfahrung und die professionelle PA den letz-
ten Feinschliff verleiht. Erlebt mit uns gemeinsam SELL & JENES 
live und lasst Euch für ein paar Stunden von uns verzaubern.
www.sell-und-jenes.de

 
Constanze Lindner� Foto: pr

Die Konzertshow „Edelle – A Night About Adele“ erzählt Adeles 
Geschichte mit witzigen Anekdoten und präsentiert die unver-
gesslichen Highlights der britischen Pop-Queen. Constanze Lind-
ner redet, springt, lacht und wirft mit all der Begeisterung und 
Frohsinn um sich. Denn mit der Wärme, die sie in einer Vorstel-
lung erzeugt, könnte man einen Winter lang heizen.
In diesem Jahr dürfen sich die Gäste auf einen besonderen Gän-
sehaut-Moment freuen: Das Jubiläumskonzert „40 Jahre Good 
News“ wird die Bühne zum Beben bringen und gemeinsam mit 
den Fans vier Jahrzehnte geballte Musikgeschichte feiern.
Schlager machen glücklich! – Mit diesem Motto begeistert die 
Band „Wirtschaftswunder“, bekannt aus ARD und ZDF, bei der 
Schlagerparty die Festival-Fans. Starke Stimmen, beeindrucken-
der Sound, eine funkensprühende Performance, die das Publi-
kum von den Stühlen reißt – das bieten Open Doors mit Band. 
Tanzen und rocken kann man zu Klassikern wie T.N.T., Highway to 
Hell oder Thunderstruck, bei der AC/DC Tribute Show mit AB/CD.
Bei freiem Eintritt lädt auch in diesem Jahr die Stadtkapelle zu 
ihrem Abendkonzert ein.
„Tanzen, feiern, lachen und singen, das geht nur mit ausreichend 
Snacks und Getränken. Wir freuen uns, dass die Öhringer Vereine 
unsere Gäste auch dieses Jahr wieder verköstigen“, freut sich das 
Orgateam des Sommerfestivals.
Dauerkarten und Einzeltickets gibt es ab 03.05. in den Vorverkaufs-
stellen: Rathaus-Zentrale Öhringen und in der Hohenlohe’schen 
Buchhandlung Rau. Einzeltickets gibt es an allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen.

Gut zu wissen: Einlass ist jeweils um 18.30 Uhr, um 19.30 Uhr 
beginnen die Veranstaltungen. Preis für Dauerkarten zum Öhrli-
Bird-Preis von 03.05.-03.06.: Erwachsene: 35 €, Schüler/Studieren-
de 15 €. Preis für Dauerkarten ab 04.06.: Erwachsene: 40 €, Schü-
ler/Studierende 20 €.
Alle Infos unter kultura-oehringen.de

Programm des Sommerfestivals
Hohâloher Helden, The Blacks. Donnerstag, 16.07.2026, 
19.30 Uhr
Eintritt in Dauerkarte enthal-
ten, Einzeltickets 10 €
The Blacks – RealRock prä-
sentieren mit ihrem neuesten 
Programm eine einzigarti-
ge musikalische Reise durch 
das Werk von Tom Petty, dem 
amerikanischen Rockpoeten, 
dessen Songs bis heute Her-
zen und Bühnen erobern. Im 
Mittelpunkt steht das Tribute-Konzert, das nicht nur die größten 
Hits würdigt, sondern auch eine besondere Hommage an Pettys 
musikalische Kollaboration mit Bob Dylan erinnert.
Im Rahmen des Tribute-Konzerts widmen The Blacks – RealRock 
einen besonderen Abschnitt dem berühmten Dialog zwischen 
Tom Petty und Bob Dylan, indem abwechselnd Highlights der 
Schaffenskraft beider Musiker gewürdigt wird. Das Treffen der 
beiden Songwriter, die gemeinsam in der Supergroup „Traveling 
Wilburys“ spielten, offenbart tiefe Einblicke in ihre musikalische 
Philosophie, ihren Humor und ihre Freundschaft.
www.theblacks-rootsrock.jimdofree.com

A night about Adele, Edelle: Freitag, 17.07.2026, 19.30 Uhr
Eintritt in Dauerkarte enthal-
ten, Einzeltickets 25 €
Adeles Welthits wie „Someone 
Like You“, „Hello“ oder„Rolling 
in the Deep“ werden mit 
höchster Präzision und emoti-
onaler Tiefe dargeboten – ein 
Abend voller Gänsehautmo-
ment – wie bei der echten Ade-
le. Die Show erzählt Adeles Ge-
schichte mit witzigen Anekdoten und musikalischen Highlights. 
Die Band Edelle besteht aus acht eingespielten Profimusikern, die 
sich seit 2020 intensiv mit der Musik Adeles auseinandersetzen. 

 
The Blacks� Foto: pr

 
Edelle� Foto: pr
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40 Jahre Riffs & Legenden – Jubiläumskonzert: �  
Good News, Freitag, 24.07.2026, 19.30 Uhr
Eintritt in Dauerkarte enthal-
ten, Einzeltickets 15 €
Die Good News Rockband, seit 
vier Jahrzehnten ein Garant 
für mitreißenden Classic Rock, 
feiert ihr 40-jähriges Bestehen 
mit einer unvergesslichen Ju-
biläumstour unter dem Motto 
„40 Jahre Riffs & Legenden“. Die 
Band ist bekannt für ihre ener-
giegeladenen Cover-Performances, lädt Fans und Musikliebhaber 
zu einer Reihe spektakulärer Konzerte ein, die die Highlights ihrer 
beeindruckenden Karriere zelebrieren.
Die Jubiläumstour verspricht ein einzigartiges Erlebnis: Neben 
den legendären Hits, die die Good News Rockband bekannt 
gemacht haben, werden namhafte Gastmusiker für besondere 
Highlights sorgen.
„Vierzig Jahre auf der Bühne – das ist ein Meilenstein, den wir mit 
unseren Fans feiern wollen“, sagt Helmut Pietsch, Gründer der 
Band. Moni Butz, Frontfrau von Good News ergänzt: „Die Tour 
wird eine Hommage an die Musik, die uns alle verbindet und ein 
Dankeschön an unsere Fans und Veranstalter.“ Sei dabei, wenn 
Good News die Bühne rockt und Geschichte schreibt!
www.goodnews-rockband.de

Schlagerparty, Wirtschaftswunder: �  
Samstag, 25.07.2026, 19.30 Uhr
Eintritt in Dauerkarte enthalten, Einzeltickets 25 €
„Schlager machen glücklich!“ – Mit diesem Motto begeistert die 
Band „Wirtschaftswunder“, von ihren Fans als Kult gefeiert, seit 
über 30 Jahren ein treues Publikum in ganz Deutschland und 
darüber hinaus. Die schrille Truppe bringt die unvergessenen 
Schlager-Hits der 50er und 60er Jahre mit frechem Charme und 
moderner Energie zurück auf die Bühne. Ob in der legendären 
„ZDF Hitparade“, im „ZDF Fernsehgarten“, elfmal bei ARD „Immer 
wieder Sonntags“, bei Andy Borgs „Schlagerspaß“ oder beim „Tag 
der Deutschen Einheit“ am Brandenburger Tor – mit über 60 TV-
Auftritten und zahlreichen Konzerten in Deutschland, Österreich, 
Schweiz, Skandinavien und Asien hat sich „Wirtschaftswunder“ 
einen festen Platz in der Schlagerwelt erobert. Gemeinsame Auf-
tritte mit Ikonen wie Peter Kraus, Max Greger, Hazy Osterwald, 
Chubby Checker, Michael Holm, Wolfgang Petry, James Last u.v.a. 
unterstreichen ihren einzigartigen Status. „Wirtschaftswunder“ 
ist mehr als Nostalgie: Mit einer bunten Schlagerrevue, die Iro-
nie und Leidenschaft vereint, entführen sie ihr Publikum in die 
Teenagerjahre der Republik. Die charismatische Sängerin Helga 
mit ihrem betörenden Stewardessen-Charme, der exzentrische 
Sänger Oswald, ein Luftikus ohnegleichen, und die Musikerle-
genden Dr. Sputnik, Jens von Eden, Eddie Schillinger und Winni 
aus Köln garantieren eine mitreißende Show, die pure Glücks-
gefühle weckt. Die Schlager-Hits der 50er und 60er Jahre leben 
durch „Wirtschaftswunder“ weiter – verpackt in einer knalligen 
Darbietung, die generationsübergreifend gleichermaßen begeis-
tert. Wirtschaftswunder – Schlager machen glücklich! www.wirt-
schaftswunderband.de

Hohâloher Helden, Soul Connection: Donnerstag, 
30.07.2026, 19.30 Uhr
Eintritt in Dauerkarte enthal-
ten, Einzeltickets 10 €
Schweißtreibender Soul, ker-
niger Funk und erdiger R´n B: 
die 13-köpfige Heilbronner 
Formation SOUL CONNECTION 
legt Wert darauf authentisch 
und stilecht großen Vorbildern 
gerecht zu werden, überzeugt 
aber auch mit eigenen Ar-
rangements. Die großartigen Songs von Stevie Wonder, Aretha 
Franklin, Gladys Knight sowie Neueres von Myles Sanko, Angie 
Stone oder Amy Winehouse bestimmen das mitreißende Pro-
gramm.
www.soulconnetion-online.de

 
Good News� Foto: pr

 
Soul Connection� Foto: pr

The Choir – Vocal Art, Open Doors mit Band: �  
Freitag, 31.07.2026, 19.30 Uhr
Eintritt in Dauerkarte enthalten, Einzeltickets 20 €
Starke Stimmen, beeindruckender Sound, eine funkensprühende 
Performance, die das Publikum von den Stühlen reißt – das sind 
die OPEN DOORS. Die rund 25 Sängerinnen und Sänger um Chor-
leiter Uli Dachtler am Piano begeistern mit populären Pop- und 
Rocksongs und lassen den Funken überspringen.
Mit einem abgestimmten Meer an Stimmen, von gefühlvoll bis 
schwungvoll, klangstarken Solistinnen und Solisten, passenden 
Choreographien und einer aufwändigen Show erwartet die Zu-
schauer eine musikalische Reise der Extraklasse. Das Repertoire 
gleicht einem Streifzug durch die Musikgeschichte und sorgt mit 
Stücken von Queen, Deep Purple, Led Zeppelin, Michael Jackson, 
Billy Idol, Rammstein, Enya, Ed Sheeran, Bon Jovi oder Christina 
Aguilera für nachdenkliche und temperamentvolle Momente, die 
den Funken überspringen lassen.
Begleitet von einer fantastischen Band, die ihre Instrumente 
in traumwandlerischer Perfektion beherrscht, leben die OPEN 
DOORS die Faszination Chor auf höchstem Niveau. Die Band – 
das sind Wolfgang Heieck (Gitarre), Lou Hank (Bass, Kontrabass) 
und Mario Finkbeiner (Schlagzeug) – begleitet die OPEN DOORS 
seit über 15 Jahren und setzt pulsierende Akzente. opendoors-
thechoir.de

AC/DC Tribute, AB/CD: Samstag, 01.08.2026, 19.30 Uhr
Eintritt in Dauerkarte enthalten, Einzeltickets: 20 €
AC/DC gehört zu den besten, zu den erfahrensten und erfolg-
reichsten AC/DC-Tribute-Bands überhaupt.
Bereits im September 1990 fanden die Musiker zusammen, der 
Name wurde festgelegt, die Songs ausgewählt und man begann 
zu proben für den ersten Auftritt. Warum der 19. Februar ´91 an-
visiert wurde, dürfte wohl jedem AC/DC-Fan klar sein, denn es 
handelt sich hierbei um den Todestag von Bon Scott.
35 Jahre Rock’n’Roll und mehr als 1200 Shows stehen auf der 
ABCD Visitenkarte. Die Zusammenarbeit mit Uriah Heep, Naza-
reth, Whitesnake, Donuts, Rodgau Monotones, The dead Daisies 
und vielen mehr muss nicht kommentiert werden.
Klassiker wie TNT, Highway to hell, Hells Bells oder Thunderstruck 
treiben die Stimmung bei AB/CD-Konzerten regelmäßig zum Sie-
depunkt. www.abcd-germany.de

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

In der Stadtbücherei im Juni
Der Eintritt zu allen Kinder-Veranstaltungsreihen ist frei. Eine Vor-
anmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-4200, per E-Mail an stadtbue-
cherei@oehringen.de oder in der Stadtbücherei ist erforderlich.

Lesemäuse – Krabbelgruppe
für Kinder von 1,5 - 3 Jahren mit Begleitperson
Öhringer Lesemäuse treffen sich am Freitag, 12. 06., 10–10.30 Uhr. 
Hier haben Eltern und Kinder zusammen Spaß, singen, spielen 
und entdecken die spannende Welt der Bücher.
Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir beginnen pünktlich.

BilderBuchKino
Zur Interkulturellen Woche zeigen wir am Dienstag, 16. Juni, um 
15.15 Uhr das BilderBuchKino „Eine Wiese für alle“ für Kinder von 
5 bis 6 Jahren. Stell dir vor, du bist ein Schaf. Du lebst mit anderen 
Schafen auf einer schönen Wiese. Ihr habt genug zu fressen und 
ihr müsst vor nichts Angst haben. Alles ist gut. Eines Tages kommt 
übers Meer ein fremdes Schaf. Es ist in großer Not. Hilfst du? Eine 
Geschichte über Menschlichkeit – und du entscheidest, wie sie 
endet!
Nach der Vorführung wird noch gebastelt.

Abenteuergeschichten – Vorlesestunde
für Kinder von 7 bis 9 Jahren
Jungs und Mädchen von 7 bis 9 Jahren erleben einmal im Monat 
spannende Geschichten zum Mitmachen mit dem Vorlesepaten 
Tassilo Höllmann. Der nächste Termin ist am Dienstag, 23. Juni, 
um 15.15 Uhr mit „Emilio und das Meer“.
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Komm, wir spielen Theater für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Von dicken und dünnen, großen und kleinen, komischen und 
ernsten, lauten und leisen, braven und ungezogenen Menschen. 
Sich in menschliche Typen verwandeln, alle möglichen Rollen 
erfinden, Geschichten mit dem Körper erzählen, kleine Szenen 
erarbeiten, genauso wie Übungen für Reaktion, Geschicklichkeit 
und Zusammenspiel stehen im Mittelpunkt dieses Theaterspiel-
Workshops. Samstag, 13.06.26 und Sonntag, 14.06.26, 10:00 - 
13:00 Uhr, Alte Schule Cappel, mit Robert Zapatka.

Heilpflanzen rund um Johanni, in der Höhe des Jahres - 
Wanderung
Heilkräuter in der Höhe des Jahres. Mitten im Sommer markiert, 
sechs Monate vor Weihnachten, der Johannistag die Sommer-
sonnwende. Diese Zeit ist für unsere Heilkräuter eine sehr wert-
volle Zeit des „Reifens“. Holunder, Linde, Beifuß, Calendula und 
Königskerze, Rose, Thymian und nicht zuletzt das Johanniskraut 
sind Heilpflanzen, die die Kraft des Sommers für uns „speichern“ 
und mit wertvollen Inhaltsstoffen im Winter zur Verfügung ste-
hen. Geschichte und Botanik hören und über Kulinarisches und 
heilsame Anwendungen staunen, so werden Heilpflanzen des 
Sommers erfahrbar.
Samstag, 13.06.26, 13:00 - 17:00 Uhr, mit Andrea Ruf. 20,00 € zzgl. 
2,00 € Materialkosten, die direkt mit der Kursleiterin abgerechnet 
werden. Die Wanderung findet auch bei leichtem Regen statt.

Ökogarten Baumerlenbach - Gartenbesichtigung
Auf rund 2000 Quadratmetern ist in Baumerlenbach ein Öko-
garten entstanden. Kernstück des Ökogartens ist die Kräuterspi-
rale mit Barfußpfad. Ökologisch wertvoll sind auch die Totholz-
bereiche, die Obstbaumbereiche und Heckenabschnitte, die zur 
Erhöhung der Artenvielfalt beitragen. Neben dem Insektenhotel 
locken auch die angelegten Sandflächen viele Wildbienenarten 
an. Dieses Stück Natur wird von einer Projektgruppe der Baumer-
lenbacher Landfrauen und ihren engagierten Männern betreut 
und gepflegt. Im Rahmen einer Führung wird der Ökogarten vor-
gestellt.
Mittwoch, 17.06.26, 14:30 - 16:00 Uhr, mit Karin Abendschein. 
Ohne Gebühr, um eine Spende zum Erhalt des Ökogartens wird 
gebeten. Anmeldung erforderlich.

Harfe & Literatur - Picknickkonzert im Hofgarten
Breiten Sie Ihre Picknickdecke aus, nehmen Sie Platz unter dem 
grünen Blätterdach, schließen Sie die Augen und lauschen Sie 
sommerlich-luftigen Harfenklängen und berührenden Texten… 
Nina Piorr lädt Sie ein zu einer musikalisch-poetischen Reise 
durch ferne Länder und Epochen, von Renaissance über Barock, 
französischem Impressionismus bis hin zu Weltmusik und Klassi-
kern der Filmmusik. Dazu hören Sie Gedichte und Texte aus ei-
gener Feder. Sitzkissen, Picknickdecke oder Campingstuhl bitte 
mitbringen, Stühle sind leider keine vorhanden. Bei Regen muss 
das Konzert leider entfallen.
Samstag, 20.06.26, 18:30 - 19:30 Uhr, ehemaliges Grünes Trauzim-
mer im Hofgarten, mit Nina Piorr. Eintritt: 10 Euro (vor Ort zu ent-
richten, keine Kartenzahlung).

Internationaler Tag des Yoga auf Schloss Kirchberg / Jagst
Seit 2015 findet weltweit alljährlich am 21. Juni der Internationale 
Tag des Yoga statt.
Dieses Jahr lädt die VHS Crailsheim in Kooperation mit dem Ayur-
veda-Kurzentrum Schloss Kirchberg, der Deutsch-Indischen Ge-
sellschaft Schwäbisch Hall / Kirchberg e. V., dem Santulan-AUM-
Kurzentrum Pfedelbach-Gleichen, der AOK Gesundheitskasse 
und den Volkshochschulen Öhringen, Künzelsau, Schwäbisch 
Hall sowie VHS Crailsheim Land zum Internationalen Tag des Yoga 
auf Schloss Kirchberg/Jagst ein. Lernen Sie in den wunderschö-
nen historischen Räumlichkeiten des Schlosses sowie im Freien 
unter Anleitung qualifizierter Yogalehrer und Yogalehrerinnen 
verschiedene Yoga-Stile kennen. In Vorträgen erfahren Sie, wie 
sich Yoga positiv auf Gesundheit und Wohlbefinden auswirken 
kann. Ein Sonntag zum Genießen auf dem traumhaft schön ge-
legenen Schloss Kirchberg. Kleine Marktstände, Schlosscafé und 
Restaurant mit indisch-ayurvedischer Küche laden zum Verwei-
len ein.

Kamishibai – Japanisches Erzähltheater
Die Geschichte wird mit Hilfe einer Kamishibai-Bühne und spezi-
ellen Bildkarten erzählt. Marliese Kircher führt am Donnerstag, 
25. Juni, 15.15 Uhr, die Kamishibai-Geschichte „Die Vogelhoch-
zeit“ für Kinder von 3 bis 5 Jahren vor.

Medienquatsch in der Stadtbücherei
mit Lisa König – Zocken, Daddeln
Wir laden Jugendliche zwischen 10 und 14 Jahren zu einem 
Werkstattnachmittag voller Medienquatsch ein. Am Freitag,  
26. Juni, 15.15 Uhr, dreht sich alles rund ums Zocken.
Dr. Lisa König lebt in Hohenlohe und ist Literatur- und Mediendi-
daktikerin an der Pädagogischen Hochschule Freiburg und stell-
vertretende Direktorin des Zentrums für didaktische Computer-
spielforschung.

Neues Format für Kleine auf Englisch:
Reading Mouse Storytime
Mit Anna-Lena Höllmann tauchen Kinder spielerisch in die eng-
lische Sprache ein. Gemeinsam hören sie eine Geschichte auf 
Englisch, sprechen über das Buch und üben die Aussprache. An-
schließend wird der neue Wortschatz in einem passenden Lied 
oder Reim vertieft. Zum Abschluss folgt eine kreative Phase: mit 
nalen oder basteln.
Der Vorlesenachmittag ist am Freitag, 26. Juni, 15.15 Uhr, zu 
dem Thema Colours.

Interkulturelle Woche
– Lesung mit Ira Peter: „Deutsch genug?“
Vom 15. bis 20. Juni findet die 
Öhringer Interkulturelle Woche 
statt. In deren Rahmen wird am 
Mittwoch, 17. Juni, 19.30 Uhr, 
Ira Peter in der Stadtbücherei 
zu Gast sein.
Russlanddeutsche wählen 
rechts, sprechen nur russisch 
und verehren Putin. Ist das 
wirklich so? Was ist bekannt 
über die 2,5 Millionen (Spät-)
Aussiedlerinnen und Aussied-
ler und deren Erfahrungen mit 
Diktatur, Deportation und dem 
Verlust kultureller Identität?
Die russlanddeutsche Jour-
nalistin Ira Peter ist mit ihrer 
Familie als Neunjährige von 
Kasachstan nach Deutschland 
übergesiedelt und nimmt uns 
mit auf eine persönliche und 
gesellschaftliche Spurensuche. Ira Peter arbeitet als freie Journa-
listin unter anderem für Zeit online, FAZ, Frankfurter Rundschau 
und SWR Radio.
In Kooperation mit dem Sachgebiet Jugend und Integration der 
Stadt Öhringen.
Der Eintritt kostet 10 € / ermäßigt 8 €.
Kartenvorverkauf: Stadtbücherei, Abendkasse

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

vhs im Juni
Yogalates: Pilates trifft Yoga 
Wir üben in einer fordernden und kraftvollen Praxis Yoga Asana 
und Pilates. Im Yogalates kombinieren wir dynamische Kräfti-
gung des Pilates mit dehnenden, ausgleichenden Aspekten aus 
der Yoga-Praxis. Du erlebst bewusst neu Bewegungsabläufe im 
Rhythmus deines Atems. Wir kräftigen und dehnen unseren Kör-
per und fokussieren uns auf unsere Körpermitte, unser Power 
House. Zum Schluss jeder Einheit kommen wie in eine wohltu-
ende Entspannung und du kannst kraftvoll in den Tag starten. Ab 
Dienstag, 09.06.26, 9:15-10:30 Uhr, Vhs-Gesundheitszentrum, mit 
Simone Rübmann.

 
� Foto: pr
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Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Yoga-Matten können bei 
Bedarf vor Ort ausgeliehen werden.
Sonntag, 21.06.26, 10:30 - 17:00 Uhr, Schloss Kirchberg. Die Yoga-
Angebote und Vorträge sind kostenlos. Keine Anmeldung erfor-
derlich.
Für alle Kurse und Veranstaltungen ist eine Anmeldung erfor-
derlich unter: www.volkshochschule-oehringen.de, Telefon: 
07941 68-4250 oder E-Mail: volkshochschule@oehringen.de

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Neueröffnung und Veranstaltungen im Weygang-Museum 
im Juni
Auch wenn die Neukonzeption noch nicht abgeschlossen ist 
und die Umgestaltung der Dauerausstellung noch Zeit bean-
sprucht, soll das Warten jetzt ein Ende haben. Nach einigen Jah-
ren Schließzeit im Weygang-Museum freuen wir uns ab Mai 2026 
wieder regelmäßige Öffnungszeiten anzubieten.

Unsere neuen Öffnungszeiten ab Mai 2026:
Jeden ersten Sonntag von 11 bis 16 Uhr
Dabei bleibt unsere kostenlose Sonntagsführung, ebenfalls am 
ersten Sonntag im Monat, erhalten. Erweitert wird unser Veran-
staltungsprogramm durch Vorträge und Kreativangebote im Rah-
men von Museum nach Feierabend – dieser findet jeden dritten 
Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr statt und kostet 5,00 € Eintritt.
Vom 2. Mai 2026 bis zum 7. Juni 2026 feiern wir die Wiedereröff-
nung mit der Sonderausstellung „Der Limes – eine Grenze die 
verbindet. 20 Jahre UNESCO-Welterbe“. In diesem Zeitraum 
öffnet das Museum wöchentlich am Sonntag von 11 bis 16 Uhr.
Alle Veranstaltungen und Angebote des Museums entnehmen 
Sie bitte unserer Webseite Weygang-Museum Öhringen oder kur-
ze Zeit vorher aus der regionalen Presse. Der Eintritt in das Muse-
um ist frei, Spenden sind immer willkommen.

07.06.2026, 14 Uhr, Sonntagsführung:
Korbführung Römer trifft Germane
Führung durch die Sonderausstellung
Wie sah das Leben von den Römern in Öhringen aus? Und was 
war eigentlich mit ihren Nachbarn, den Germanen? Mit einem 
Korb voller spannender Objekte zum Anfassen lernen die Kinder 
das Zusammenleben von Römern und Germanen am Limes ken-
nen. Eine museumspädagogische Führung für Kindergarten- und 
Grundschulkinder zu verschiedenen Exponaten unserer Sonder-
ausstellung und den Ausstellungsbereichen Römer und Limes. 
Führung mit Elisabeth Schmid. Für diese Veranstaltungen ist 
keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme ist kostenlos. 
Spenden sind immer willkommen.

17.06.2026, 18 Uhr, Museum nach Feierabend
Bemalte Möbel – Die Schreinerfamilie Rößler und die Öhrin-
ger Malschule
Referent: Karl-Heinz Wüstner
Bemalte Möbel, sogenannte Bauernmöbel, sind etwas aus der 
Mode gekommen. Dennoch bieten die bemalten Hohenloher 
Bauernmöbel einen wahren Schatz an interessanten Anknüp-
fungspunkten. So stellt sich die Frage: Waren die Möbelmaler 
Künstler oder doch nur Könner? Welche künstlerischen Merkma-
le weisen die bemalten ländlichen Möbel auf? Hatte die Öhringer 
Malschule einen Einfluss auf die Möbelgestaltung? Oder woher 
nahmen die Schreiner sonst ihre Malmotive?
Diesen und weiteren spannenden Fragestellungen geht der Refe-
rent Karl-Heinz Wüstner anhand von vielen anschaulichen Bildern 
nach. Er ist ausgesprochener Kenner der Hohenloher Möbelmale-
rei, die nicht nur von der Schreinerfamilie Rößler in Untermünk-
heim, sondern auch von mehreren bedeutsamen Schreinern im 
Hohenlohekreis geprägt wurde. Eintritt: 5,00 €, Snacks und Ge-
tränke werden zum Verkauf angeboten.

Kinder – Schule – Jugend

Startklar für die Zeit nach der Schule
#NextStep Ausbildungsmesse am 11. Juni in Öhringen
Der Schulabschluss rückt immer näher – und damit auch die gro-
ße Frage: Wie geht es danach weiter? Antworten liefert die Aus-
bildungsmesse #NextStep am Donnerstag, 11. Juni 2026, in der 
Gewerblichen Schule Öhringen. Von 8:30 bis 14:30 Uhr präsen-
tieren sich in diesem Jahr 23 Unternehmen aus der Region und 
zeigen vielfältige Wege in Ausbildung und Beruf. Eröffnet wird 
die Messe offiziell von Oberbürgermeister Patrick Wegener. Der 
Eintritt ist selbstverständlich frei.
Seit ihrer Premiere im Jahr 2013 hat sich die #NextStep zu einem 
festen Bestandteil der Berufsorientierung in der Region entwi-
ckelt. Was einst als Initiative engagierter Unternehmen begann, 
ist heute eine etablierte Plattform für den direkten Austausch 
zwischen Jugendlichen und Betrieben. Die steigende Zahl der 
teilnehmenden Firmen – in diesem Jahr erstmals 23 statt bisher 
22 – unterstreicht die wachsende Bedeutung und Attraktivität 
der Messe. Trotz dieser Entwicklung bleibt das bewährte Konzept 
erhalten: eine überschaubare Anzahl an Ausstellern, die echte 
Gespräche auf Augenhöhe ermöglicht.

Direkter Austausch auf Augenhöhe
Das Besondere an der #NextStep ist der persönliche Kontakt. 
Neben Ausbilderinnen und Ausbildern stehen auch aktuelle Azu-
bis Rede und Antwort und berichten aus erster Hand von ihrem 
Alltag. So entstehen authentische Einblicke, die bei der Berufs-
entscheidung helfen. Ob Fragen zur Bewerbung, zum Ablauf der 
Ausbildung oder zu Praktikumsmöglichkeiten – hier gibt es ehrli-
che Antworten statt Hochglanzbroschüren.
Neu in diesem Jahr ist ein besonders praxisnahes Angebot: 
Schülerinnen und Schüler sind eingeladen, ihre Bewerbungsun-
terlagen mitzubringen. Vor Ort nehmen sich die Ausbilderinnen 
und Ausbilder Zeit, diese gemeinsam durchzugehen. Dabei gibt 
es wertvolle Tipps zu Aufbau, Inhalt und Gestaltung. Was gehört 
unbedingt hinein? Ist alles vollständig? Und wie lässt sich der 
eigene Eindruck noch verbessern? Eine ideale Gelegenheit, sich 
direktes Feedback aus der Praxis zu holen.
Auch Fragen zum Arbeitsalltag kommen nicht zu kurz: Welche 
Kleidung ist üblich? Wie läuft die Kommunikation im Team? Und 
passt das Unternehmen überhaupt zu den eigenen Vorstellun-
gen? Der direkte Austausch hilft, ein realistisches Bild zu bekom-
men – und vielleicht sogar den passenden Ausbildungsplatz zu 
finden.
Vielfalt entdecken – Perspektiven entwickeln
Die Bandbreite der vertretenen Branchen ist groß: von kaufmän-
nischen Berufen über technische und handwerkliche Ausbildun-
gen bis hin zu sozialen Tätigkeiten. Auch duale Studiengänge 
werden vorgestellt. Damit bietet die Messe einen umfassenden 
Überblick über die beruflichen Möglichkeiten in der Region – un-
abhängig vom angestrebten Schulabschluss.
Vertreten sind am 11. Juni unter anderem das Karriereberatungs-
büro der Bundeswehr Heilbronn, Bürkert Fluid Control Systems, 
db bauer packaging, Chalupa Solartechnik GmbH & Co. KG, En-
vases Öhringen GmbH, GEMÜ Gebr. Müller Apparatebau GmbH 
& Co. KG, Gienger & Renz KG, Hans Ihro GmbH, Hohenloher 
Schuleinrichtungen GmbH & Co. KG, Karl Hüftle GmbH, Kaufland 
Dienstleistung GmbH & Co. KG, Konrad Hornschuch GmbH/Con-
tinental AG, Kratschmayer Kälte-Klima-Lüftung GmbH, Landrat-
samt Hohenlohekreis, NHF Netzgesellschaft Heilbronn-Franken 
mbH, OBI Profi-Baumarkt Schneider GmbH, R. STAHL Schaltgerä-
te GmbH, Schäfer + Peters GmbH, Schneider GmbH & Co. KG – Ihr 
Wegbereiter, STAHL CraneSystems GmbH, Stiefel und Krist GbR 
Hörakustik-Meisterstudio, Wolpert Gruppe, ZIEHL-ABEGG SE – 
und natürlich die Gewerbliche Schule Öhringen selbst.
Mitmachen lohnt sich
Neben Information und Beratung kommt auch der Erlebnisfaktor 
nicht zu kurz. 
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Sobald aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, wächst zu-
gleich das Interesse am gemeinsamen Familienessen. Im Vortrag 
erfahren interessierte Eltern, wie eine ausgewogene Familienkost 
aussehen kann, die den Bedürfnissen von Kindern im Alter von 
1 bis 3 Jahren gerecht wird und sich noch dazu optimal für Er-
wachsene eignet. Ganz gleich, ob es um die richtige Auswahl der 
Lebensmittel oder um praktische Tipps für ein gesundes und aus-
gewogenes Essverhalten von Kindern geht – der Vortrag greift 
zahlreiche Fragen aus dem Familienalltag auf und bietet alltags-
taugliche Orientierung.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BEKI) statt und wird von BEKI-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 3. Juni 2026, unter http://anmel-
dung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere Informationen 
sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veranstaltung 
per E-Mail verschickt.

kit - Familiäre Kindertagesbetreuung kit - Familiäre Kindertagesbetreuung 
Hohenlohekreis e.V.Hohenlohekreis e.V.

Infoveranstaltung „Qualifizierung und Tätigkeit als 
Tagesmutter/Kindertagespflegeperson“
Wir veranstalten am 22.07.2026 um 10.00 Uhr eine Infoveranstal-
tung zum Thema „Qualifizierung und Tätigkeit als Tagesmutter/
Kindertagespflegeperson“.
Die Veranstaltung findet in unseren Seminarräumen in der Post-
straße 60, 3. Stock über dem Drogeriemarkt Rossmann statt.

Realschule Öhringen – Realschule Öhringen – 
 Realschule mit bilingualem Zug Realschule mit bilingualem Zug

Kreative Betonkunst

 
� Foto: RSÖ

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8c der Realschule Öhrin-
gen haben eindrucksvoll gezeigt, wie aus grauen Sicherheitsblö-
cken farbenfrohe Blickfänge werden können. Die Stadt Öhringen 
war mit der Anfrage an die Schule herangetreten, ob die Beton-
blöcke kreativ gestaltet werden könnten.
Zunächst sammelte die Klasse gemeinsam Ideen und entschied 
sich schließlich für eine Kombination aus Schablonentechnik und 
freier Gestaltung. Dadurch konnten sowohl klare Muster als auch 
individuelle kreative Motive umgesetzt werden. Anschließend 
fertigten die Schülerinnen und Schüler Skizzen an und bereiteten 
die Gestaltung sorgfältig vor.
An einem Projekttag wurden die Sicherheitsblöcke dann mit viel 
Teamarbeit, Farbe und Kreativität gestaltet. Dabei entstand eine 
motivierte und fröhliche Arbeitsatmosphäre, in der sich die grau-
en Betonflächen Schritt für Schritt in bunte Kunstwerke verwan-
delten.
Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie Kreativität den öffentlichen 
Raum verschönern und zugleich das Gemeinschaftsgefühl stär-
ken kann. Die gestalteten Blöcke setzen nun bei Festaktivitäten 
der Stadt Öhringen farbenfrohe Akzente und sorgen für eine 
freundlichere Atmosphäre im Veranstaltungsalltag.

An vielen Ständen warten Aktionen, kleine Challenges und Mit-
machangebote. Wer aktiv teilnimmt, kann Punkte sammeln und 
mit etwas Glück attraktive Preise gewinnen – darunter Technik-
Highlights und Erlebnisgutscheine.
Ein zusätzlicher Anreiz gilt auch in diesem Jahr wieder den 
Schulen: Die drei Schulen mit den meisten teilnehmenden 
Schüler:innen dürfen sich über Preisgelder aus einem Gesamtbe-
trag von 5.000 Euro freuen – eine tolle Unterstützung für schuli-
sche Projekte.

Gemeinsam stark für die Zukunft
Die Messe lebt vom Engagement vieler Beteiligter. Auch die SMV 
der Gewerblichen Schule unterstützt die Veranstaltung und sorgt 
für Verpflegung. Eingeladen sind nicht nur Schülerinnen und 
Schüler, sondern ausdrücklich auch Eltern, die ihre Kinder bei der 
Berufsorientierung begleiten möchten.

Vorbeikommen und Chancen nutzen
Die Erfahrungen der vergangenen Jahre zeigen: Die #NextStep 
ist weit mehr als eine klassische Ausbildungsmesse. Sie bietet 
Orientierung, schafft Kontakte und öffnet Türen. Wer sich gezielt 
informieren und persönliche Eindrücke sammeln möchte, ist hier 
genau richtig.
Also: Termin vormerken, Unterlagen einpacken und am  
11. Juni 2026 vorbeikommen – der nächste Schritt in die be-
rufliche Zukunft beginnt in Öhringen!

BOCK 
ZUKUNFT?
AUSBILDUNGSMESSE
         #NEXTSTEP
DO., 11.6.26 8:30

     — 14:30

ZUKUNFT?

mit dem 
BUS-SHUTTLE
von Deiner Schule 
DIREKT  zur Messe

coole 
PREISE zu 
gewinnen,
z.B. iPad, 
Air Pods, 
Erlebnis-
gutscheine

GSÖ 
Gewerbliche 
Schule 
ÖHRINGEN
Sudetenstr. 4

geballte 
INFO und 
CHECK 
Bewerbungs-
unterlagen

leckeres
FINGER  
FOOD

23 FIRMEN
aus der Region

Von HANDEL 
bis INDUSTRIE, 
Ausbildungs- und 
Studiengänge

sustainable pharma packaging

Klingt nach mir
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Online-Vortrag „Essen wie die Großen“ �  
am 10. Juni 2026
Kindgerechte Kost nach dem ersten Lebensjahr
Wie gelingt eine ausgewogene Familienkost – und worauf gilt es 
dabei besonders für Kleinkinder zu achten? Dieser Frage widmet 
sich der Online-Vortrag „Essen wie die Großen“ des Landwirt-
schaftsamts Hohenlohekreis am Mittwoch, 10. Juni 2026, von 
9.30 bis 11 Uhr.
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				                 Foto: Stadt Öhringen
Termine im Jupa
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JugendpavillonJugendpavillon



Öhringer Nachrichten · 29. / 30. Mai 2026 · Nr. 11�   |  29

 
Der Gegenbesuch aus La Réunion in Öhringen (April 2026)�
� Foto: GSOE

Mit einem feierlichen Programm und anschließendem Grillen 
begrüßte die GSOE ihre weit gereisten Gäste. Dabei ließen es 
sich auch Oberbürgermeister Patrick Wegener und Yvonne Ba-
der, Dezernentin des Hohenlohekreises für Familie, Bildung und 
Soziales, nicht nehmen, an der GSOE vorbeizuschauen und Will-
kommensworte an die Gäste zu richten. In ihren Reden betonten 
beide die Wichtigkeit europäischer Austauschprojekte sowie den 
hohen Stellenwert von (Aus-) Bildung in Öhringen und Hohenlo-
he. Auch Schulleiter Wolfgang Roll freute sich über den zweiten 
Besuch der Gäste und begrüßte alle Teilnehmenden herzlich an 
seiner Schule.
Während der vier Wochen arbeiteten die Teilnehmenden in den 
verschiedenen Gast-Unternehmen der Region und konnten da-
bei praktische Einblicke in den Arbeitsalltag ihres Hohenloher 
Tandem-Azubis gewinnen. Der Fokus der Ausbildungsberufe lag 
dabei in den Metall- und Elektrobereichen. An den Wochenen-
den erwartete die 15 Azubis und ihre zwei Begleitlehrkräfte ein 
buntes Programm: Wanderungen, Bogenschießen, Stadtbesichti-
gungen, ein Spiel der Schwäbisch Hall Unicorns, ein Besuch im 
Mercedes-Benz-Museum Stuttgart und auf dem Frühlingsfest 
sorgten für Abwechslung und dafür, unsere Region und Kultur 
kennenlernen zu können.
Ein Abschlussabend krönte die vier gemeinsam verbrachten 
Wochen. Nach einem spannenden Fußballspiel feierten alle am 
Austausch Beteiligten in der Aula bei leckerem reunionesischem 
Essen und traditionellem Tanz und Gesang.
Am Ende waren sich alle einig: Der Austausch war mit Besuch und 
Gegenbesuch eine wertvolle Erfahrung, der die deutschen und 
französischen Azubis sowohl beruflich als auch persönlich wei-
tergebracht hat.
Wir danken an dieser Stelle allen am Austausch Beteiligten, die 
das Projekt in dieser Form möglich gemacht haben: den verant-
wortlichen Lehrkräften, den Schulleitungen, den Unternehmen 
und Ausbildungsleitungen, der Organisation ProTandem und al-
len weiteren helfenden und organisierenden Händen!
Auch im kommenden Schuljahr wird der Austausch fortgesetzt 
und der nächste Jahrgang GSOE-Azubis besucht unseren Schul-
partner und die jeweiligen Betriebe auf La Réunion, um einmali-
ge Erlebnisse und Erfahrungen zu sammeln.

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Erfolgreicher Infotag der JMS
Am 10. Mai fand der Infotag der JMS in der Kultura statt. Zahl-
reiche Kinder und Jugendliche Informierten sich bei den Lehr-
kräften über eine musikalische Ausbildung an der JMS. Das erste 
Kennenlernen der Instrumente stand dabei im Vordergrund. Viele 
lachende Gesichter konnte das Kollegium der JMS an diesem Tag 
erleben, denn die Freude der Kinder war groß, wenn die ersten 
Töne aus den Instrumenten kamen. Begleitet wurde der Infotag 
von Auftritten von den Bläserorchestern, den StreichÖHRle und 
der Jazzband. Die Rockband „The SevenÖHRs“ spielte auf der 
Ohrn-Terrasse vor der Kultura und sorgte hier für gute Stimmung.
In den Monaten April und Mai fanden zahlreiche Schülerkonzerte 
im Blauen Saal und in der Kultura statt. 

Albert-Schweitzer-Schule Öhringen - Sonder-Albert-Schweitzer-Schule Öhringen - Sonder-
pädagogisches Bildungs- und Beratungszentrumpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum

Waldschulheim in Schöntal 20.04. – 24.04.26
Das Waldschulheim war ein 
großartiges Erlebnis für die 
Lehrerinnen Fr. Friedmacher 
und Fr. Wagner und natürlich 
für die Klasse 6 der Albert-
Schweitzer-Schule, SBBZ 
Lernen, in Öhringen. Die an-
fänglichen Bedenken der 
SchülerInnen waren schnell 
weg, als die Zimmer bezogen 
und der Plan für die ganze Wo-
che präsentiert wurde.
Die Begeisterung ist heute noch zu spüren bei vielen Kindern der 
Klasse 6. Es wird von einem Schüler sogar ein Praktikum dort in 
Erwägung gezogen, weil es eben so schön und interessant war, 
dort. Man erlebt den Wald dort interaktiv und hautnah. Im Mit-
telpunkt stand der Lebensraum Wald, die Waldwirtschaft, die Na-
tur – aber auch das soziale Miteinander. Die Rückmeldungen der 
SchülerInnen klingen auch sehr begeistert: „Wir haben viel über 
den Wald gelernt. Wir haben gelernt, wie man im Wald überleben 
kann und wie man Feuer macht. Uns hat Spaß gemacht mit Pfeil 
und Bogen zu schießen.“
„Wir haben dort mit Pfeil und Bogen geschossen, wir waren im 
Wald und haben in Schöntal sogar gegrillt. Wir sind Seil gesprun-
gen und haben gelernt, wie man Feuer macht. Die Nachtwande-
rung war toll. Wir haben Stockbrot gegessen.“ „Am besten war 
das Grillen. Und als wir rumgelaufen sind. Die Nachtwanderung 
war gut. Mit der Klasse haben wir Eis gegessen.“ „Es war toll, mit 
dem Kompass zurück zum Kloster zu laufen und im Wald zu ar-
beiten.“ Es war ein sehr schöner Aufenthalt dort, das Essen war 
gut, die Leute dort waren sehr nett. Für jede Klasse immer wieder 
ein großartiges und einzigartiges Erlebnis. Die Albert-Schweitzer-
Schule fährt seit vielen Jahren in den Klassen 6 oder 7 nach Schön-
tal ins Waldschulheim und hat dort wertvolle Kontakte zum SBBZ 
Lernen in Backnang geknüpft. Finanziell wird dies durch unseren 
großzügigen Förderverein „LERNEN FÖRDERN Öhringen und Um-
gebung e.V.“ unterstützt. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Gewerbliche Schule ÖhringenGewerbliche Schule Öhringen

Gegenbesuch in Öhringen: Azubi-Austausch
Nach dem erfolgreichen ersten Austausch im vergangenen 
Schuljahr haben nun zum zweiten Mal 15 Auszubildende aus 
Saint Benoît, auf La Réunion, vier Wochen in Öhringen verbracht. 
Im Rahmen des Azubi-Austauschs zwischen der Gewerblichen 
Schule Öhringen und dem Lycée Patu de Rosemont sammelten 
die Azubis in diesem Frühling bei uns neue berufliche Erfahrun-
gen, gewannen Einblicke in andere Arbeitsweisen und entdeck-
ten Land und Leute.
In der ersten Woche des Gegenbesuchs lernten die französischen 
Azubis Öhringen, die Schule sowie ihre Firmen in ganz Hohenlo-
he kennen. 

 
� Foto: ASS
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Von Querflöte, über Violine, Cello, Oboe bis zum Schlagzeug wur-
den von den Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrkräften 
spannende Konzerte erfolgreich gestaltet.
Ein Highlight war sicherlich das Jugendkonzert unter der Feder-
führung der Stadtkapelle, indem die Bläserorchester und das Sa-
xophonquartett ein erlebnisreiches Konzert gestalteten.

Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ in Regensburg
Das Saxophonquartett der JMS unter der Leitung von Alexandra 
Zinßer hat sich für den Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ 
qualifizieren können. Die Teilnahme am Bundeswettbewerb ist 
für das Quartett mit Amie Eyok, Melina Holzrichter, Theresa Hel-
lemann und Tobias Trick ein herausragendes Ereignis. Schon die 
Qualifizierung über den Regional- und Landeswettbewerb ist ein 
großartiger Erfolg.
Das Team der JMS drückt für Euch fest die Daumen!
Der Bundeswettbewerb findet in den Pfingstferien statt.

Kirchen

Scheunengottesdienst in Untermaßholderbach
Der Förderverein „Rathaus-
glocke“ Untermaßholderbach 
feiert am 7. Juni 2026 gemein-
sam mit der Kirchengemeinde 
Öhringen einen Erntebittgot-
tesdienst mit Taufe in Müllers 
Scheune. Um 10.00 Uhr be-
ginnt traditionell der Gottes-
dienst, der musikalisch vom 
Posaunenchor und der Chor-
gemeinschaft Westernbach 
umrahmt wird.
Nach dem Gottesdienst gibt es rote Wurst im Weck, Grillkäse und 
gut gekühlte Getränke.
Zum Scheunengottesdienst laden die evangelische Kirchenge-
meinde und der Förderverein „Rathausglocke“ Untermaßholder-
bach sehr herzlich ein.
Wir freuen uns alle schon sehr, wieder in der Scheune von Familie 
Müller zusammenzukommen.

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Investitur Dekanin Petra Frey
Einsetzung von Dekanin Petra Frey – 
Ein Festtag für Öhringen und unsere Kirchengemeinde

 
Investitur Prälat Ralf Albrecht, Dekanin Renate Meixner und Deka-

nin Petra Frey, von links� Foto: JM

 
Scheunengottesdienst am 7. Juni�
� Foto: pr

Ein besonderer Feiertag für unsere Stadt und unsere Kirchenge-
meinde: 
Am Sonntag, 10. Mai, wurde Pfarrerin Petra Frey in der Stiftskirche 
feierlich in ihr Amt als Dekanin eingesetzt. Zahlreiche Gäste aus 
nah und fern waren gekommen, um dieses bedeutende Ereignis 
mitzuerleben und ihr einen herzlichen Empfang zu bereiten.
Der festliche Gottesdienst wurde von Prälat Albrecht geleitet und 
eindrucksvoll musikalisch gestaltet von der Stiftskantorei sowie 
einem großen Posaunenchor aus dem Kirchenbezirk. An der Or-
gel musizierte Bezirkskantor Jürgen Breidenbach.
In ihrer Vorstellung gewährte Petra Frey persönliche Einblicke 
und sprach über das, was ihr Kraft gibt: das Unterwegssein – beim 
Wandern und Schwimmen ebenso wie in der Begegnung mit Mu-
sik, Konzerten und Kultur. Ein Bild, das auch ihr geistliches Wirken 
beschreibt: in Bewegung bleiben, innerlich wie äußerlich.
In ihrer ersten Predigt setzte sie einen klaren Schwerpunkt auf 
das Gebet – als Quelle der Kraft, der Orientierung und der Ge-
meinschaft.
Im Anschluss an den Gottesdienst fand ein Empfang im Mehr-
generationenhaus statt. In ihren Grußworten würdigten Landrat 
Schölzel, Oberbürgermeister Wegener, Dekan Kuhbach, Schulde-
kan Elbe-Seiffart, Herr Ehrmann für die Synode, Frau Bräuninger-
Guldan für den Kirchengemeinderat sowie Frau Schünemann 
stellvertretend für die Pfarrkolleginnen und -kollegen den Beginn 
dieses neuen Weges.
Der Tag klang in offener Atmosphäre bei guten Gesprächen, Be-
gegnungen und spürbarer Gemeinschaft aus – ein gelungener 
Auftakt für den Dienst von Dekanin Petra Frey.
Wir begrüßen Frau Frey herzlich in unserer Kirchengemeinde und 
freuen uns darauf, gemeinsam mit ihr den weiteren Weg zu gehen.

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 31. Mai
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Dinger), Opfer: Orgel
14.30 Uhr 	� Menschen, die ihren Partner verloren haben, �  

Rosenberg-Gemeindehaus
Dienstag, 2. Juni
15–17 Uhr 	 Begegnungscafé, Gmde.raum Kirche Michelbach
14.30 Uhr 	 Nachmittagskaffee Schwalbennest
18.00 Uhr 	 Art with Heart, ab 18 +, EJÖ im MGH
19.00 Uhr 	 Taizé-Gebet, Hochchor der Stiftskirche
Mittwoch, 3. Juni
14.30 Uhr 	 Pflegende Angehörige, kath. Kirchengemeinde
20.00 Uhr 	 Offener Spieletreff, MGH
Freitag, 5. Juni
16.00 Uhr 	� Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege �  

(Prädikantin Feiler), Möhrig
Samstag, 6. Juni
15–17 Uhr 	 Tanztreff am Nachmittag, MGH
Sonntag, 7. Juni
10.00 Uhr 	� Gottesdienst (Dekanin Frey), Stiftskirche, �  

Opfer: Gemeindehaus Arche
10.00 Uhr 	� Scheunen-Gottesdienst mit Taufe und Erntebitte 

(Pfr. Dinger) Untermaßholderbach�  
bei Fam. Müller, Opfer: landwirtschaftl. Notfonds

18.00 Uhr 	 Son Day Pub, LToro in Cappel
Dienstag, 9. Juni
16.00 Uhr 	� Gottesdienst (Pfr. Binder), �  

Seniorenheimat Öhringen
18.15 Uhr 	� Abendwanderung Frauen wie wir, �  

Treffpkt. Alte Turnhalle
Mittwoch, 10. Juni
19.30 Uhr 	 KGR-Sitzung, Weizsäckersaal
Donnerstag, 11. Juni
9.30 Uhr 	 Gemeinsames Spielen für Groß u. Klein, MGH
16.00 Uhr 	 Treff Alleinerziehende, Jugendraum MGH
16.00 Uhr 	 Gottesdienst-Kreis-Altenheim (Prediger Rau)
Freitag, 12. Juni
15.00 Uhr 	 Gottesdienst AWO Kesseläcker (Prädikantin Feiler)
16.30 Uhr 	� Die Friedhofskirche Forchtenberg, Führung, An-

meldung bis 8.6. an das EBH
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Dienstag, 2. Juni 2026
14 Uhr 	� Seniorennachmittag in Baumerlenbach: „Lasst uns 

singen: Schlager und Lieder“ – mit Begleitung von 
Harald Schumm

Donnerstag, 4. Juni 2026
Ab 11 Uhr 	� Kirchcafé am Radweg in Ohrnberg rund um 

die Kirche mit hausgemachten Kuchen, Kaffee, 
Wurst im Weck und vegetarischen Burgern, 
Ende 17 Uhr

Sonntag, 7. Juni 2026
10.30 Uhr 	� Radlergottesdienst in Ohrnberg rund um die 

Kirche, anschließend Kirchcafé am Radweg bis 
17 Uhr

Sonntag, 14. Juni 2026
10 Uhr 	 Gottesdienst in Ohrnberg
10 Uhr 	 Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg
Sonntag, 21. Juni 2026
10 Uhr 	 Gottesdienst in Baumerlenbach
10 Uhr 	 Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg
Sonntag, 28. Juni 2026
10 Uhr 	� Gottesdienst auf dem Grillplatz in Baumerlenbach 

mit der Fischereigemeinschaft. Die Kinderkirche ist 
mit vor Ort!

 
� Foto: privat

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Bitzfeld
Sonntag, 31. Mai
09.50 Uhr 	� Zentraler Gottesdienst in Bitzfeld�  

mit Heiliger Taufe (Pfr. Dr. Armbruster)

Sonntag, 7. Juni
Kein Gottesdienst in Bitzfeld – herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten in die Nachbargemeinden
09.50 Uhr 	� Zentraler Gottesdienst in Adolzfurt zum Holz- & 

Krämermarkt (Pfr. Boger). Es spielt der Posaunen-
chor Brettachtal

 
WhatsApp-Kanal „Gemeinsam 
Gemeinde“� Foto: Ev. 
� Kirchengemeinde Bretzfeld

Samstag, 13. Juni
9.00 Uhr 	� Den Kirchenbezirk durchwandern – �  

bis Sonntag, 14. Juni ca. 17 Uhr
10.00 Uhr 	 Kinder- u. Jugendhospiz, Jugendraum MGH
11.00 Uhr 	 Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche
Sonntag, 14. Juni
9.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Dinger) mit Taufe, Michelbach
10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit AM (Pfr. i. R. Wild), �  

Opfer: Kirche Michelbach
10.30 Uhr 	� Fam.-Gottesdienst mit KU3 (Pfr. Binder), �  

Rosenberg-Gemeindehaus
Termine

 
� Fotos: Ev. Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung!�  
Sonntag, 31. Mai 2026
10 Uhr 	 Gottesdienst in Möglingen
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Montag, 8. Juni
20.00 Uhr Kirchenchor – �  
Gemeindehaus Bretzfeld

Mittwoch, 10. Juni
15.30–18 Uhr Bücherei – �  
Pfarrhaus

Donnerstag, 11. Juni
09.00 Uhr Spielkreis – �  
Gemeindehaus

Freitag, 12. Juni
15.15 Uhr Kinderchor – �  
Gemeindehaus
19.30 Uhr Posaunenchor Brettachtal – Gemeindehaus Bretzfeld

In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise nur nach 
Vereinbarung!

Die Kasualvertretung hat Pfr. Dr. Jörg Armbruster aus Schwab-
bach. E-Mail: Joerg.Armbruster@elkw.de / Tel. 07946/9439332.
Das Pfarrbüro ist in der Regel mittwochs von 14 bis 17 Uhr be-
setzt (Tel. 07946/6923). Anfragen können auch per E-Mail an Ge-
meindebuero.Bretzfeld@elkw.de gestellt werden.
Folgt uns gerne auf unserem WhatsApp-Kanal „Gemeinsam Ge-
meinde“. Hier erfahrt ihr stets die aktuellen Termine & Neuigkei-
ten.

Homepage
Weitere Infos zu unserer Kirchengemeinde auf unserer Home-
page www.gemeinsam-gemeinde.de.

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Seelsorgeeinheit Öhringen-Neuenstein
Samstag, 30.5.
18.00 Uhr 	 Eucharistie
Sonntag, 31.5.
12.00 Uhr 	 Tauffeier
Montag, 1.6.
20.15 Uhr 	 Friedensgebet
Dienstag, 2.6.
17.15 Uhr 	 Rosenkranz
18.00 Uhr 	 Eucharistie
Mittwoch, 3.6.
17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Donnerstag, 4.6. – Fronleichnam
10.00 Uhr 	� Festgottesdienst der Seelsorgeeinheit in Neuen-

stein im Park bei schlechtem Wetter in der Christus 
König Kirche Neuenstein

Freitag, 5.6.
17.15 Uhr	 Rosenkranz
18.00 Uhr	 Eucharistie
Samstag, 6.6.
18.00 Uhr 	 Eucharistie
Sonntag, 7.6.
10.40 Uhr 	 Eucharistie anschl. Kirchencafé
Montag, 8.6.
18.00 Uhr 	 Friedensgebet
Dienstag, 9.6.
17:15 Uhr 	 Rosenkranz
18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 10.6.
17.30 Uhr 	 Rosenkranz
Donnerstag, 11.6
7.00 Uhr 	� Laudes und Eucharistie �  

anschl. Eucharistische Anbetung bis 18 Uhr
Freitag, 12.6
17.15 Uhr 	 Rosenkranz

18.00 Uhr 	 Eucharistie

Samstag, 13.6.
18.00 Uhr 	 Eucharistie

Sonntag, 14.6.
10.40 Uhr 	 Eucharistie

Fronleichnam
Der Gottesdienst zu Fronleichnam findet am 4. Juni um 10 Uhr im 
Park in Neuenstein statt. Musikalisch wird der Gottesdienst vom 
Musikverein Stadtkapelle Neuenstein gestaltet. Im Anschluss ist 
zum Mittagessen eingeladen, bitte bringen Sie dafür Teller und 
Besteck selbst mit.
Für den Blumenteppich werden Blüten in allen Farben benötigt. 
Wer helfen kann beim Pflücken, melde sich bitte im Pfarrbüro. 
Wer Blumen bringen möchte, sollte diese bis Mittwochmittag in 
der Kirche abstellen.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in Christus König 
statt und das Mittagessen anschließend im Gemeindesaal.

Ausflug des Begegnungsnachmittags
Wir starten in Kleinbussen am Dienstag, 9. Juni um 11 Uhr nach 
Schwäbisch Gmünd. Dort erwartet uns zuerst ein Vesper und 
anschließend eine Führung im Heilig Kreuz Münster. Am Nach-
mittag gibt es Kaffee und Kuchen im Café Muckensee. Mit einer 
Andacht in St. Konrad in Lorch beschließen wir den Tag. Die Rück-
kehr ist für 20 Uhr in Öhringen geplant.
Der Teilnehmerbeitrag von 30 Euro ist bei der Anmeldung im 
Pfarrbüro zu entrichten. Der Teilnehmerbeitrag beinhaltet Ves-
per, Führung, Kaffee und Kuchen sowie die Fahrt.

Achtsamkeitsspaziergang für Frauen
Der offene Frauentreff lädt Frauen ein zu einer bewussten Auszeit 
vom Alltag mit Monika Thoß (Sozialpädagogin, Systemische Be-
raterin, Achtsamkeitstrainerin). Kommen Sie in der Natur wieder 
bei sich selbst an. Bei diesem Achtsamkeitsspaziergang verbin-
den wir achtsames Gehen mit Momenten der Stille und geziel-
ten Impulsen zur Selbstwahrnehmung. In einer wertschätzenden 
Frauenrunde entsteht Raum für Entschleunigung, Klarheit und 
innere Balance.
Das erwartet Sie:
•	 Achtsames Gehen in der Natur
•	 Einfache Wahrnehmungs- und Atemübungen
•	 Kurze Impulse zur Selbstreflexion
•	 Zeit für sich – ohne Leistungsdruck
Wir treffen uns am 17. Juni um 19:30 Uhr am Tunnel beim Kinder-
garten Röntgenstraße.

Gemeindeausflug nach Dinkelsbühl
Eine der schönsten mittelalterlichen Städte präsentiert sich mit 
vielen idyllischen Ecken und Orten, prächtigen Häusern und rei-
cher Geschichte. Ein kleiner Stadtrundgang wird uns hinführen 
zu seiner einstmaligen Bedeutung an der großen Kreuzung der 
Handelswege von der Ostsee nach Venedig und von Krakau nach 
Westen. Feine Lokale und die großartige Kirche St. Georg machen 
diese zauberhafte Stadt zum viel besuchten Ort. Vormittags wer-
den wir ein hochinteressantes Bürstenmuseum besuchen und zu 
Mittag einkehren in ein typisches Fischerlokal bei Bechofen (mit 
gutbürgerlichem Speiseangebot).
Abfahrt: Samstag, 10. Oktober, um 8 Uhr am Hofgarten
Rückkehr: ca. 19 Uhr
Kosten: 35 Euro/Person
Bitte bis 15. Juni anmelden. Die Fahrt findet nur statt, wenn min-
destens 35 Personen teilnehmen.
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Am Cappelrain 6
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr (nicht am 5.6.)
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Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Einladung zu unseren Gottesdiensten �  
in Präsenz & per Videokonferenz
In unseren Zusammenkünften kann man mehr über Jehova Gott 
lernen, die Freundschaft zu ihm vertiefen und ihn zusammen mit 
anderen anbeten. Sie sind herzlich eingeladen, einen Gottes-
dienst im Königreichsaal, An der Lehmgrube 5 in Öhringen oder 
per Videokonferenz zu besuchen.
Private Bibelkurse können per Telefon oder Videokonferenz 
durchgeführt werden.
Kontakt www.jw.org oder 07941/8861. Wir rufen zurück.

Samstag, 30.05.26, 18.00-19.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: �  
„Wessen Versprechen kann man vertrauen?“
Wachtturm-Bibelstudium: „Herausforderungen mit Einsicht be-
gegnen“ (Fokus: Wie uns Einsicht helfen kann, schwierige Situati-
onen erfolgreich zu bewältigen.)

Mittwoch, 03.06.26, 19.00-20.45 Uhr
Leben- und Dienstzusammenkunft: �  
Bibelleseprogramm Jeremia 1-3
Schätze aus Gottes Wort: �  
„Hab keine Angst …, denn ich bin bei dir“
Unser Leben als Christ: „Sei mutig wie Jeremia“ (Besprechung 
und Video: Lerne von Jehovas Freunden - Jeremia)
„Verteidige deinen Glauben mit Milde und tiefen Respekt“ (Be-
sprechung)
Versammlungsbibelstudium: „Was wir aus der Bibel lernen kön-
nen“ – Geschichte 90 „Jesus stirbt auf Golgotha“ – Geschichte 91 
„Jesus ist auferweckt worden“

Samstag, 06.06.26, 18.00-19.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: �  
„Die Sintflut – nicht nur eine Geschichte“
Wachtturm-Bibelstudium: „Gehasst und trotzdem glücklich“ 
(Fokus: Warum wir glücklich sein können, auch wenn wir dafür 
gehasst werden, dass wir Jehova dienen.)

Mittwoch, 10.06.26, 19.00-20.45 Uhr
Leben- und Dienstzusammenkunft: �  
Bibelleseprogramm Jeremia 4-6
Schätze aus Gottes Wort: „Der Herzenszustand der Juden (zur 
Zeit Jeremias) – eine Warnung für uns“
Unser Leben als Christ: „Schütze dich vor Falschmeldungen“ 
(Besprechung und Video: Schütze dich vor Fehlinformationen)
Versammlungsbibelstudium: „Was wir aus der Bibel lernen kön-
nen“ – Geschichte 92 „Jesus erscheint den Fischern“ – Geschichte 
93 „Jesus kehrt aus dem Himmel zurück“

Weltladen ÖhringenWeltladen Öhringen

Nachhaltige Reisebegleiter
Unser Lieferant Ticket to the Moon steht für verantwortungsvolle 
Produktion, langlebige Materialien und funktionales Design. Be-
sonders bekannt ist das Unternehmen für seine ultraleichten und 
strapazierfähigen Hängematten, die bereits fester Bestandteil 
unseres Sortiments im Weltladen sind – ideal für Reisen, Garten 
und Abenteuer.
Nun haben wir unser Angebot erweitert: Ab sofort führen wir 
weitere Produkte der Marke Ticket to the Moon. Dazu zählen 
praktische, faltbare und überraschend geräumige Rucksäcke und 
Reisetaschen sowie kompakte und leichte Kulturtaschen – per-
fekte Begleiter für unterwegs.
Die gesamte Produktlinie wird in der eigenen Manufaktur auf 
Bali von einem erfahrenen Team in sorgfältiger Handarbeit gefer-
tigt. Verwendet wird hochwertiges, lokal bezogenes Fallschirm-
Nylongewebe, das für seine besondere Leichtigkeit und Wider-
standsfähigkeit bekannt ist. Der Hersteller gewährt eine Garantie 
von zehn Jahren auf alle Produkte.

Die ApisDie Apis

Kindermusical „Dankbar!“
Liebe Kids und Teens zwischen 6 und 15 Jahren, möchtet ihr bei 
einem Musical auf der Bühne dabei sein? – Dann seid ihr bei uns 
genau richtig! Zusammen werden wir das Kindermusical „Dank-
bar! – 10 Aussätzige werden geheilt“ von Adonia einstudieren 
und am Api-Hofwochenende (11.-13. September) in Möglingen 
aufführen. Hast du Lust, zu singen, zu tanzen oder eine kleine 
oder große Rolle zu spielen?
Dann komm und werde Teil des Musicals! Es ist für ALLE was 
dabei! Die Proben beginnen am 19. Juni. Genauere Infos findet 
ihr unter www.oehringen.die-apis.de. Bei Fragen und Interesse 
darfst du dich auch gerne bei Anja Stütz unter 07940/5032406 
oder anja-stuetz@gmx.de melden. Wir freuen uns auf die Proben 
und Aufführungen mit euch!
Anja Stütz und Team

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen, Daimlerstr. 2
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: Mittwoch um 19:30 Uhr (im 14-täglichen Wechsel 
mit den Hauskreisen)
Sie sind herzlich dazu eingeladen. �  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 31.05.
10:00 Uhr	 Taufe und Gottesdienst mit J. Schmückle,
für Kinder Sonntagsschule

Sonntag, 07.06.
10:00 Uhr	 Einsegnungs-Gottesdienst mit V. Markowis,
für Kinder Sonntagsschule

Weitere Informationen:
Christuskirche, Pfaffenmühlweg 5
Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Tel. 07941 7261, E-Mail: oehringen@emk.de

Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste sonntags 9.30 Uhr und mittwochs 20.00 Uhr
Samstag, 23. Mai
17.00 Uhr	 Konzert Silvertown / Südafrika
	� Übertragung durch Bild und Ton �  

in die Kirche Öhringen

Sonntag, 24. Mai
10.00 Uhr	� Gottesdienst durch Stammapostel �  

Jean-Luc Schneider
	� Übertragung aus Südafrika durch Bild und Ton �  

in die Kirche Öhringen

Mittwoch, 27. Mai
20.00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 31. Mai
9.30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 3. Juni
20.00 Uhr	 Gottesdienst

Kontakt: Hohenlohestraße 12, 74613 Öhringen
http://nak-oehr.de
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Neben der Verwendung um-
weltfreundlicher Materialien 
legt Ticket to the Moon großen 
Wert auf faire Arbeitsbedin-
gungen und soziale Verant-
wortung.
Wer sich selbst ein Bild von 
den nachhaltigen Produkten 
machen möchte, hat dazu 
auch außerhalb des Ladens 
Gelegenheit: Beim „Fest der Be-
gegnung“ am Samstag, den 20. 
Juni, im Rahmen der Interkul-
turellen Woche sind wir mit ei-
nem Stand auf dem Marktplatz 
vertreten. Der Weltladen ist an 
diesem Tag länger geöffnet.

Im Stiftsgebäude, �  
Marktplatz 23
(Michaelskapelle im Stift, �  
Eingang über Marktplatz/
Kreuzgang)

Die Öffnungszeiten �  
des Weltladens sind:
Mittwoch von 9 Uhr bis 12.30 Uhr
Freitag von 15 Uhr bis 18 Uhr
Samstag von 9 Uhr bis 12.30 Uhr
Instagram:@weltladen_oehringen

Vereine

BUND-Förderer-Werbung in Hohenlohe 
gestartet
Seit dem 18. Mai sind im gesamten Hohenlohekreis junge Men-
schen für den Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) unter-
wegs, um direkt an den Haustüren über dessen Arbeit für Na-
tur und Umwelt zu informieren und neue Förder-Mitglieder zu 
werben. „Gerade in einer Zeit, in der alles auf die Wirtschaft zu-
geschnitten zu sein scheint, benötigen Tiere und Pflanzen eine 
Lobby und wir als bundesweit anerkannter Umwelt- und Natur-
schutzverband deshalb jede Unterstützung“, so BUND-Regional-
geschäftsführerin Andrea Hohlweck. Denn der BUND finanziert 
sich nur über private Mitglieds- und Spendenbeiträge, um seine 
Unabhängigkeit von Politik und Wirtschaft zu wahren.
Nicht jeder hat aber Kontakt zu einem aktiven BUND-Mitglied 
vor Ort und kann sich so ein Bild von der BUND-Arbeit machen; 
beispielsweise von dem sehr aktiven BUND-Kreisverband Ho-
henlohe, der in den drei Jahren seines Bestehens schon so viel 
bewegen konnte. An der Haustüre ist ein direktes Gespräch mög-
lich. Die jungen Mitarbeiter*innen vor Ort sind an eindeutiger 
Arbeitskleidung mit dem BUND-Logo zu erkennen und können 
sich jederzeit ausweisen. Die Teams haben nichts mit den in Ver-
ruf geratenen „Drückerkolonnen“ zu tun, sondern stehen aus-
nahmslos für einen seriösen und höflichen Auftritt. Diesmal sind 
unsere jungen Kolleginnen und Kollegen für rund 3 bis 4 Wochen 
im Landkreis Hohenlohe unterwegs. „Wir würden uns sehr freuen, 
möglichst viele neue Gesichter in unserem ‚Freundeskreis für die 
Natur‘ begrüßen zu dürfen“, so Hohlweck. „Besonders willkom-
men sind uns aktive Förder-Mitglieder, die sich vor Ort in unseren 
Gruppen engagieren möchten.“

Wasserlotto 2026
Am 05.07.2026 lädt der Round Table 222 Hohenlohe erneut zum 
Wasserlotto ein, das an der Ohrnbrücke am Hoftheater startet.
Der Erlös aus dem Losverkauf unterstützt vier soziale Projekte 
und Vereine aus der Region mit insgesamt 13.888 Euro. Ein Spen-
denempfänger, die Region der Lebensretter, steht bereits fest.

 
� Foto: pr

Für die weiteren Nominierun-
gen sind gemeinnützige Ver-
eine und soziale Projekte aus 
dem Hohenlohekreis herzlich 
eingeladen, sich zu bewerben.
Hierfür braucht es nur ein kur-
zes, kreatives Video, das die 
Wirkung des Projekts oder Ver-
eins, die Stärkung der Gemein-
schaft und dessen Besonder-
heiten hervorhebt.
Teilen Sie Ihr Video in den sozi-
alen Medien und verlinken Sie  
@rt222hohenlohe, um Teil der 
Vorauswahl in einer Online-
Umfrage zu werden. Die Plat-
zierung, und somit die Spendensummer für die Favoriten, wird in 
der finalen Auslosung am Tag des Wasserlottos über den Lostopf 
bestimmt: 1. Platz: 4.222 €, 2. Platz: 3.222 €, 3. Platz: 2.222 €.
Wie funktioniert das Wasserlotto genau? Hunderte nummerierte 
Bälle, unsere RT-Lottokugeln, werden gleichzeitig von der Brü-
cke am Hoftheater in die Ohrn gelassen und liefern sich dort ein 
spannendes Wettrennen. Der Zieleinlauf liegt auf Höhe der Ohrn-
Terrasse an der Kultura. Alle natürlichen und künstlichen Hinder-
nisse sind dabei unanfechtbarer Bestandteil der Rennstrecke. Die 
schnellsten Bälle entscheiden über die glücklichen Gewinner tol-
ler Preise.

Jedes Los bietet die Möglichkeit, �  
über nachfolgende spannende Gewinne:
1.	 Führerschein-Gutschein Fahrschule Michelfelder �  

(im Wert von 2000 €, übertragbar auf Verwandte)
2.	 1000-Euro-Gutschein Blumen Hachtel
3.	 750 € Öhringen Lieblingsstadt Gutschein
4.	 Fahrradträger im Wert von 520 €
5.	 	Wein-Geocaching für vier Personen inkl. Übernachtung �  

im Vinotel Schwab
6.	 Garden Caddy im Wert von 380 €
7.–9.  	 54-tlg. BERNER- Ratschenset im Wert von je 150 €
10.    	 100-Euro-Verzehrgutschein Tonis Eatery
11.–13. 	 50-Euro-Gutschein für DSG Wash
14.–15. 	 25-Euro-Verzehrgutschein für Öhringer Restaurants
Lose sind zu je 3 € erhältlich beim Blumen Hachtel und in der 
Hohenlohe'sche Buchhandlung Rau.
Das Wasserlotto wird ehren-
amtlich vom Round Table 222 
Hohenlohe veranstaltet. Unse-
re engagierte Gruppe junger 
Männer setzt sich für lokale 
und nationale Sozialprojekte 
ein, um unsere Gemeinschaft 
zu stärken und einen positiven 
Beitrag für unsere Region zu 
leisten. Vielleicht kennen Sie uns bereits durch den Weihnachts-
päckchenkonvoi, die Teddybären für verletzte Kinder, die im 
Rettungswagen mitfahren, haben schon den Kinderspielplatz in 
Untersteinbach besucht oder über unser „HeyAlter“-Projekt einen 
Laptop erhalten u. v. m.
Neuigkeiten sowie Aktuelles erfahren Sie auf unseren Websites 
www.rt222.de und www.wasserlotto.de.
Wir freuen uns über Vorstellungen Ihrer Herzensprojekte und 
über alle Unterstützer und Zuschauer.

Boule-Club Öhringen e.V.Boule-Club Öhringen e.V.

Schnupperboule
Wer auch gerne einmal ‚eine ruhige Kugel schieben‘ will, ist herz-
lich eingeladen zu einem Schnuppernachmittag beim Boule Club 
Öhringen. Wir bieten die Gelegenheit, ganz unverbindlich die Pé-
tanque genannte Variante des Boulespiels kennenzulernen. Nach 
einer kurzen Einführung hat jeder die Chance, selbst einmal die 
Kugeln möglichst nahe am ‚Schweinchen‘ (die kleine hölzerne 
Zielkugel) zu platzieren. Spaß am Spiel ist garantiert!

 
Kommen Sie zum Wasserlotto!

 
Nachhaltige, ultraleichte und�  
praktische Reisebegleiter aus Bali�
� Foto: Weltladen
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Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Zusammenarbeit mit Feuerwehr und Rettungsdienst – 
Gemeinsam stark

 
Für alle, die sich ehrenamtlich engagieren möchten: Wir haben ge-
nau die richtige Möglichkeit für dich. Werde Teil einer starken Ge-
meinschaft, bring deine Fähigkeiten ein und erlebe, wie sinnvoll ge-
lebte Kameradschaft sein kann. Interesse? Dann melde dich einfach 
unter rene.fromm@drk-oehringen.de� Foto: rf

Einsätze erfordern oft die Kooperation mehrerer Organisationen. 
In Öhringen arbeiten wir eng mit der Feuerwehr, Polizei und dem 
Rettungsdienst zusammen. Nur so lassen sich zeitkritische Abläu-
fe koordinieren, Sicherheitszonen einrichten und Patienten opti-
mal versorgen.
Unsere Ehrenamtlichen sind mit Einsatzplänen, Funktechnik und 
Kommunikationswegen vertraut. Gemeinsame Übungen fördern 
Verständnis, Vertrauen und ein schnelles, effizientes Handeln im 
Ernstfall. Besonders bei Großschadenslagen zeigt sich, wie wich-
tig diese Zusammenarbeit ist. Die unterschiedlichen Kompeten-
zen ergänzen sich und garantieren eine bestmögliche Versor-
gung der Betroffenen.
Wer Interesse hat, in einem teamübergreifenden Umfeld mitzu-
wirken, findet beim DRK Öhringen zahlreiche Möglichkeiten.
Kontakt: rene.fromm@drk-oehringen.de
Spenden tragen zur gemeinsamen Ausrüstung und Materialpfle-
ge bei: Sparkasse Hohenlohekreis, �  
IBAN DE65 6225 1550 0000 1203 13.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Nachhaltig und günstig shoppen
Nachhaltigkeit liegt im Trend und wenn man das auch noch 
mit Budgetfreundlichkeit verbinden kann – umso besser. Diese 
Kombination findet sich im Kleiderladen des DRK-Kreisverbands 
Hohenlohe in Öhringen, ein Paradies für Schnäppchenjäger und 
modische Individualisten. Willkommen ist jeder.
Geöffnet ist der Kleiderladen in der Sudetenstraße 5 montags von 
9 bis 12 Uhr, dienstags und donnerstags jeweils von 9 bis 12 und 
von 15 bis 18 Uhr.

Neue Windelhüpfer-Kurse
Beim Windelhüpfer-Kurs geht es um Spiel, Spaß und Bewegung. 
Es wird gesungen, gebastelt, musiziert. Kniereiter, Fingerspiele, 
Sinneserfahrungen, Bewegungslandschaften und vieles mehr 
warten auf die Kinder mit ihren Begleitpersonen. 

Wann? Samstag, 13. Juni, 15.00 bis ca. 17.00 Uhr
Wo? Bouleplatz an der alten Stadtmauer (nahe Kultura-Parkplatz)
Wer? Alle ab 8 Jahren
Kugeln? Werden vom Boule Club Öhringen zur Verfügung ge-
stellt.
Wir bitten um Voranmeldung an: thombreuer@boule-oehringen.de

Chorgemeinschaft Westernbach e.V.Chorgemeinschaft Westernbach e.V.

Musikalischer Spaziergang im Hofgarten
Der traditionelle musikalische Spaziergang der Chorgemein-
schaft im Hofgarten stand diesmal im Zeichen des Jubiläums der 
Landesgartenschau.

 
� Foto: Ingrid Wiedmaier

Anekdoten an allen drei Stationen und Maienlieder, die auch die 
Zuhörer mitsingen konnten, standen im Mittelpunkt. Die 120 Lied-
blätter waren schnell vergriffen. Der Auftakt war an der Schlos-
streppe mit Chor, Akkordeon und Gitarre. Angeführt von einem 
Leiterwagen, der mit Grün und bunten Bändern geschmückt war, 
ging es weiter zur Tanzlinde. Der Chor gab dort auch ein Maien-
lied aus Frankreich zum Besten, dazu ein besonders rhythmisches 
Lied aus Spanien. Eine lange Schlange frohgestimmter Menschen 
zog sich danach hin bis zum Generationengarten. Den Abschluss 
bildete dort das Lied „Freude, schöner Götterfunken“, zu Recht 
nun die Europahymne und passend zum Europatag. Wer weiter 
mitsingen möchte, der ist herzlich willkommen mittwochs um 
19.30 Uhr in Westernbach.
Infos auf www.buettelbronn.de/cgw26

Contra Dancers Hohenlohe e.V.Contra Dancers Hohenlohe e.V.

Unsere Treffen/Tanz im August an derTanzlinde
Die Community Tänzer werden wie jedes Jahr im August an den 
Mittwochabenden von 19 bis 20.30 Uhr zum Tanz an der Tanzlin-
de im Hofgarten einladen. Jeder kann mitmachen bei Line- oder 
Contra Dance. Die Community Tanzgruppe trifft sich einmal mo-
natlich am 1. Samstag im Mehrgenerationenhaus um 15 Uhr. Im 
August dann jeden Mittwochabend 19 bis 20:30 Uhr an der Tanz-
linde im Hofgarten.
Herzlich willkommen!

Deutsche Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg Deutsche Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg 
(DPSG)- Stamm Abenteuer Öhringen(DPSG)- Stamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden DPSG Öhringen
Die Pfadfinder treffen sich im Truppraum, Am Cappelrain 6.
Wölflinge donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder mittwochs 17.45 Uhr – 19.15 Uhr
Pfadfinder dienstags 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Rover montags 19.00 Uhr – 20.30 Uhr
Infos unter dpsg-oehringen.de, sowie kontakt@dpsg-oehringen.de
Oder einfach zu den Truppstunden vorbeikommen.
(Keine Truppstunden in den Ferien)
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Am 8. Juni um 10 Uhr startet ein neuer Kurs für Kinder, die von 
März bis Juli 2025 geboren sind, am 9. Juni um 14 Uhr ein Kurs für 
Kinder, die von Januar bis Juli 2025 geboren sind.
Ort: DRK-Gebäude Öhringen, Sudetenstr. 5, Kosten: zehn Termine 
95 €, Info und Anmeldung unter: familienbildung@drk-hohenlo-
he.de

Freundeskreis Öhringen e.V.Freundeskreis Öhringen e.V.

Freundeskreis Öhringen bestätigt erneut Vorstand

 
Vorstand: (v.li.) stellvertretender Vorsitzender Werner Hesse, Vor-
sitzender Rainer Paschke, Schatzmeister Ulrich Mörgenthaler und 
Clubsekretär Eberhard Wieland� Foto: FKÖ

In der Mitgliederversammlung des Charity Clubs Freundeskreis 
Öhringen e. V. (FKÖ) blickte der Vorsitzende Rainer Paschke auf 
ein ereignisreiches Jahr 2025 zurück. Das Jahr war geprägt von 
der Vorbereitung des Konzerts mit dem Heeresmusikkorps Veits-
höchheim, das am 11. März 2026 vor ausverkaufter Kultura statt-
fand.
Eine Unterstützung an den DLRG Ortsgruppe Öhringen zum 
Zwecke der Jugendarbeit in Weiterbildung sowie die Schwimm- 
und Rettungsschwimmausbildung konnte auch in 2025 umge-
setzt werden.
Neben den ordentlichen Meetings, Vorträgen und Besichtigun-
gen war auch die Geselligkeit nicht zu kurz gekommen. Unter 
anderem führte der Jahresausflug im September nach Nürnberg 
und als Jahresabschluss fand die traditionelle Weihnachtsfeier 
mit PartnerInnen statt.
In ihren Ämtern wurden wiedergewählt: Rainer Paschke als Vor-
sitzender, Werner Hesse als stellvertretender Vorsitzender, Ulrich 
Mörgenthaler als Schatzmeister und Eberhard Wieland als Club-
sekretär.
Alle Vorstände wurden einstimmig gewählt.

Freundeskreis Landesgartenschau 2016 e.V.Freundeskreis Landesgartenschau 2016 e.V.

Kreativ-Workshop in der Hohenloher Scheune
Das Kreativ-Team des LAGA-Freundeskreises bietet im Jubiläums-
jahr der Landesgartenschau von Mai bis September an jedem  
1. Mittwoch im Monat einen Workshop in der Hohenloher Scheu-
ne in der Cappelaue an.
Der nächste Termin ist am 3. Juni 2026. Alle Handarbeits-Begeis-
terten können von 17 bis 19 Uhr wunderschöne Sitzkissen aus 
bunter Filzwolle häkeln.
Es werden 400 gr. Filzwolle und eine Häkelnadel Nr. 5 oder 6 be-
nötigt.
Gerne können die Teilnehmer eigenes Material mitbringen oder 
alles passend incl. Anleitung vor Ort beim Kreativ-Team für 15 € 
erwerben.
Damit genügend Material besorgt werden kann, ist eine Anmel-
dung per Mail hilfreich unter kreativ@lagafreundeoehringen.de
Das Kreativ-Team freut sich auf viele Teilnehmer/Innen, die an 
hübsch dekorierten Tischen einen fröhlichen und geselligen 
Abend verbringen möchten.
Bei Regen muss die Veranstaltung leider ausfallen.

 

 

Workshops 

und 

Mitmach-Angebote 

in der Hohenloher Scheune 

17.00 – 19.00 Uhr 

 

3. Juni 2026 Sitzkissen häkeln mit bunter Filzwolle 

8. Juli 2026 Kräutersalz zubereiten mit frischen Kräutern 

5. Aug. 2026 Basteln und Malen mit Kindern 

2. Sept. 2026 Parkbaden, das neue Waldbaden im Hofgarten 

 

Anmeldung bei: 

kreativ@lagafreundeoehringen.de 

 
 

� Foto: Freunde der Landesgartenschau

Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.

Deutschland – getrennte Geschichte, gemeinsame Zukunft 
Vortrag von Christine Lieberknecht, ehemalige 
Ministerpräsidentin von Thüringen
Dienstag, 30. Juni 2026, 19:00 Uhr
Spitalkirche, Altstadt, 74613 Öhringen
Hunderttausende sind es 
gewesen, die im Herbst 
1989 in den Städten der 
DDR mit einer friedlichen 
Revolution ohne Blutver-
gießen das DDR-Regime 
und mit ihm Diktatur und 
Willkür hinweggefegt hat-
ten. Mit dem Fall der Mauer 
und dem Ruf „Wir sind das 
Volk“ war der Weg zu einer 
schnellen deutschen Wie-
dervereinigung eröffnet. 
Viele Ostdeutsche nutzten 
die neue Freiheit, um sich 
langgehegte Träume zu 
erfüllen. Aber auch mas-
sive wirtschaftliche Verwerfungen, hohe Massenarbeitslosigkeit 
und Entwertung ostdeutscher Biografien waren mit dieser Trans-
formation verbunden. Viele damals entstandene Verletzungen 
sind bis heute nicht überwunden. Zu Recht mahnte Frank-Walter 
Steinmeier: „Die deutsche Geschichte ist unvollständig, solange 
die Geschichten aus und über Ostdeutschland nicht erzählt sind.“ 
Dieses Anliegen wird Christine Lieberknecht mit ihrem Vortrag 
aufnehmen und dabei auch auf die Herausforderungen blicken, 
denen sich Demokratinnen und Demokraten heute angesichts 
globaler Krisen gemeinsam stellen müssen.

Christine Lieberknecht�
� Foto: Privat Christine Lieberknecht
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Weil das RCÖ doch ein Klimaschutzprojekt ist: Wir freuen uns, 
wenn Sie versuchen, den ÖPNV zu nutzen; BUS 52 Eponastraße 
350 m oder S-Bahn Cappel 950 m, bzw. mit dem Fahrrad oder 
evtl. auch zu Fuß an den Stadtrand kommen. Natürlich darf man 
auch weiterhin das Kfz benutzen, es sind nun ausreichend Park-
plätze verfügbar. Eine Zusammenarbeit mit dem Seniorenmobil 
Öhringen ist im Gespräch, wir werden informieren.
Kaffee und Kuchen gibt es wie immer in bewährter Qualität in 
nun noch schöneren Räumlichkeiten.
Neu im Service des Repair Cafés: Die Spezialisten helfen bei der 
Umstellung Ihres Computers auf Linux! Immer wieder gerne 
genutzt sind auch die Hilfestellungen für Fragen rund um das 
Smartphone.
Natürlich werden wie üblich zahllose Kleidungsstücke, Haus-
haltsgeräte, Unterhaltungselektronik, Fährräder etc. gemeinsam 
mit Ihnen vor der Mülltonne gerettet. Auch der Messerschleifer 
ist vor Ort und schleift je Gast maximal 3, Messer oder Scheren.
Kaputte Dinge müssen oft nicht weggeworfen und neu beschafft 
werden. Ein Repair Café trägt dazu bei, wertvolle Ressourcen zu 
schonen und unnötige CO₂-Emissionen zu vermeiden. Neben 
dem Erfolgserlebnis, das eine erfolgreiche Reparatur mit sich 
bringt, werden die Gäste gleichzeitig zu einer nachhaltigen Le-
bensweise ermuntert.
Das Repair Café Öhringen ist eine bürgerschaftliche Klimaschutz-
initiative, es wird ehrenamtlich und kostenlos geholfen.
Weitere Helfer:innen sind jederzeit willkommen!
Wir freuen uns auf weiterhin zahlreichen Besuch. In 2026 konnten 
durch uns bereits mehr als 400 Reparaturen durchgeführt wer-
den!
repaircafe-oehringen@posteo.de, repaircafeoehringen.com,
07941-649654

Eine ehrenamtliche Reparaturinitiative
für mehr Nachhaltigkeit

Samstag, 13 Juni
10-14 Uhr

Achtung neu! Seit Kurzem zu Gast im
AWO Familienzentrum Limespark

Dort reparieren wir mit Ihnen:
meistens Elektrogeräte aber auch

Textilien (Nähen, Stopfen, Ändern),
Fahrräder, Handy, PC, Linux…

„alles Mögliche“ (Mechanik, Kleben u.a.) 
Außerdem: Messer und Scheren schleifen.

Kaffee- und Nähmaschinen 
bitte nur nach Anmeldung. 

Oder einfach zu Kaffee und
Kuchen vorbeikommen.

wwwwww..rreeppaaiirrccaaffeeooeehhrriinnggeenn..ccoomm
rreeppaaiirrccaaffee--ooeehhrriinnggeenn@@ppoosstteeoo..ddee  

						        Foto: ThS

Christine Lieberknecht, evang. Theologin war 1990 die erste Kul-
tusministerin der freigewählten Thüringer Landesregierung. Von 
1991 bis 2019 war sie Mitglied des Thüringer Landtags und wäh-
rend dieser Zeit Mitglied verschiedener Kabinette und Landtags-
präsidentin. Von 2009 bis 2014 war sie Ministerpräsidentin des 
Freistaats Thüringen. Heute engagiert sie sich im Vorstand der 
Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und als stell-
vertretende Vorsitzende im Verein Gegen Vergessen – Für Demo-
kratie e. V.
Eintritt frei

Orchesterverein ÖhringenOrchesterverein Öhringen

Sinfoniekonzert Orchesterverein Öhringen

 
� Foto: pr

14.6, 19 Uhr, KULTURa: Sinfoniekonzert u. a, mit dem Violinkon-
zert von Max Bruch.

Reit- und Fahrverein Öhringen e.V.Reit- und Fahrverein Öhringen e.V.

62. Großes Reit- und Springturnier in Cappel und  
75 Jahre RFV Öhringen

 
62. Großes Reit- und Springturnier in Cappel und 75 Jahre RFV Öhrin-
gen� Foto: Reit- und Fahrverein Öhringen e. V.

12.06.2026 bis 14.06.2026 Reitanlage Öhringen Cappel 
62. Großes Reit- und Springturnier in Cappel mit Bewirtung und 
Livemusik, LBBW-Qualifikation für Schleyerhalle und Bunde-
schampionat
www.rfv-oehringen.de Reit- und Fahrverein Öhringen e. V.

Repair-Café ÖhringenRepair-Café Öhringen

Wegwerfen? Denkste! 40. Repair Café wieder im Limespark
Nach einem sehr schönen Open-Air-Reparaturevent im Mai auf 
dem Öhringer Marktplatz ist das Repair Café am 9. Juni wieder 
im AWO-Familienzentrum Limespark, Ceresstr. 1, Öhringen, zu 
finden.
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Seniorentreff – Haus an der WalkSeniorentreff – Haus an der Walk

Salonorchester im Haus an der Walk
Am Mittwoch, den 10. Juni ab 14.30 Uhr ist das Salonorchester 
Evergreens Öhringen wieder einmal im Haus an der Walk zu Gast. 
Freuen Sie sich auf einen Nachmittag mit Musik, wer mag auch 
mit Tanz, mit Stücken von Wiener Walzer bis zu Evergreens aus 
Operetten und Musicals. Das Orchester mit seinem vielseitigen 
Repertoire von unvergesslichen Melodien freut sich, Sie unterhal-
ten zu dürfen. Es gibt Kaffee und Kuchen.
Veranstalter: Haus an der Walk, der Eintritt ist frei

MMuussiikknnaacchhmmiittttaagg  
am 10.Juni ab 14.30 Uhr im 
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� Foto: Haus an der Walk

Mittwochsreihe
Zur Mittwochsreihe kommt am 17. Juni um 14.30 Uhr Frau Ste-
fanie Richter ins Haus an der Walk mit ihrem Vortrag über Costa 
Rica.
Costa Rica ist ein kleines Land in Mittelamerika, das für seine be-
eindruckende Natur und große Artenvielfalt bekannt ist. Trotz 
seiner geringen Größe beherbergt es rund 5 Prozent aller Tier- 
und Pflanzenarten weltweit. Fast ein Drittel des Landes steht un-
ter Naturschutz. Costa Rica gilt als eines der friedlichsten Länder 
der Welt – ohne eigenes Militär und mit einem starken Fokus auf 
Bildung und Nachhaltigkeit. Die Menschen dort leben nach dem 
Motto „Pura Vida“, was für ein entspanntes und positives Lebens-
gefühl steht.
Frau Richter zeigt mit ihrer Fotopräsentation die Schönheit und 
Vielfalt dieses faszinierenden Landes.
Veranstalter: Haus an der Walk und Stadtseniorenrat, der Eintritt 
ist frei

Sozialverband VdK Ortsverband ÖhringenSozialverband VdK Ortsverband Öhringen

Tagesausflug nach Miltenberg des VdK Ortsverbands 
Öhringen am 30. Juni 2026
Der VdK Ortsverband Öhringen bietet am Dienstag, den 30. Juni 
2026, einen Tagesausflug nach Miltenberg an.

Auf dem Programm steht die Marktfrauen-Führung durch das 
mittelalterliche Miltenberg
„Miltenberg ist offizieller ‚Bayerischer Genussort‘ und mit seinem 
mittelalterlichen Fachwerk, dem weltberühmten	 Schnatterloch 
sowie der ältesten Fürstenherberge Deutschlands gleichzeitig 
lebendige Gegenwart und Geschichte pur.“
Um 11.30 Uhr gehen wir zum gemeinsamen Mittagessen ins 
Gasthaus zum Riesen (Mittagessen nach eigener Vorauswahl).
„Bereits seit dem 12. Jahrhundert waren hier schon unzählige ge-
krönte Häupter zu Besuch. 1711 weilte hier zum Beispiel Kaiser	
Karl VI. – morgen vielleicht Sie!“
Um 13.00 Uhr geht es weiter mit einer zweistündigen Fahrt auf 
dem Main mit der Möglichkeit, eine Kaffeepause einzulegen.
Danach fahren wir bei der Rückfahrt nach Amorbach-Beuchen 
zum Besuch der Schnapsbrennerei Bauer, dort werden wir in die 
Kunst des Schnapsbrennens eingewiesen und erhalten einige 
kleine Proben.

Informationen:
Abfahrt: 8.00 Uhr am Bus-Parkplatz Herrenwiese in Öhrin-
gen, unterwegs gibt es einen kleinen Frühstücks-Imbiss
Kosten: 55,00 € pro Person
enthalten sind: Fahrt, Frühstück, Führungen, Mainfahrt (nicht ent-
halten sind die Kosten des Mittagessens und Kaffee/Kuchen)
Der Betrag wird direkt im Bus eingesammelt.
Rückkehr: voraussichtlich 18.00 Uhr
Sollten Sie die Fahrt nicht antreten können, informieren Sie uns 
bitte zeitnah, damit wir den zusätzlich angemeldeten Mitfahrern 
den Platz freigeben können.
Anmeldeschluss: 20. Juni 2026
Verbindliche Anmeldung bei Bärbel Blochmann, Telefon 
0152128820219 oder per E-Mail an ov-oehringen@vdk.de

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Jugendkonzert der Stadtkapelle Öhringen e.V.

 
� Foto: Hannes Jaeschke

Am Freitag, dem 8. Mai, fand das jährliche Jugendkonzert der 
Stadtkapelle statt. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher ka-
men, um die jungen Musikerinnen und Musiker zu erleben und 
ihr Können zu bewundern. Den Auftakt machte ein Saxophon-
quartett der Jugendmusikschule, das in wenigen Wochen am 
Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ teilnehmen wird. Mit 
mehreren Stücken sorgten die vier direkt für einen gelungenen 
Start in den Abend. Im Anschluss traten die Jugendorchester 
Blaßöhrle, Schülo und Vor-Juka unter der Leitung von Alexand-
ra Zinser auf und präsentierten jeweils zwei Stücke. Ein beson-
derer Moment waren die Abschlussstücke, bei denen alle Nach-
wuchsorchester gemeinsam musizierten. Besonders das Lied „We 
Will Rock You“ riss das gesamte Publikum mit. Nach einer kurzen 
Pause folgte die musikalische Grundausbildung. Kinder aus den 
ersten beiden Ausbildungsjahren zeigten zunächst auf der Block-
flöte ihr Können, bevor anschließend auch die Nachwuchsbläser 
auftraten. Den Abschluss des Konzerts bildete die Jugendkapelle 
unter der Leitung von Timo Heller. Sie spielte verschiedene Stü-
cke aus bekannten Videospielen, unter anderem aus „Tetris“. 
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Ob Alt oder Jung, Arm oder Reich, jeder kann mitmachen, denn 
jeder kann etwas oder hat etwas anzubieten.
Wenn Sie Fragen haben oder mitmachen möchten, sind Sie herz-
lich zu unseren Treffen eingeladen und lernen neue Leute bei ei-
nem netten Abend kennen. Wie immer sind Gäste willkommen. 
Auch Artikel zum Tauschen dürfen mitgebracht werden. Oder Sie 
besuchen uns im Internet unter www.tauschkreis-sha.de.

Neues aus der Wirtschaft

57. Öhringer Wirtschaftsstammtisch: �  
Gemeinsam wachsen – Netzwerken zwischen 
Apfelbäumen
Die städtische Wirtschaftsförderung und der Obsthof Rem-
bold luden am 11. Mai 2026 ortsansässige Vertreterinnen 
und Vertreter aus Gewerbe, Handel, Industrie, Dienstleis-
tungssektor, Handwerk, Stadtverwaltung, Gemeinderat und 
Schulen zu einem informativen Abend nach Baumerlenbach 
ein. Im Mittelpunkt standen spannende Einblicke in die Ar-
beitsabläufe eines moder-
nen Obstbaubetriebs sowie 
der persönliche Austausch.
Knapp 90 Personen folgten 
der Einladung und trafen sich 
zu Beginn der Veranstaltung 
bei kühlen Temperaturen in 
der Apfelsortierhalle auf ein 
gemeinsames Getränk und 
erste Gespräche. Der Fami-
lienbetrieb Rembold hatte 
den Abend ganz dem Thema 
„Apfel“ gewidmet. Nach einer 
kurzen Begrüßung informier-
te Oberbürgermeister Patrick 
Wegener die Gäste zunächst 
mit einer kurzweiligen Präsen-
tation über aktuelle Themen 
aus der Stadtverwaltung.
Der Wirtschaftsstammtisch 
war in diesem Jahr ein besonderer, da Oberbürgermeister Wege-
ner die Veranstaltung erstmals als Mitgastgeber eröffnete. Dabei 
standen auch Neuerungen innerhalb der Stadtverwaltung im Fo-
kus. „Die Stadtverwaltung ist nicht nur zum Selbstzweck da“, be-
tonte Wegener „sondern für ihre Bürgerinnen und Bürger sowie 
Unternehmerinnen und Unternehmer“. Dies zeige sich u. a. an der 
neuen Ausrichtung der Wirtschaftsförderung unter der Leitung 
von Carina Trovato. „Wir wollen Wirtschaftsförderung neu denken, 
neue Netzwerke bilden und bestehende beleben“, so Wegener 
weiter. Mit dem neuen Format „OB vor Ort“ haben ortsansässige 
Unternehmen – vom kleinen Friseursalon bis zum großen Indus-
triebetrieb – die Möglichkeit, individuelle Gesprächstermine mit 
dem Oberbürgermeister und der Wirtschaftsförderung zu ver-
einbaren. „Wir möchten diese Termine nutzen, um Unternehmen 
besser kennenzulernen, und verstehen uns dabei als Vermittler.“ 
erklärt Carina Trovato.

Landwirtschaft als Teil des Industriestandorts Öhringen
Albrecht Rembold, Inhaber des familiengeführten Obsthofs, hat-
te sich bereits Mitte 2025 als Gastgeberbetrieb zur Ausrichtung 
des etablierten Wirtschaftsstammtisches beworben. Als Unter-
nehmen mit Sitz im Öhringer Stadtteil Baumerlenbach stand dem 
nichts im Wege. Der Obsthof wird mittlerweile in fünfter Gene-
ration geführt. Während der Betrieb ursprünglich als gemischte, 
kleinbäuerliche Landwirtschaft mit Ackerbau, Viehhaltung und 
etwas Obstbau begann, spezialisierte sich die Familie in den ver-
gangenen Jahrzehnten zunehmend auf den Kernobstanbau. Seit 
1997 ist der Hof vollständig auf Äpfel und Birnen ausgerichtet 
und übernimmt zudem die eigene Vermarktung. Heute bewirt-
schaftet der Betrieb rund 30 Hektar Obstbaufläche, ergänzt durch 

 
Gäste des Wirtschaftsstamm-
tisches bei der Präsentation 
von Oberbürgermeister Patrick 
Wegener

Nach dem gelungenen Konzert hatten die Besucherinnen und 
Besucher außerdem die Möglichkeit, verschiedene Instrumente 
selbst auszuprobieren. Der Abend war ein voller Erfolg und zeig-
te eindrucksvoll das Talent der jungen Musikerinnen und Musiker 
der Stadtkapelle. Weitere Informationen sowie Anmeldungen 
für die verschiedenen Kurse gibt es bei Harald Weidmann, Tel. 
(07941) 984460 (ab 18.00 Uhr) oder per E-Mail an weidmann@
stadtkapelle-oehringen.de.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Kinderflohmarkt

Baby Sonntag 
14.6.

14 – 16 Uhr,
Aufbau ab 12 Uhr 

Kinder
Spielzeug

Otto-Meister-Stadion
10 € Standgebühr
Kinder können ihre Sachen ohne Standgebühr 

auf Decken verkaufen. 

Essen, Trinken, Kaffee- und Kuchenverkauf

Anmeldung: 
Lydia Wilhelm, T. 0176 84129668 
gerne auch per WhatsApp

Die Standgebühr sowie die Einnahmen von Kaffee und Kuchen 
gehen komplett an die Jugendfußballer der TSG Öhringen. 

 
� Foto: TSG Öhringen

Fit im Park
Ab sofort, jeden Freitag bis 
02.10. findet wieder FIT IM 
PARK statt. Immer von 10.30 
Uhr bis 11.10 Uhr an der Tanz-
linde im Hofgarten. Verschie-
dene Übungsleiter der TSG 
Öhringen bieten Sport und 
Spaß für alle, die sich gerne 
bewegen. Es gibt keine Alters-
beschränkungen, alle sind will-
kommen!

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – HohenloheTalent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

Tauschplausch
Am Montag, 8. Juni 2026, findet der nächste Tauschplausch um 
19.30 Uhr statt. Wir treffen uns im Jugendkulturhaus FIASKO, Büt-
telbronner Straße 31 in Öhringen.
Tauschkreis bedeutet geldfreie Nachbarschaftshilfe und 
Tauschmöglichkeiten für jedermann. 

 
� Foto: TSG Öhringen
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kleinere Flächen im Ackerbau sowie Waldflächen. Viele Arbeiten 
sind noch per Hand zu erledigen, Maschinen sind aber eine un-
verzichtbare Unterstützung. Ende der 90er Jahre wurde die erste 
computergesteuerte Sortiermaschine eingesetzt.
Neben dem milden Klima und den sehr guten Böden schätzt 
Rembold am Standort Öhringen die gute Infrastruktur mit der 
direkten Nähe zur Autobahn.

Modern ausgerichteter Obstbaubetrieb
Albrecht Rembold setzt auf zukunftsorientierte Technik: Die 
hochmoderne computergesteuerte Apfelsortiermaschine, die 
an eine produktschonende Wasserbadentleerung angeschlos-
sen ist, stellt die effiziente und präzise Sortierung der Äpfel nach 
Größe, Gewicht, Farbe und Qualität mittels Bildverarbeitungs-
technologie sicher. Die moderne Kühllagertechnik ermöglicht 
die Langzeitlagerung der Äpfel auf höchstem Niveau. Vor Ort ste-
hen Lagerkapazitäten für etwa 800 Tonnen Äpfel zur Verfügung. 
Beim Obsthof Rembold werden ebenso geschlossene Kreisläufe 
und Nachhaltigkeit großgeschrieben: Rembold betreibt ein ei-
genes Nahwärmenetz und versorgt sowohl die betriebseigenen 
Gebäude als auch die umliegenden Nachbarn. Die Energie dafür 
stammt von der Abwärme der Obstkühlräume und aus der mo-
dernen Hackschnitzelheizung, bei der eigenes Waldrestholz und 
auch Apfelbaumholz als Rohstoff verwendet werden. Der verant-
wortungsbewusste Umgang mit Ressourcen liegt Albrecht Rem-
bold sehr am Herzen.
Auch in der Produktion hat sich der Betrieb in den letzten Jah-
ren immer weiter intensiviert: Mittlerweile sind nahezu alle Ap-
felplantagen durch Hagelnetze geschützt und ein hofeigener 
Brunnen dient der Bewässerung kleinerer Flächen. Biodiversi-
tät, Insekten- und Bienenschutz sind hier gelebte Praxis: „Ohne 
ausreichend Insekten kann ich keinen Obstanbau betreiben“, so 
Albrecht Rembold in seiner Präsentation vor den interessierten 
Gästen. Rembold arbeitet eng mit den örtlichen Imkern zusam-
men und legt seit 10 Jahren Blühstreifen in den Fahrgassen seiner 
Apfelanlagen an. „So wurden über die Jahre drei Hektar vernetzte 
Blühstreifen geschaffen, ohne dass auch nur ein Apfel weniger 
produziert wurde“, betont Rembold.

Jeder Apfel hat seine ganz eigene Zielgruppe

 
Gruppenbild Teilnehmende des Wirtschaftsstammtisches in der Ap-
felsortierhalle� Foto: Stadt Öhringen

„Für jeden Kunden den passenden Apfel, in der passenden Größe 
und Verpackung zu finden, das ist der Schlüssel für eine erfolg-
reiche Vermarktung“, weiß Albrecht Rembold. „Wir bieten vom 
kleinen Pausenapfel bis zum großen Familienapfel alles an.“ Seit 
zwanzig Jahren nimmt der Familienbetrieb die Vermarktung sei-
ner Produkte selbst in die Hand. Die Äpfel vom Obsthof Rembold 
werden überwiegend regional im Lebensmitteleinzelhandel, bei 
privaten Landhändlern, in Gartenmärkten und Hofläden ver-
kauft. Auch die Obstkiste für Kindergärten, Schulen und Firmen 
ist fester Bestandteil der Vermarktung.
Einen kleinen Teil der Äpfel vermarktet die Familie Rembold di-
rekt über den eigenen Hofladen. Neben einer Vielzahl an Äpfeln 
bietet Rembold saisonal auch Birnen und Steinobst an. Kürbisse 
runden im Spätsommer das Angebot ab. Ein Besuch in Rembolds 
Hofladen lohnt sich ganzjährig.

Gemeinwohl und gesellschaftliches Engagement
Seit 15 Jahren beliefert der Obsthof Rembold Öhringer Schulen 
und Kindergärten mit Obst und Gemüse im Rahmen des Schul-
fruchtprogramms. So erhält beispielsweise die Schillerschule 
regelmäßig Äpfel direkt vom Hof. Jede Klasse bekommt dabei 
einen eigenen Beutel, sodass jedes Kind seinen Schulapfel erhält.
Auch zum Nikolaustag gibt es jährlich eine besondere Aktion: 
Alle Öhringer Kindergärten und Grundschulen erhalten leckere 
Nikolausäpfel als Geschenk vom Obsthof. Die Nikolausapfelakti-
on hat Albrecht Rembold im Jahr 2006 ins Leben gerufen.
Albrecht Rembolds Ehefrau, Katja Rembold, liegt besonders die 
Wissensvermittlung rund um den Apfel für Schüler am Herzen. 
Neben ihren Aufgaben in den Bereichen Buchführung, Personal-
management, Vermarktung und Kommissionierung organisiert 
sie bereits seit 15 Jahren regelmäßig interaktive Führungen für 
Schulklassen im Rahmen des Projekts „Lernort Bauernhof“. Zahl-
reiche Grundschulklassen wie auch Klassen der Albert-Schweit-
zer-Schule, der Realschule, des Hohenlohe Gymnasiums und des 
Agrarwissenschaftlichen Gymnasiums waren bereits zu Gast auf 
dem Hof, um mit allen Sinnen zu erleben, wo Äpfel herkommen.
Die Begeisterung für den Familienbetrieb war während des ge-
samten Abends deutlich spürbar. Dieser familiäre Zusammen-
halt zeigt sich auch bei den Saisonkräften. „Die meisten unserer 
Mitarbeiter kommen schon seit mehreren Jahren zu uns auf den 
Hof, unsere zwei Dienstältesten schon seit über 30 Jahren“, so 
Albrecht Rembold zum Thema Fachkräftesicherung. Eine Ausbil-
dungsstelle ist aktuell unbesetzt.
Albrecht Rembold bringt sich darüber hinaus noch als „Demo-
betrieb Pflanzenschutzmittelreduktion“ und in seiner Arbeit als 
Gemeinderat ein. Wie alte Apfelsorten auf die neuen Anforderun-
gen der heutigen Zeit angepasst sind, testet Rembold aktuell an 
verschiedenen Sorten wie z. B. dem Öhringer Blutstreifling.

Plattform für Austausch und Networking
Nach den zahlreichen Einblicken in einen modernen Obstbau-
betrieb inkl. Firmenrundgang klang der Abend bei einem ge-
meinsamen Abendessen mit Getränken in der Apfelsortierhalle 
aus. Zeit, sich auszutauschen, neue Kontakte zu knüpfen und in 
den direkten Austausch zu gehen. Ein Buffet mit verschiedenen 
selbstgebackenen Apfelkuchen durfte dabei selbstverständlich 
nicht fehlen.
Der von der Wirtschaftsförderung zweimal jährlich initiierte Wirt-
schaftsstammtisch bietet seit Jahrzehnten eine einzigartige Platt-
form für Unternehmen, die Stadtverwaltung und weitere Akteu-
re, um sich regelmäßig zu treffen und auszutauschen. Rund 250 
lokale Adressen sind im Netzwerk gelistet, die Einladung erfolgt 
unter bestimmten Kriterien, u. a. sind ausschließlich ortsansässi-
ge Unternehmen geladen.
Die Veranstaltung schafft direkte Austauschmöglichkeiten zwi-
schen Unternehmen und Stadtverwaltung und bietet Raum für 
offene Gespräche über wirtschaftliche Entwicklungen, Herausfor-
derungen und Zukunftsperspektiven in der Region. Der nächste 
Wirtschaftsstammtisch findet im Herbst 2026 bei Edi Energie-
Direkt Hohenlohe statt.
Bei Fragen zum Wirtschaftsstammtisch wenden Sie sich an 
die Wirtschaftsförderung der Stadt Öhringen, �  
Frau Carina Trovato, E-Mail: carina.trovato@oehringen.de

Hohenlohe Plus wächst weiter: �
Mitgliederversammlung stellt neue Fachkräftekampagnen vor
Bei der Mitgliederversammlung von Hohenlohe Plus e.V. am  
13. Mai 2026 im Crailsheimer Rathaus wurde deutlich: Das regio-
nale Netzwerk entwickelt sich dynamisch weiter und treibt seine 
Projekte zur Fachkräftesicherung konsequent voran. Nahezu die 
Hälfte der aktuell 91 Mitglieder war bei der Versammlung vertre-
ten.
Zu Beginn begrüßte der Crailsheimer Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer die Teilnehmer. Als derzeitiger Vorsitzender 
des Vereins hob er die positive Entwicklung von Hohenlohe Plus 
hervor. Der Verein habe in den vergangenen Jahren wichtige 
Projekte angestoßen und sich als starke Plattform für die Region 
etabliert. Besonders würdigte Grimmer das Engagement und die 
professionelle Arbeit von Geschäftsführer Dr. Ralf Eisenbeiß.
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Sonstiges

Ihre Meinung ist gefragt – Bürgerbefragung  
zur Erreichbarkeit von und Engagement  
in Gemeinden und Städten
Die Befragung ist Teil eines wissenschaftli-
chen Forschungsprojekts einer Hochschule 
zum Thema Erreichbarkeit von und En-
gagement in Gemeinden und Städten in 
Deutschland. Ein Schwerpunkt bei dieser 
Befragung ist Ihre Einschätzung zur Ver-
waltung der Gemeinde bzw. Stadt, in der 
Sie wohnen.
Wir laden Sie herzlich ein, an einer anonymen Online-Umfrage 
teilzunehmen. Ihre Einschätzungen helfen dabei, ein besseres 
Verständnis davon zu gewinnen, welche Aspekte der Arbeit von 
Städten und Gemeinden Menschen wichtg sind. Weiterhin sollen 
die Ergebnisse dazu beitragen, die Arbeit von Städten und Ge-
meinden weiter zu verbessern.
Über den folgenden Link oder den QR-Code gelangen Sie direkt 
zur Umfrage: https://ww3.unipark.de/uc/wschmidt_/a1a8/

In letzter Minute
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Mitgliederversammlung von Hohenlohe Plus im Crailsheimer Rat-
haus. Von links nach rechts: Andreas Häußner (Rommelag), Udo 
Glatthaar (Oberbürgermeister Bad Mergentheim), Dr. Christoph 
Grimmer (Oberbürgermeister der Stadt Crailsheim und Vorsitzender 
des Vorstands von Hohenlohe Plus), Dr. Ralf Eisenbeiß (Geschäfts-
führer Hohenlohe Plus) sowie Hauke Hannig (ebm-papst Mulfingen)
� Foto: Jürgen Lieser

Im anschließenden Geschäftsbericht zog Eisenbeiß eine positive 
Bilanz. Seit der letzten Mitgliederversammlung konnten 17 neue 
Mitglieder gewonnen werden. Damit zählt Hohenlohe Plus inzwi-
schen 91 Mitglieder, darunter 15 Städte und Kommunen sowie  
71 Unternehmen aus der Region. Auch die Netzwerk- und Ver-
anstaltungsarbeit wurde weiter ausgebaut. Im vergangenen Jahr 
organisierte der Verein insgesamt elf Workshops sowie zwei gro-
ße Netzwerktreffen. Erfolgreich etabliert habe sich zudem das 
Format DIGI-LUNCH+, eine digitale Mittagspause für Mitglieder, 
die mittlerweile alle zwei Monate stattfindet.
Ein Schwerpunkt der Mitgliederversammlung lag auf der Weiter-
entwicklung der regionalen Fachkräftekommunikation. Im ver-
gangenen Jahr hatte Hohenlohe Plus einen Strategiewechsel bei 
seinen Social-Media-Aktivitäten beschlossen. Die Inhalte richten 
sich künftig gezielt an Fachkräfte außerhalb der Region und sol-
len sowohl die Vorzüge Hohenlohes als auch die Stärken der Ar-
beitgeber sichtbar machen. Dafür wurden konkrete Zielgruppen 
und sogenannte Personas definiert. Im Fokus stehen insbeson-
dere junge Menschen am Beginn ihres Berufslebens sowie Men-
schen in der Phase der Familiengründung.
Auch wirtschaftlich steht der Verein solide da. Dr. Eisenbeiß prä-
sentierte den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2025, das mit 
einem vierstelligen Überschuss abgeschlossen werden konnte.
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurden aktuelle Projekte 
vorgestellt. Kevin Zora von der Marketingagentur Via Studios und 
Viktor Jedich vom IT-Dienstleister Sysperto präsentierten die neu 
entwickelte Landingpage mit integrierter Stellensuchfunktion. 
Diese soll künftig als zentraler Einstiegspunkt für verschiedene 
Kampagnen zur Fachkräftegewinnung dienen.
Darauf aufbauend stellte Geschäftsführer Dr. Ralf Eisenbeiß meh-
rere geplante Kampagnen vor. Neben einer neuen Kampagne 
rund um den erfolgreichen Imagefilm „Hohenlohe – die geheims-
te Metropolregion ever“ sind auch eine regionale Plakatkampa-
gne sowie ein Filmwettbewerb für Schülerinnen und Schüler, 
Auszubildende und Studierende geplant. Die dafür notwendigen 
Mittel wurden bereits im vorgestellten und von den Mitgliedern 
beschlossenen Wirtschaftsplan berücksichtigt.
Zum Abschluss informierte Eisenbeiß über den aktuellen Stand 
der Gründerinitiative Hohenlohe4Talents. Dort steht in diesem 
Jahr bereits die sechste Pitch-Runde an. Seit dem Start der Initia-
tive konnten bislang 17 Gründerteams unterstützt und gefördert 
werden.

Über Hohenlohe Plus: Hohenlohe Plus e.V. ist ein regionales 
Fachkräftenetzwerk, das sich der Gewinnung und Sicherung von 
Fachkräften für die landkreisübergreifende Raumschaft Hohenlo-
he widmet. Durch gezielte Vernetzung, innovative Personalmar-
ketingstrategien und enge Zusammenarbeit mit Unternehmen, 
Bildungseinrichtungen und Kommunen leistet der Verein einen 
wesentlichen Beitrag zur Stärkung der Region als dynamischer 
Wirtschafts- und attraktiver Lebensstandort. National und inter-
national präsentiert sich der Verbund augenzwinkernd als „ge-
heimste Metropolregion ever“.

ANZ_Füllanzeigen_2spaltig-Vereins-
teil_121,67x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.de go.nussbaum.de/

mein-e-paper

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Spenden statt Geschenke
Bahnhofsmissionen in Baden-Württemberg als Anlaufstelle für Menschen in Not

St. Leon-Rot. Mit einer Spende von 6.000 
Euro unterstützt NUSSBAUM Medien die 
Bahnhofsmissionen in Baden-Württemberg. 
Anstelle der sonst üblichen Weihnachtsprä-
sentaktion an Kunden, hatte der Verlag 2025 
bewusst entschieden eine Organisation zu 
unterstützen, die seit mehr als 130 Jahren 
dort hilft, wo Menschen oft übersehen wer-
den, mitten im Alltag am Bahnhof.

Die 1894 gegründete Hilfsorganisation 
ist für Reisende und Menschen in akuten 
Notlagen da, schnell, kostenlos und ohne 
Anmeldung. Sie hilft beim Ein-, Aus- und 
Umsteigen, bietet einen geschützten Auf-
enthaltsort und unterstützt in sozialen Kri-
sen wie Obdachlosigkeit.

In Baden-Württemberg gibt es 13 Bahnhofs-
missionen. Getragen werden sie von einem 
breiten Netzwerk sozialer Träger, darunter die 

katholischen Verbände für Frauen und Mäd-
chensozialarbeit der Diözesen Rottenburg-
Stuttgart und Freiburg, die Diakonischen 
Werke Baden und Oberschwaben, die Caritas-
verbände Mannheim und Heidelberg sowie 
der Verein für Internationale Jugendarbeit.

„Wir setzen die Spende direkt für die unmit-
telbaren Bedarfe vor Ort ein“, erklärt Antje 
Weber, Leiterin der Bahnhofsmission Stutt-
gart. Das Geld kommt genau dort an, wo 
schnelle Hilfe gefragt ist, bei Notlagen am 
Bahnhof und auf Reisen.

Wertvolle Arbeit sichtbar machen
Auch für NUSSBAUM hat die Unterstützung 
eine klare Botschaft. „Wir möchten ein Zeichen 
setzen“, sagt Peter Jahn, Botschafter der NUSS-
BAUM Stiftung. „Die Bahnhofsmission arbeitet 
oft unauffällig, aber mit großer Wirkung und 
genau das verdient Aufmerksamkeit.“

Vom Ehrenamt getragen
Rund um die Uhr stehen die Einrichtungen 
allen offen, die Hilfe benötigen. Getragen 
wird diese Arbeit vor allem von engagier-
ten Ehrenamtlichen. Sie sind nicht nur Hel-
ferinnen und Helfer in akuten Situationen, 
sondern auch Zuhörende, Beratende und 
Vermittelnde. Unterstützt werden sie von 
Teilnehmenden verschiedener Freiwilligen-
dienste.  (pm/red)

Statt zu Weihnachten Geschenke zu machen, spendet NUSSBAUM 6.000 Euro für die 13 Bahnhofsmissionen in Baden-
Württemberg. Peter Jahn (r.), Botschafter der NUSSBAUM Stiftung, überreicht den Scheck der Leiterin der Bahnhofsmission 
Stuttgart, Antje Weber. Sie ist auch Bereichsleiterin der baden-württembergischen Bahnhofsmissionen in katholischer 
Trägerschaft. Links Jürgen Herrmann, stellvertretender Leiter der Stuttgarter Bahnhofsmission und Ehrenkoordinator.  
Foto: Bahnhofsmission Stuttgart

MEHR AUF  
NUSSBAUM.DE

Zwei ausführliche Reportagen 
mit spannenden Einblicken in 
die Arbeit der Bahnhofsmis-
sionen Stuttgart und Mann-
heim gibt es auf NUSSBAUM.de 

https://go.nussbaum.de/bahnhofsmission

Anstelle von Weihnachtsgeschen-
ken an Kunden hat NUSSBAUM Me-
dien dieses Jahr beschlossen, 6.000 
Euro an die Bahnhofsmissionen in 
Baden-Württemberg zu spenden. 
Zusätzlich hatte die NUSSBAUM 
Stiftung auf der Plattform gemein-
samhelfen.de eine Spendenaktion 
gestartet. Dort finden sich unzähli-
ge weitere Aktionen, die auf Unter-
stützung warten, ganz im Sinne des 
Mottos der Plattform - Gemeinsam 
für Baden-Württemberg helfen und 
Gutes bewirken. Machen Sie mit!

https://nussbaumwelt.net/gh26
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf
www.nussbaum.de/trauer
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MAURER
GRABMALE

Eckartsweiler Straße 4Eckartsweiler Straße 4
74613 Öhringen - Cappel74613 Öhringen - Cappel
Tel. 07941- 95 79 939

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Schillerstraße 18Schillerstraße 18
97980 Bad Mergentheim97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 - 920 409 0

www.maurer-grabmale.de

Dörrhöfer Weg 3Dörrhöfer Weg 3
74749 Rosenberg74749 Rosenberg

Tel. 06295-92 90 70

AUSBILDUNGS

SCOUT
AUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGS

SCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUT
Ausgabe Juli

Anzeigenschluss: 
Donnerstag, 11.06.2026, 12 Uhr 

Wenden Sie sich an Ihren Anzeigenberater :
kundenservice@nussbaum-medien.de  
07033 525-0

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.
Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region jetzt online.

www.nussbaum.de/trauer

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm
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HeimatortHeimatortIhr

hier kennen Sie 
sich aus!

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab sofort als

Zusteller (m/w/d)
für die Öhringer Nachrichten
Ort: Öhringen
Bezirke: Brechdarrweg, Freiligrathstr.,  
 Goethestr., Hölderlinstr., Jahnstr., Lessingstr.
Wann: Freitag

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE  
GEWECKT?
Bewerben Sie  

sich jetzt!

WhatsApp

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.

jo
bs

uc
he

-b
w.

de
Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  

Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW2

Social-Media1

Social-Media1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Finanzbuchhalter (m/w/d) Automatic-Systeme Dreher GmbH Sulz am Neckar 16325166

Stuckateurgeselle (m/w/d) Baumgärtner GmbH Kraichtal 16328829

Auslieferungsfahrer (m/w/d) GEL Express Logistik Ostfildern 16328922

Steuerfachangestellte/r (m/w/d) Kemmler Länge Küchle Partnerschaft mdB Dußlingen 16328837

Gärtner (m/w/d) Marc Cain HR Recruiting | Marc Cain GmbH Bodelshausen 16328851

Ausbildung Technischer Systemplaner HLS und Elektro (w/m/d) Planwerk400 GmbH Wiesloch 16328441

Physiotherapeut (m/w/d) Reha-Südwest für Behinderte gGmbH Karlsruhe, 
Bruchsal, Rastatt 16328395

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.
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IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

GASTRONOMIESTELLEN

SUCHE
Haus/Wohnung von privat,

  07131-6186061

AYDIN'S Grillhähnchen
NEU ab sofort wieder Mi. + Sa. 

auf dem Parkplatz  
Netto Marken-Discount 
Hindenburgstraße 11 
in 74613 Öhringen
Mobil 0172 9014711 

Berufl iche Pausen im Lebenslauf
Den perfekten und lücken-
losen Lebensgang - wer hat 
den schon? Bei Bewerbun-
gen kommt es darauf an, wie 
die Leerzeiten im Lebenslauf 
positiv begründet werden. 
Ein Jahr lang als Backpacker 
durch Asien zu wandern oder 
das Sabbatical im japanischen 
Zen-Kloster erweitern den 
kulturellen und sprachlichen 
Erfahrungsschatz. Wer das 
Familien-Ladengeschäft wäh-
rend der Krankheit der Eltern 
weiterführt, beweist für Per-
sonalmanager besondere Soft 
Skills wie Organisationstalent, 
Eigeninitiative und möglicher-
weise Führungskompetenz. 
Längere Krankheitsphasen 
oder Arbeitslosigkeit werden 
von vielen aktiv zur beru� ichen 
Neuorientierung genutzt. Sich 
in dieser Zeit noch weiterzu-
bilden, zeigt Lernbereitschaft 
und fachliche Neugier.

Authentisch und positiv
„Jobsuchende sollten so o� en 
wie nötig und wie möglich in 
ihrem Lebenslauf sein“, erklärt 
Expertin Petra Timm. „Für Per-
sonalberater zählen ein re� ek-
tiertes Selbstwertgefühl und 
emotionale Reife zu wichtigen 
Kompetenzen im modernen 
Berufsalltag. Besser als kreativ 
gefüllte ‚Lebens-Lücken, die 
spätestens im Vorstellungsge-
spräch ohnehin nach wenigen 
Fragen au�  iegen.“ Und viel-
leicht sind die neu erworbe-
nen persönlichen Fähigkeiten 
so interessant formuliert, dass 
sie Recruiter neugierig wer-
den lassen. Denn die meisten 
Personaler nehmen sich nur 
sehr wenig Zeit, um einen 
ersten Eindruck vom Kandida-
ten zu gewinnen. Die Unterla-
gen müssen deswegen sofort 
überzeugen - und das gilt auch 
für den Lebenslauf. (txn/red)

Tipps zur Gestaltung des Lebenslaufs
www.nussbaum.de/go/themenartikel1844

Die Gemeinde Bretzfeld sucht für die Grundschule 
Bretzfeld ab dem kommenden Schuljahr eine

•  Leitung und einen Mitarbeiter  
in der Kernzeitbetreuung (m/w/d)

in Teilzeit (50 %). Die Stellen sind unbefristet zu besetzen.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter: 
https://www.bretzfeld.de/rathaus-service/aktuelles/
stellenangebote-ausbildung

Gemeinde Bretzfeld 
Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld 
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0
Fax 07946-771-14

Unternehmer sucht Häuschen
BESTMÖGLICHE Schufa, umfassende Rücklagen, 20+
Jahre in der Region, Nichtraucher, keine Kinder, keine
Haustiere, ausfallsicheres Einkommen, in Öhringen aufge-
wachsen. 65-100 m², 2-4 Zimmer, Umkreis Öhringen (ca.
15 km).  07941/9633405 guenther.hohenlohe@gmx.de

Foto:  Chee Siong Teh/iStock/GettyImagesPlus

MEHR ALS NUR BÜROKRATIE: 

SICHERN SIE IHR UNTERNEH-
MEN DREIFACH AB.

COMPLIANCE,
DIE SCHÜTZT

IHRE VORTEILE 
Rechtssicher, entlastend und effizient.

EXPERTEN AN IHRER SEITE 
Externe Beauftragte übernehmen  

Verantwortung: Datenschutz, Geldwäsche­
prävention, KI­Compliance

VERTRAUEN SCHAFFEN 
Rechtssicherheit stärkt Ihre 

Organisation nachhaltig.

    Emil-Haag-Str. 27  .  71263 Weil der Stadt

  Fon +49 152 09422680 
  info@brigitte-nussbaum.de

RISIKEN MINIMIEREN 
DSGVO, GwG und EU AI Act bringen 

erhebliche Haftungsrisiken.

Kontaktieren Sie uns jetzt 
für eine unverbindliche 
Prüfung Ihres Compliance-
Bedarfs.
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JETZT MITTIPPEN
& FÜR DEINEN ORT 
ANTRETEN

go.nussbaum.de/fussball-wm

Public Viewings, Vereinsaktionen, Fußballgeschichten aus deiner Region 
und unser WM-Tippspiel – alles auf NUSSBAUM.de.

++ TOLLE PREISE BEIM GROSSEN WM-TIPPSPIEL  ++  ÜBER 1.000 ORTE TRETEN GEGENEINANDER AN   
++  DIE SCHÖNSTEN WM-MOMENTE AUS BADEN-WÜRTTEMBERG HAUTNAH VERFOLGEN  ++  
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFEIMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Seit 1980 Verkauf,
Vermietung, 
Finanzierung mit Vollservice.

Wir sind nicht überall, aber
dort, wo Sie uns brauchen.

Bewertung und

Wollhausstraße 121
74074 Heilbronn
Telefon 07131 649110
www.garant-immo.de

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

ÖHRINGEN 
Holbeinring 78 | Mannlehenfeld II

BESICHTIGUNG
MUSTERWOHNUNG

Kurzfristig beziehbar: 3½-Zimmer-Eigentumswohnungen 
mit Terrasse, Tageslichtbad, Aufzug, Fußbodenheizung, 
Kellerraum, Tiefgarage sowie Außenabstellplätze. Aus-
stattungswünsche können noch berücksichtigt werden. 

KfW Effizienzhaus 55 EE (nach GEG 2020)
unverbindliche Illustration | Änderungen vorbehalten

MODERNES WOHNEN FÜR JUNG & ALT

SONNTAG, 31.05.2026 | 13-15 UHR

Sofort einziehen, ca. 260 m² Wohnfläche teilbar, 
ca. 650 m² Grundstück, 619.000,- €

BESICHTIGUNG 
WOHNHAUS PFEDELBACH

Carl-Maria-von-Weber-Straße 4
Diesen Sonntag von 14-16 Uhr
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

KAPITALANLAGE IN SENIORENIMMOBILIEN
Der krisenunabhängige Wachstumsmarkt!

Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen, 
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, 
deutschlandweite Bestands- und Neubauobjekte, Neubau mit güns tigen 
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

DEIN ORT. DEINE WM.  
DEINE CHANCE AUF GEWINNE.

SO GEHT’S:  
QR-Code scannen → kostenlos auf Kicktipp registrieren → Tipps abgeben

ZU GEWINNEN GIBT ES: 

• Loewe Premium-TV-Gerät „Callas 43“ von SmartMedia Galerie/FH-SAT GmbH  
im Wert von 1.500 € 

• WELDE-Bierpaket von Weldebräu GmbH & Co. KG im Wert von 1.000 € 
• BOSCH-Einbaubackofen von Küchenstudio Röck GmbH im Wert von 1.851 € 
• Waschtisch mit Unterschrank von Rund ums Haus GmbH im Wert von 1.600 € 

Mach mit bei unserem großen NUSSBAUM-WM-Tippspiel,  
beweise deinen Fußballsachverstand und gewinne tolle Preise. 
Viel Glück & ein gutes „Füßchen“! 

go.nussbaum.de/
wm-gewinnen

JETZT  
MITTIPPEN &  
FÜR DEINEN  

ORT ANTRETEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Auf NUSSBAUM.de deinem 
VEREIN FOLGEN.

VerFOLGE was dich interessiert –  
nicht nur in deinem Ort.

go.nussbaum.de/meine-vereine

NUSSBAUM
AUF INSTAGRAM
NUSSBAUM
AUF INSTAGRAMAUF INSTAGRAM

Jetzt folgen @nussbaumbw
go.nussbaum.de/
ig-nussbaumbw


